
,'F,f§flF...iifar'Tf..t:r: '' rolmwtl€$S,io.r "'ffi%r"fi'§'r')i :t,fiii{!rsfGfr-ffi1$:,:'1r.;;*'r'

PRODUZI EREN DES GEWERBE

FACHSERTE

4

Reihe S.3

Beschäftigte und Umsatz
im Handwerk

1978und 1979
(mit Einführung in die neue Handwerksberichterstattung
auf der Basis der Handwerkszählung 19771

Stotistisches Bu ndesomt
Bibllothek . Dokumenrorion - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERLAG:W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ
Bestellnummer: 2O490O3 - 799OO

-t

s



Erschienen im l.{ärz '1 981

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet

Prei-s: DL"l 7 ,20

ilüifl mil tlr,liJffüU[1f,flil fl iilfli

-2-



'''_YowI'rlEffirir': \.. + lFit ffi&Il6TlTElttfl!'F,-::iI'

Inhalt

.Il'lFt:@ :.,r. y i.:.'F,,.

Seite
5Vorbemerkung

Textteif'
Neugestaltung der Handwerksberichterstattung auf Basis 1 97d
1 Fachliche Grundlagen
1 .1 Aufgabe der Berichterstattung und Erhebungsbereich
1.? Die Umstellung der Handwerksberichterstattung auf Basis 1975
1.2.1 Besonderheiten der neuen Berichterstattung auf Basis 1976 ..
1.2.2 Systematische Gliederung .. .

1 .3 Durchführungsfragen des neuen Berichtssystems .

5.

6

6

8

9

2

2.1
2.2
2.3
2.3.
2.3 .

2.4

Bericht ssystem
Meldebereich A (Monatsmelder des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes)
Meldebereich B und C (Bauhauptgewerbe und Monatsmelder des Ausbaugewerbes)
Mel-debereich D (restliches Handwerk)

10

11

11

11

13

13

1 Prlmäre Stichprobe
2 Sekundäre Stichprobe ....

,.........

3

3

3

2.1
2.2

Wech'se1 des Meldebereichs

Aufbereitung
Allgemein
Schätzung von Totalwerten zu Wirtschaftszweigen, -unterabteilungen
-abteilungen und Handwerk insgesamt ..

Totalwerte für Wirtschaftszweige
Totalwerte für Wirtschaftsunterabteilungen, -abteilungen und Handwerk insgesamt ...
Schätzung von Totalwerten zu Gewerbezweigen und Gewerbegruppen .

Vorläufige Totalwerte für Gewerbezweige
Vorläufige Totalwerte für Gewerbegruppen .... .

Korrektur der vorläufigen Totalwerte .

Schätzung von Meßziffern und Veränderungsraten

14
2 und

.2.1

.2.2

.3

3.4

1.2

3

3

3

3

3

3

2

3

3.
3.

4

4.
4.

q

q

6

6.
6.

14

14

15
15

15

16

lb

tb

3.1
3.2
3.3

Tabellenteil
Beschäftigte und Umsatz
Nach Wirtschaf tszweigen
Nach Gewerbezweigen ...

1976, 1978, 19'79

Beschäftigte des Handwerks 1978, 1979
Nach Wirtschaftszweigen ....
Nach Gewerbezweigen ....
Umsatz des l{andwerks 1978, 1979
Nach Wirtschaftszweigen . ......
Nach Gewerbezweigen

Beschäftigte und Meßzahlen 19'78, t919
1 Nach Wirtschaftszweigen .. .

Nach Gewerbezweigen

2

2

18
19

20

22

24

26

28

30

32

34

36
38

40
42

Umsatz und Meßzahlen 1978,
Nach Wirtschaftszweigen,.
Nach Gewerbezweigen

Umsatz je Beschäftigten
Nach Wirtschaf t szr^re igen
Nach Gewerbezweigen ...

197 9

Beschäftigte des Handwerks Halbjahresergebnisse
Nach Wirtschaf tszr^reigen . . .

Naeh Gewerbezhreigen,. .

Umsatz des Handwerks Halbjahresergebnisse
Nach Wirtschaftszweigen ...
Nach Gerrerbezweigen

1978, 1979

2

7

7.1
7.2
I
8.1
8.2

1978,, 1979

1978, 197 9

-3-

44

46

:i



Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet, sie schließen Berlin (West) ein

Zeichenerkl ätrung

nichts vorhahden

Abkürzungen bei den Kurzbezeichnungen

A.D.U.-ABT.25
ADV

ANG

ANL.
BGBL.
EBM

EINR.
FR.
GEW.

GEW. U. VERARB. V

GROBK.

H. V.
HYGIEN. EINR.
INST. V.
L. Meta lf
oH.
REP . V.
REV.
SCHLEIFM.
U.
U. A.
U. AE.
USW

aus der Unterabtei1ung
automatische Datenverarbeitung
anderweitig nicht genannt
Anlagen
Bundesgesetzblatt
Ersen-, Bfech- und MetalI
$inric htungen
freien
Gewerbe
Gewinnung und Verarbeitung von
Grobkeramik
Herstellung von
hygienische Ej-nrichtungen
Instal-Iation von
Le ichtmeta 11

ohne
Reparatur von
reviOiert
Schle ifmlttel-
und
und andere
und ähnliche
und so weiter
\ron

Abvreichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

-4-



Vorbemerkung

Das Handr"rerk ist ein Bereich von erheblicher wirtschaftlicher
Bedeutung, der durch elne große Zahl- kleiner und mittlerer Unter-
nehmen geprägt wird. Die Tätigkeiten dieses Wjrtschaftsbereichs
sind äußerst vielfältig und reichen von der Warenproduktion und
der Reparatur bis zum HandeI und den Dienstleistungen. Die Hand-
werksberichierstattung hat vor al-Iem die Aufgabe, die konjunktu-
relle und saisonale Entwicklung des Handwerks aufzuzeigen. Mit
ihren vierteljährlichen Ergebnissen über Beschäftigte und Umsatz
ergänzt die Berichterstattung die in mehrjährigen Abständen durch-
gef ührten Handwerkszählungen.

Mit der Umstellung der Handwerksberichterstattung auf die Basis 1 976
war eine voIlständige Neugestaltung der Erhebung verbunden.. Das Kon-
zept dieser Erhebung, das durch die Vervendung anderer Statistiken
eine Mehrfachbefragung identischer Tatbestände vermeidet, steI1t je-
doch sehr hohe Anforderungen in technischer und organisatorischer
Hinsicht und ist mit einem erheblichen Arbeitsaufwand für die Stati-
stischen llmter verbunden. So ist es erst jetzt mit erheblicher zeit-
licher Verzögerung mög1ich, für die Jahre 1978 und 1979 endgüItige
Ergebnisse darzustellen. Außerdem werden in den Tabellen 1.1 und 1.2
die Basiswerte der Handwerksberichterstattung.nachgewiesen, um eigene
Berechnungen zu ermög1ichen. Die Daten der Handwerkäberichterstattung
Iiegen sowohl in der Gliederung nach Wirtschaftszrreigen als auch nach

tGewerbezweigen vor.

-5-
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Neugestaltung der Handwe rk sber ichte r stat tung auf Basls 1976

Fachliche Grundlagen

1.1 Aufgabe der Berichterstattung und Erhe-
bungsbere ich

Die Handwerksberichterstattung (HwB) wird aIs
vierteljährliche Strichprobenstatistik seit
dem 3. Quartal '1960 durchgeführt. Rechtsgrund-
lage der Erhebung ist das "Gesetz über die
Durchführung laufender Statistiken im Handwerk
vom 12.8.1980 (BGBI. I S. 689), zuletzt geän-
dert durch das Handelsstatistikgesetz vom
10.11.1978 (BGBI. t S. 1733)". Diese Bericht-
erstattung so11 insbesondere die kurzfristj-ge
konjunkturelle und saisonale Entb/icklung in
wichtigen zweigen des Handwerks beobachten und
Strukturveränderungen frühzeitig auf zeigen.
Das Handbrerk, das einen Bereich von erheblicher
hrirtschaftlicher Bedeutung darstellt, r^reist
eine große zahl mittlerer und kleinerer Unter-
nehmen auf. Vom Gesetzgeber wurdä es daher als
ausreichend erachtet, eine repräsentative und
damit kostensparendel) Erf."",r.rg von Handwerks-
unternehmen vorzunehmen und vierteljährIj-ch
lediglich die zahl der Beschäftigten (zum

Ouartalsende) und den Umsatz zu erfragen.

Die Handwerksberichterstattung ergänzt somit
die in mehrjährigen Abständen durchgeführten
Handwerkszählungen, die a1s Großzählungen bei
sämtlichen in die Handlverksrolle eingetragenen
Einheiten durchgeführt werden und mit einem
tiefgegliederten Erhebungsprogramm einen sta-
tistischen Gesamtüberblick und ausgewählte
Strukturdaten über das Handwerk vermitteln2) .

Zum Erhebungsbereich der repräsentativen Hand-
werksberichterstatLung zählen die selbständigen
Handwerksunternehmen, die gemäß § 6 der Hand-
werksord.nung (HwO) vom 28 .12.1965 (BGBl. '1 966
I. S. 1) in die Handwerksrolle eingetragen
sind. Dies bedeutet, daß die nach § 7 Absatz 4

der HwO ebenfalls in die Handwerksrolle ein-
zutragenden handwerklichen Nebenbetriebe nicht
zu befragen sind. Von den rd. 500 000 selb-
ständigen Handwerksunternehmen im Bundesgebiet
Iaut Handwerkszählung 1 977 können entsprechend
der Rechtsgrundlage maximal 35 000 Stichproben-

1) Siehe die Begründung zu o.g. cesetz in
Drucksache des Bundesrates Nr. 303/59 vom
2.10.1 959, S. 1. - 2) Siehe hierzu auch Roemer,
P.: "Handwerkszählung 1977 - Methode der Zäh-
lung und Strukturdaten" in [Ilrtschaft und Sta-
tistik 8/1978, S. 481 ff.

einheiten erfaßt.\4,erden. Die Befragung dieser
Unternehmen erfolgt durch die Statistischen
Landesämter.

1.2 Die Umstellung der Ilandwerksberichterstat-
tung a,uf Basis 1 97 6

AIs Auswahtgrundlage der repräsentativen Hand-
werksberichterstattung clienen im wesentlichen
dle Unterlagen der jeweils vorangegangenen
Handwerkszählung, wenngleich Neugründungen
laufend einbezogen werden. Es Iäßt sich aber
trotz aller Sorgfalt nlcht vermeiden, daß die
hochgerechneten Ergebnisse der Handwerksbe-
richterstattung mit wachsendem zeitlichen Ab-
stand zur letzten Zählung und längerer Be-
richtsdauer zunehmende Ungenauigkeiten auf\,rei-
sen. Diese Abweichungen können an1äßlich von
Totalzählungen festgestellt lverden und treten
um so stärker hervor, je feiner die Gesamtdaten
nach einzelnen Zweigen aufgegliedert \^/erden.
Ein Vergleich mit endgültigen Ergebnj.ssen der
Handwerkszählung 1977 (Daten für 1975) zeigLe,
daJJ die bisherige Berichterstattung zum TeiI
bereits erhebliche Ungenauigkerten aufwies.

Ei-ne baldige Umstellung dieser Statistj-k auf
den Berichtskreis der Handwerkszählung 1 977
und auf Basis 1 976 wurde daher dringend er-
ford.erlich. Mit der Umstellung war gleichzei-
tig eine umfassende Neugestaltung der Erhebung
verbunden, die im Zusammenhang mit der Reform
der Statistiken im Produzierenden Gewerbe
stand. Zwar stellt di-e Handwerksberichter-
stattung mit ihren wenigen Merkmal-en - Be-
schäftigte, Umsatz gegliedert nach Wj-rtschafts-
und Gewerbezweigen - gemessen an anderen Sta-
tistiken (etwa Kostenstrukturerhebungen, In-
vestitionserhebungen, Umweltstatistiken) keine
be sonderen erf as sung sstat istischen Anf orde-
rungen an di-e Berichtspflichtigen. Im Gegensatz
hierzu stehen Cie eiqentlichen Methodenproblerne
der technj-schen und arbeitsorganisatorischen
Zusämmenführung der Daten und der Hochrechnung.

1 .2 l.l Besonderheiten der neuen Berichterstat-
tung auf Basis 1976

Bei der Neukonzeption der Handwerksberichter-
stattung \^rar zu berücksichtigen, daß die Tä-
tigkeiten der Handwerksunternehmen in wirt-
schaftssystematischer Ilinsicht von der Verar-
beitung über das Baugewerbe bis zum Handel und
zu den Di-enstleistungen reichen. Der wirt-
schaftliche Schwerpunkt der Täti-gkeiten Ij-egt
bei den meisten Handwerksunternehmen im Produ-

-6-
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zierenden Gewertre. Diese Unternehrrlen slnd auf-
grund der gesetzlichen Neuordnung der Statisti-
ken im Produzierenden Gewerbe bereits in die
neuen Statistiken entsprechend den jeweils gill-
tigen Abgrenzungen einbezogen. Doppelbefragungen
von Handwerksunternehmen in den Statistiken des
Produzierenden Gewerbes und in der Stichprobe
der llandwerksberichterstattung müssen jedoch,
u:a. aus rechtl-ichen Gründen3), vermieden wer-
den. Des weiteren war ebenso wie bisher ein Er-
gebnisnachweis nach der wirtschaftszweig- und
der Ger,rerbezsreigsystematik (siehe auch Abschnitt
1.2.21 sicherzustellen. Aus diesen Gründen wur-
de eine bestimmte Form.des Zusammenbaus von
Daten qrforderlich, durch die üb-erdies der zu-
1ässige stichprobenumfang wirksam \genutzt
werden konnte.
Das Konzept der neuen Berichterstattung sieht
Vor:

und Umsatz aus dem ltlonatsbericht des Berg-

im Verarbeitenden Gewerbe Einzelangaben
von Handwerksunternehmen für Beschäftigte

3) Gemäß § 2 Absatz des o.g.rGesetzes über dle
Durchfilhrung laufender Statistiken im Handwerk
sollen Handwerksunternehmen nicht befragt wer-
den, bei denen die Beschäftlgten und der
Umsatz aufgrund des Gesetzes über die Stati-
stik im Produzierenden Gewerbe in der Neufas-
sung vom 30. Mai 19880 (BGBI. I S. 541) erfaßt
werden.

baus und des verarbeltenden Gewerbes ma-
schinell zu übernehmen4) ,

im Bauhauptgewerbe - ähnlich wie bisher -
die in den Handwerkstabellen der Monatser-
hebung des Bauhauptgewerbes für Wirtschafts-

. 5)zweige'' ausgewiesenen aufgeschätzten Ge-
samtumsätze und Beschäftigtenzahlen in die
Handwerksberichterstattring zu übernehmen6) .

4) Die Daten des Monatsberichts liegen in der
Gliederung der Wirtschaftszweige (rev.), Fas-
sung für das Produzierende Gewerbe (SYPRO) ,vor. Ein "Umschli.lsseln[ auf die entsprechenden
Wirtschaftszweige in der Fassung der Hand-
werkszählung 1977 und auf die Gewerbezweige ist
im Verarbeitenden Gewerbe fi,lr Zwecke der Hand-'
werksberichterstattung nicht zufriedenstellend
mögIich. - §) Ergebnisse nach Gewerbezweigen
werden im Bauhauptgewerbe ebenso wie im lilo-
natsberichtskrels Ausbaugewerbe durch elnen
"UmsteigeschlüsseI" von der Wirtschaftszweig-
systematik ermittelt. Ej.n solches Vorgehen
war vertretbar, da im Baugewerbe eine weit-
gehend elndeutige Zuordnung zur Gewerbezwelg-
systematik hergestellt werden kann. - 5) Auf
eine Stichprobe bei Unternehmen des Bauhaupt-
gewerbes mit 1 bis 1 9 Beschäftigten konnteverzichtet werden, da diese Einhej.ten nur
einen Anteil (2.8. gemessen an der zahl der
Beschäftigten) von rund 30 t haben und ander-erseits die Aufschätzfaktoren' jährlich neu
berechnet und damit aktualisiert werden.

:t
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Im Ausbaugewerbe sind die im Rahmen der
Irtonatserhebung des Ausbaugewerbes für
Wirtschaftszweige ermittelten Summen von
Beschäftigtenzahlen und Gesamtumsätzen der
Betriebe von Handwerksunternehmen mit 20

Beschäftigten und mehr in die Berichter-
stattung zu überspieI.rrT) .

Im HandeI, dem Dienstleistungsgewerbe und
den durch die obengenannten Statistlken
nicht erfaßten Bereichen (Unternehmen mit
im allgemeinen 1 bis 19 Beschäftigten) des
Verarbeitenden Gewerbes und des Ausbauge-
werbes r^rerden die Beschäftigtenzahl und
der Umsatz mit einer Zufallstichprobe er-
hoben.

Bei den Angaben der Monatserhebungen im Bau-
haupt- und Ausbaugewerbe handelt es sich um

Betriebsdaten. Eine Heranzlehung solcher
Daten für die unternehmensorientierte Hand-
werksberichterstattung war jedoch vertretbar,
da im handwerklichen Baugewerbe Einbetriebs-
unternehmen bei weitem überwiegeri.

Die den obengenannten vier Informations-
quellen zugrunde llegenden Gesamtheiten an
Handwerksunternehmen werden im .folgenden als
Dleldebereiche A, B, C und D bezeichnet. Aus
ihren in unterschiedlicher Form anfallenden
Daten sollen (siehe Schaubilder 1 und 2) durch
Zusammenführung und Hochrechnung Ergebnisse
nach Wirtschafts- und Gewerbezweigen ermit-
telt \^rerden. Das Zusämmenspiel der Daten muß

vollständig und überschneidungsfrei -sein.
Dies ist nur durch einen regelmäßigen Abgleich
zwischen den einzelnen Erhebungen zu erreichen

Das neue .Konzept der Handwerksberichterstat-
tung dient durch die Verwendung bereits in
anderen Statistiken erhobener Daten in star-
kem Maße der Entlastung auskunftspflichtiger
Unternehmen von amtlichen Erhebungen. Es
ste1lt gleichzeitig jedoch hohe Anforderungen
in technischer und organisatorischer Hinsicht
und ist mit einem erheblichen Arbeitsaufwand
für die Statistischen limter verbunden.

Im Vergleich zur neuen Berichterstattung sah
die bisherige Erhebung eine Stichprobenbefra-
gung in den Bereichen außerhalb des Bauhaupt-

7) Einheiten mit 1 bis 19 Bescfäftigten haben
im Ausbaugewerbe einen Anteil z.B'. an der Be-
schäftigtenzahl insgesamt von über 70 B. Da
auch die jährliche Erhebung im Ausbaugewerbe
Betriebe von Unternehmen mib 1 bis 9 Beschäf-
tigten nicht erfaßt, konnte ein Aufschätzver-
fahren wie im Bauhauptgewerbe nicht angewandt
werden.

gewerbes und eine Zusteuerung von Daten nur
aus der Monatserhebung im Bauhauptgewerbe vor-
Auf Angaben aus dem Monatsbericht im Bergbau
und Verarbeitenden Gewerbe sowie aus der Mo-
natserhebung im Ausbaugewerbe konnte nicht zu-
rückgegriffen werden, da bis einschließlich
1976 Handwerksunternehmen dort nicht erfaßt
wurden bzw. das Berichtssystem im Ausbauge-
werbe erst 1977 aufgebaut wurdeS).

Die neue Handwerksberichterstattung \rJeist
weiterhin, im Gegensatz zur bisherigen Be-
richterstattung, die U m s ä t z e o h n e

U m s a t z s t e u e r nach. Damit wird eine
Vergleichbarkeit zu anderen Statistiken des
Produzierenden Gewerbes erreicht, in denen die
Umsätze ebenfalls "netto" dargestellt werden.
Gleichzeitig liegen .aus der Handwerkszählung
1977 Umsatzdaten für 1976 sowohl ohne als auch
einschließ1ich Umsatzsteuer vor, so daß anhand
der Zählungsangaben Ergebnisse der bisherigen
und der neuen Berichterstattung einander gegen-
übergestellt werden können.

1 .2.2 Systematische Gliederung

Die neue Handwerksberichterstattung wird
ebenso wie die Handwerkszählung 1 977 nach
zwei Systematiken aufbereitet, und zwar für
ausgewählte Positionen der Wirtschaftszweig-
systematik (Wz) rev., Fassung für die Hand-
werkszählung 1977, und der Gewerbezweigsyste-
matik ("Verzeichnis der Gewerbe, die a1s Hand
werk betrieben werden können" gemäß Anlage A
der Handvrerksordnung vom 28.12.1955 - BGB1.
1966 I- S. 1 ) . Eine ausführliche Darstellung
dieser beiden Systematiken wurde bereits an

9randerer Ste1le gegeben ' .

Bei der Neuauswahl der in der Handwerksberichr-
erstattung darzustellenden Wirtschafts- und
Gewerbezweige wurden vor allem diejenigen
Zweige berücksichtigt, vrelche die kurzfristige
Entwlcklung im Handwerk gut darstellerr und
deren Umsatz und Beschäftigtenzahl gemessen am

Handvrerk insgesamt besonders hoch Iag. Es hrar
darüber hinaus zu prüfen, in\^rj-eweit zusanmen-
fassende Positionen (2.B. Ein- und Zweisteller
der Wirtschaftszweigsystematik) durch ausge-
wählte Stichprobenzweige genügend repräsentiert
wurden. Auch die "Verflechtungen" zwischen d,er

8) Eine ausführliche methodische Darstellung
der bisherigen Handwerksberi.chterstattung ent-
häIt die Veröffentlichung in der früheren
Fachserie D (Industrie und Handwerk), Reihe 7,
Sonderbeitrag: Beschäftigte und Umsatz 1970
brs 1974. - Mit Einführung in die neue Hand-
we rksber ichter stattung .

9) Slehe Fußnote 2).

-8-
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Wlrtschafts- und der cewerbez.lreigsystematlk
(anhand von Daten der Ha'ndwerkszäh1ung 1977)
waren festzustellen, um stärkere Verzerrungen
ln den Ergebnlssen zu vermeiden. Nicht zuletzt
hrurde auf eine !üeitgehende Vergleichbarkeit
zut bisherigen Berlchterstattung ln systema-
tischer Hinsicht geachtet.

Die Zahl der erfaßten Zweige konnte gegentiber
der blsherigen Erhebung erhöht we.rden (siehe
Überslcht). Das fi.lr den Bereich des Bauge-
werbes gewählte Verfahren filhrte allerdings
zu Eewissen Beschränkungen lm Ergebnlsnach-
wels nach V{irtschafts- und Gewerbezweigen.
Insgesamt umfassen die für dle Stlchprobe der
neuen Berlchterstattung (ohne Bauhauptgewerbe)
ausgewählten Zweige nach der WirtschaftszweLg-
systematik in tiefster Gliederung 32 positio-
nen (l-m Vergleich zu .21 posltionen in der vor-
angegangenen Berichterstattung) . Hinzu kommen
vler Posltionen filr das Bauhauptgewerbe sowie
17 zusammenfassende Posltionen filr Wlrt-
schaftsunterabteilungen, -abtellungen und
Handwerk insgesamt. Der Anteil der ausgewähl-
ten Zweige am gesamten Handwerk liegt nach
Angaben der Zählung 1977 beL rd. 93 t bezogen
auf die Beschäftigtenzahl und 91 t gemessen
am Umsatz. .Die Zahl der in der Stlchprobe er-
faßten Gewerbezweige beläuft sich auf 31 (zu-
zi,tgllctr elniger Gewerbezweige bzw. Zweigzu-
sammenfassungen,' die durch Umschlüsse1n von
Wirtschaftszweigdaten aus dem Bauhauptgewerbe

übernonunen werden). Ferner werden zusarnmen-
fassende Ergebnlsse ftlr die 7 Gewerbegruppen
ermlttelt. Durch diese Auswahl wurde eine der
Wirtschaftszweiggliederung vergtelchbare Tie-
fengliederung der Ergebnisse auch nach det'
Get erbezweigsystematlk erreicht.

1 .3 Durchführungsfragen des neuen Berichts-
systems

Das zeitliche Konzept der Umstellung sah vor,
die bisherlge Berichterstattung mit dem vier-
ten Ouartal 1978 einzustellen und dle neue
zum 1. Quartal, 1979 zu beginnen. Die hierzu
benötigte Stlchprobe sollte vorsorglich bb-
reits zum 3. Quartal 1978 gezogen werden. Um

für 1979 einen Verglelch zum Vorjahresquartal
sowie elnen An'sch1uß an das Jahr 1 976 (Be-
richtsjahr der Handwerkszählung 1977.1 zu er-
hal+-en, war au8erdem der neue Berichtskreis
für die elnzelnen Quartale 1978 und für das
Jahr 1977 (Beschäftigte am 30.9.1977 sowle
Jahresumsatz) zu befragen.

Dle Neuauswahl der Stlchprobenelnheiten konnte
in den Statistischen Landestimtern erst nach
bestjmmten Vorbereitungen getroffen werden.
Zunächst waren in der Auswahlgrundlage der
Handwerkszäh1ung 1977 illejenlgen Handwerks-
unternehmen festzustellen, die im Jahr 1978
durch den Monatsbericht im Bergbau und Ver-
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übersidrt: Handwerksberidrterstattung aul Basis 1978 - Zweige, filr die Ergebnisse aus der Stidrprobenbefragung
nacfigewiesen werden

Nr. dcr
Systcmatikl)

222

239 I
239 5

240

242
249 |
230
232
259

316 2417
316 31
316 5

431
432
434

438
133,

13t137,439

261 I
261 314
268 I
276
279

284
291 4

3t0 1
310 3

310 5-
316 2t

731
73s
739
741

I
t
9

Verarbeitung von Steinen und Erden (ohnc Grobkaamik,
Sihleifirrittcl)

Schlosrrei, Schrnicderei u lL
Rcparaturwcrkstätten für l:ndntaschinen

Herstellmg von Stahl- und Lcichtnrctallkonsruktionen,
Weichcnbau

Mshinenbau
Rcparrtur von Kraftfahrzeugcn, Fahrrädcrn, Lackicrung

Elcktrotcchnik
Feinnrechanik, Optik
Rcparatur von Gebrauchsgüttrn aus der Untcrabtcilung 25

Hcstcllung von Bauelernentcn aus Holz (ollnc Fcrtiglcilbauten)
Hersrcllung von Holmöbcln und sonstigcn Holzwarcn
Drucketci

Beklcidungsgewerbc
Reparatur von Schuhen, Gcbreuchsgütcrn aus Lcder u. ä.

flerstellung von Backwaren
Flcirchvcrarbciturrg (ohne Talgrchrnclzcn rr: ä.)

Klenrpncrei, Gas- und'Vasscrinstallation
lnstallation von Hcizunip-, Klirrra- und gcsundhcitstechrrischcn

Anlagcn

Elektroinstallatiolr
Glaugewcrbc
Maler- und Lackiercrgewcrbc, Tapetcnklebcrei
Bautisclr.lerei
Fußbodcn-, Fliesn- und Plettenlcgcrci

Einzclhandcl rnit Nahrungsmittcln, Gctränken, fabakwaren
Einzlhandel mit Texlilien, I,€kleidung, Schuhen, lrderwarcn
Einrelhandel mit elcktroaechnisherr Erzeugnisn, Musik-

instrulnenten
Einzelhandcl nrit Fahrzeugen

Übrigcr Einzelharrdcl

Wäscherei, Reinigung
Frircurgewerbe
Fotogra6schcs Gcwerbc
SonstiBe Gcbäudereinigung u, ä. (ohne Fassaden-)

109
1r0rlt
113
It5

Gewrbezweige.)

Fliesen-, Platten- und Mosaiklc6r
Bctonstcin- und Tsrazrcheßtcller
Estrichlcger
Stcinrnetzcn und Steinbildhauer
Malcr und Lackicrcr

Schrnicde
Schlosscr
MaschiDcnbauer (Mühlenbauer)
Mechaniker (Nährnascltinen-, Zwciradmcchanlker),Klltc-

anlagcnbauer
K raftfahrzcugmechaniker
Landrnaschincnm€chaniker
Klerrrpncr, Gas und'Wasserinstallateurc
Zcntralhcizungs- uäd Lüftungsbruer
Elektroinstallateure
Radio- und Fqnrehtchniker
'Uhrmacher

Tirchler

Hcrrcnschneider, Daurenrchneider
Schuhrnacher
Raumaustatter

BIcker
Konditorcn
Flcischcr

Augcnoptikcr
Zahntechniker
Friscurc
Färber und Chenrischreinigcr, Wercher und Plätter
Gcbäudcrciniger

Glaser
Fotografen
Buchdrucka, Schriftstzet, Drucker

2@2ll
214,215
216
218url
223

301

4\,402
413
418

50tfiz
503

nl
N2
204
2O7,N7 A

601
606
6.J7
608, d10
611

701
707
7@

r) Systanatik dcr 'WirschalbTwcige (WZ) rev., Fassung fiir die HandwcrlszAhlung 79Tt (Kurzbczeichnungen). - z; Außerdctn werdcn Ergcbnis für Zwc.igc des

rcichniioär cewcrü; aii rü ftandwcrk betricbcn wsdcn ktinnen-iÄrrüt; Ä ä;t A"'irair.rtiätanung ,o- ä. 12. 19651. - .) Auß:idem werden Ergebnisc für die
Gcwabczwcigc dcr 'Bruhruptgrw«ba tOl + lO2.+ lüt (Maurs. De-ton- und Statrlbctonbeqcr, §treßcnbeucr), 105 (Zirnrnerer), 106 (Dacldcter), swic für
Gewerbcgruppen ausgewicseru

arbeitenden Gewerbel0) erfa8t vrurden, sowie
Jene Unternehnen, dle berelts frtlher zur
Handwerksberichterstattung meldeten. Hiernach
erfolgte 1n den Ländern dle Neuauswahl der
Stichprobenunternehmen entsprechend den vor-
gegebenen Auswahlplänen (slehe Abschnitt
2.3.11. Um dle zur blsherlgen Erhebung melden-
den Unternehmen zu entiasten, wurde bei der
St.lchprobenausvrahl - sowelt mög1lch - ein
Austausch der Berlchtselnhelten (Rotatlon)
vorgenommen.

Dle llandwerksberichterstattung lst nlt mehre-
ren monatlichen Statistiken im Produzierenden
Ge!ilerbe eng verzahnt. Auch nach vollzogenem
Berlchtskrelsaufbau slnd daher Anderungen in
der Meldepfllcht zu den monatllchen Erhebungen
unmlttelbar filr die Berlchterstattung festzu-

10) Hlerdurch konnten auch dtejenigen Unter-
nehmen filr dle Stlchprobe berilcksichtigt wer-den, die selt der Handwerkszählung 1977 threnwj.rtschaftlichen Schwerpunkt verlagert hatten(etwa von der Verarbe.ltung zuln Handel) oder
deren Beschäftigteniahl unter dle Erfassungs-
gr,enze des lilonatsberlchts gesunken war.

stellen. Die Abgrenzung der Berlchtskrelse in
den Monatserhebungen wird über die Kartei im
Produzlerenden Gewerbe gesteuert. Aus dlesem
Grunde sieht das Erhebungskonzept der Berlcht-
erstattung vor, dle zur vlertelJährllchen Sta-
tistik meldenden Einhelten in dle Kartel eln-
zubezlehen. linderungen 1n der Berlchtspfllcht
können daher von den .statistiächen Landes-
ämtärn ln umfangrelchen Arbeltsschrltten un-
mittelbar ftlr Zwecke der Handwerksberichter-
stattung festgestellt werden. Danit slnd dte
Voraussetzungen gegeben, dle verschledenen
Meldeberelche ln der Berichterstattung regel-
mäßilg neu festzulegen, wle es aus methodischen
Gründen erforderlich und i.n den Abschnltten
2.1 bis 2.4 ausfiihrlich beschrieben lst.

2 Berlchtssystem

.1 Meldeberelch A (l'tonatsmelder des Bergbaus
und des Verarbeltenden Gehrerbes)

Bei der jährlichen Neugliederung des cesamt-
hanrdwerks ln Meldebereiche werden dem Berelch
A von den Statlstischen Landesämtern aIIe

2
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Handwerksunternehmen zugeteil;t, welche Ende
September des Vorjahres dem Bergbau oder dem
Verarbeitenden Gewerbe angehörten und min-
destens 20 Beschäftigte aufzuweisen hatten.
Nach dem Erfassungsstichtag der Handwerkszäh-
lung 19771 dem 31.3.1977, neu entstandene
Hand$rerksunternehmen getangen meist nur dann
in den Meldebereich A, wenn sie zuvor von der
Handwerksberichterstattungsst ichprobe erf aßt
worden waren. Dasselbe gilt für Handwerks-
unternehmen, in denen ft. Handwerkszählung
1977 weniger aIs 20 personen tätlg r^raren.

D1t Gesamtheit aIler Handwerksunternehmen aus
D, welche It. HandwerkszähIung 1972
- sowohl Firmenkreis 1 der Handwerkszäh-

Irngl1) ats auch
- einem der ausgewählten Wirtschafts-

zweigel 2 ) angehören und außerdem
- am 30-9.1976 mindestens zwei Beschäf-

tigte aufzuweisen hatten.

D2: Gesamtheit aller Handwerksunternehmen aus
D, welche lt. Handwerkszählung 19?7
- sowohl einem der Firmenkreise .2 bis 4

der HandwerkszähIungl 1 ) als auch
- elnem der ausgewählten Wirtschafts-

zweigel 2 ) angehören.

D3: Gesamtheit all_er Handwerksunternehmen aus
D, welche erst nach dem Erfassungsstich-
tag der Handwerkszählung 1977, dem
31 . 3.1 977, neu gegründet wurden und bei
Aufnahme ihrer Tätigkeit
- sowohl einem der ausgewählten Wirt-

schaftszweigel2) a1s auch
-.einem der ausgewählten Gewerbezweigel3)

angehörten.

Die Merkmalshrerte der übrigen Unternehmen aus
D (wie Unternehmen aus nicht ausgewählten
Wirtschaftszweigen, Gewerbezweigen und Größen-
klassen) so1len bei der Aufbereitung der
Handwerksberichterstattung durch Zuschätzung
berücksichtigt srerden.

AIs A u s w a h 1 g r u'n d 1 a g e standen
für D1 und D2 Unterlagen der Handwerkszäh1ung
197'7, für D3 die bei den Handwerkskammern ge-
führten Handwerksrollen zur Verfügung. Zu
jeder dieser Teil-gesamtheiten war ein eigener
Auswahlplan zu erstellen.

Im Zuge der Neuabgrenzung des Bereichs A fj_n-
det auch eine Uberprüfung der Vlirtschafts-
zweigzugehörigkeit statt. Eine Anderung der
Gewerbezweigzugehörigkeit wird hingegen i.a.
nur bei Wirtschaftszweigwechslern erkannt.,

2.2 Meldebereiche B und C (Bauhauptgewerbe und
Monatsmel-dgr des Ausbaugewerbes)

Zu den Bereichen B und C zähten alle Handh,erks-
unternehmen, welche jeweil.s Ende Juni dem Bau-
hauptgewerbe zuzurechnen waren bzw. dem Aus-
baugewerbe angehörten und mindestens 20 Beschäf-
tigte hatten. Die Einbeziehung der nach dem
Erfassungsstichtag der Handwerks,zähtung 1977
neu entstandenen und diesen Bedingungen ge-
nügenden Handwerksunternehmen in die Bereiche
B und C ist, im Gegensatz zu Bereich A, 9e-
währ1e i stet

Gleichzeitig mit der jährlichen Neuzusammen-
stellung der Bereiche B und C wird der wirt-
schaftliche Schwerpunkt der Einheiten neu
festgelegt. Eine Uberprilfung ihrer Gewerbe-
zhreige ist im Ej.nzelfal1 nicht möq1ich; sie
erübrigt sich auch, weif im Baugewerbe Wirt-
schaftszweige a1s Ganzes Gewerbezweigen zuge-
ordnet werden können.

2.3 Meldebereich D (restfiches Handwerk)

2.3.1 Primäre Stichprobe

AIs Auswahlgesamtheit für
die neu zu zlehende Stichprobe wurde teils aus
methodischen, teils aus erhebungstechnischen
Gründen die cesamtheit afler Handwerksunter-
nehmen ge\4,äh1t, welche im 3 . euartal I 97g
ej-ner der folgenden drei Teitgesamtheiten des
Bereichs D zuzurechnen waren i

D2 sehen eine Schichtung vor nach Ländern,
Wirtschaftszweigen und crößenklassen bzgI.
der Anzahl der Beschäftigten zum 30.9.1976
(Dt) bzw. zum 31.3.1977 (D2). Iitaßgebend für
die Schichtenzuordnung der Unternehmep aus D1

und D2 waren deren Angaben zur Handhrerkszäh-
Iung 1 977.

Die Auswahl
Teilgesamt

n e für die
ten Dl und

PIä
hei

llfTi-rmenkreis 1: Unternehmen, die am
31 .3.1 977 in der Handwerksrolle eingetragenwaren und in 1976 länger als .11 Monate t,tigwaren; Firmenkreise 2 bis 4: Unternehmen, dieam 31.3.19'77 in der Handwerksrolle ej-ngetra-gen waren und in 1976 bis zu 11 Monate langtätig waren. - 12') Wirtschaftszweise der ü6er-sicht, siehe S. 10, jedoch ohne die dort inFußnote 2) genannten l^lirtschaftszweige. - 13) ce-werbezweige der übersicht, siehe S. i O , , jedoch
ohne die dort in Fußnote 4) genannten Gewerbezweioe
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Das der Handwerksberichterstattung zugrunde
liegende Gesetz läßt eine Befragung bis
zu 35 000 Handwerksunternehmen zu. Von diesen
35 000 Unternehmen wurdön zunächst rd. 30 000

dem Bereich D1 und rd. 2 400 Unternehmen dem

Beieich D2 als Stichprobenumfang im Bund zu-
geteilt. Die verbleibende Reserve von rd.
2 600 Unternehmen soII die Übernahme aus den
Monatsstatistiken entlassener Handwerksunter-
nehmen in die Stichprobe ermöglichen.14 )

Die Aufteilung der für die Tej-lgesamtheiten
D1 und D2 vorgegebenen Stichprobenumfänge auf
die elf Länder wurde nach dem Prinzip der Ge-
nauigkeitsabstufungl 5) rro.g"r,o*^en. Die
Stichprobenumfänge der Länder sind demnach so
festgelegt worden, daß große Länder zumindest
bezüglich des Abstufungsmerkmals "Gesamtum-
satz" mit genaueren Schätzergebnissen rechnen
können als kleine Länder. Durch die Vorgabe
eines mit 0,2 recht niedrigen Exponenten der
Genauigkeitsabstufung wurd.e versucht, den
Wünschen der kleiäeren Länder nach verläßIi-
chen Handwerksberichterstattungs-Schätzer-
gebnissen entgegenzukommen. Zu erwartende
regi-ona1e Unterschiede hinsichtlich des An-
teils der in den Iuleldebereichen A und C total
erfaßten Umsätze an den Umsätzen des gesamten
Handwerks (ohne Bereiche B, d.h. ohne Bau-
hauptgewerbe) wurden bei der Aufteifung des
für die Teilgesamtheit D1 vorgegebenen Stich-
probenumfanges hierbei insofern berücksich-
tigt, aIs Länder mj.t einem voraussichtlich
niedrigen Totalerfassungsanteil mit einem
höheren Stichprobenumfang ausgestattet trurden
als ebenso große Länder, für die ein hoher
Totalerfassungsgrad vermutet werden darf. An

den Auswahlplan für Teilgesamtheit D2

brauchte diese Forderung nicht gestellt zu
werden.

Der nächste Arbeitsgang sah eine Aufgliede-
rung der Stichprobenumfänge der Länder nach
Kombinationen aus Wirtschaftszweigen und Be-
schäftigten-Größenkfassen vor. Die Auftei-
J-ung auf die wirtschaftszweige erfolgte
wiederum nach dem Prinzip der Genauigkeits-
abstufung unter Bezugnahme auf das Merkmal
Gesamtumsatz. AIs Exponent der Genauigkeits-
abstufung wurd.e nun jedoch 0,25 vorgegeben.
Diese wahl des Exponenten Iäßt eine etwas
genauere Erfassung umsatzstarker liirtschafts-
zweige und damit auch ein zuverlässj-geres
Landesgesamtergebnis erwarten, als dies bei

t+)Siefre Abschnitt 2.4. - 15) Siehe etwa
'Stichproben in dei amtlichen Statistik",
1 960, S. 8O/At.

Verwendung des zuvor bei der Aufteilung auf
die Länder benutzten Exponenten der FalI ge-
wesen wäre. Die Anteile der in den Monatssta-
tistiken total erfaßten Gesamtumsätze an den

Gesamtumsätzen der einzelnen Wirtschafts-
zweige sind bei der für D1 durchgeführten
Rechnung formal durch die Vorgabe entsprechend
unterschiedlicher (relativer) Genauigkeits-
niveaus für die Viirtschaftszweige berücksich-
tigt. worden

Im glej.chen Zuge wurden für die Größenklassen
Stichprobenumfänge so bestimmt, daß dle für
die einzelnen Wirtschaftszweige angestrebten
Schätzgenauigkeiten mit einem Iuinimum an

Stichprobenumfang erreicht werden. Die durch
diesen Schichtungseffekt eingesparten Stich-
probenunternehmen erlaubten es, im jeweiligen
Land durch ej.ne Wiederholung der zuvor be-
schrrebenen Rechnung das allgemeine Niveau
der Schätzgenauigkeit anzuheben.

Im Gegensa-tz zu den Auswahlgrundlagen der
Teilgesamtheiten D1 und D2 der primären Stich-
probe gj-bt die Auswahlgrundlage der T e i 1-
g e s a m t h e i t D3 weder über den Wirt-
schaftszweig noch über die Beschäftigltenzahl der
dort eingetragenen Handrderksunternehmen Aus-
kunft. Da sie außer den Adressen auch die Ge-
werbezweige der in ihr verzeichneten Unter-
nehinen enthä1t, konnte D3 lmmerhin länder-
weise nach Gewerbezweigen geschichtet werden.

Durch die Einbeziehung ebenso vj.eler Neugrün-
dunfen in die Stichprobe, wie aus ihr - be-
dingt durch Unternehmensschließungen, durch
den Verlust der Selbständigkeit und dgl. -
ausscheiden, läßt sj-ch eine Abnahme des Ge-
samtumfanges der Stichprobe verhindern. Auf-
grund dieser Überlegung wurde die Gesamtzahl
der in die Stichprobe einzubeziehenden Neu-
gründungen aus D3 gleich der aus zurückliegen-
den Beobachtungen geschätzten Anzahl aus-
sche.idender Stichprobenunternehmen angesetzt.

Die Aufteilung dieses Gesamtumfanges a.uf die
Bunifesländer erfolgte wiederum durch eine Ge-
nauigkeitsaUstufuni mit dem Exponenten 0,2.
Als Schichtumfänge lagen der Rechnung ge-
schätzte Anzahlen an Neugründungen zugrunde.
Da lvon der Handv,rerksberichterstattung ver-
Iäß1iche Schätzergebnisse in wirtschafts-
systematischer Gliederung erwartet werden,
sind die Stichprobenumfänge der Länder an-
schließend nach dem Verfahren der Genauig--
keitsabstufung auf die ausgewählten 'v'iirt-
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schaftszhreigel 6) aufgeschlüsselt hrorden.
Richtmerkmal der Abstufung war der geschätzte
Gäsa-mtumsatz, Exponent - wie bei den entspre-
chenden Rechnungen, für D., und D2 - 0,25. Da
nun aber die für D3 zur Verfügung stehende
Auswahlgrundlage innerhalb der Länder zwar
eine Schichtung nach Gewerbezwej.gen, nicht
aber eine solche nach Wirtschaftszweigen zu-
1äßt, waren in einem weiteren Schritt Aus-
wahlabstände zu den al-s Schichten vorgesehenen
ausgewählten Gewerbezhreigen festzulegen. Sie
waren so zu bestimmen, daß sich mit ihnen in
den ausgewählten Wirtschaftszweigen möglichst
die zuvor kalkulierten Anzahlen An Stich-
piobenunternehmen einstellen. Außerdem durften
sie in der Stichprobe die Gewerbezweigstruktur
der Wirtschaftszrreige nicht.verfäIschen.

Die nach Schichten gegl-iederte S t i c h -
p r o b e n z i e h u n g wurde in den Tej-I-
gesamtheiten D1 und D2 der primären Stichprobe
maschinell durchgeführt. Zuvor wurde die Aus-
wahlgesamtheit nach Gewerbezweigen und inner-
hal-b der Gewerbezweige nach aufsteigenden Ge-
sämtumsätzen geordnet. Ausgewäh1te Unterneh-
men, welche bereits dem alten Berichtskrej.s
angehört hatten, wurden nach Möglichkeit
durch andere, bislang noch nicht befragte
Handwerksunternehmen ersetzt (Rotation, siehe
1.3) .

Die für D3 aIs Auswahlgrundlage vorgesehenen
Handwerksrollen enthalten außer den Neugrün-
dungen dieser Teilgesamtheit i.a. auch Neu-
Eründungen, die keine selbständigen Unterneh-
men sind, z.Z. der Gründung einem der nicht
ausgewählten Wirtschaftszweigel6) odu. g-t
einem anderen Meldebereich angehörten und

=o*it .richt zur ursprünglich definierten Aus-
wahlgesamtheit zählen. Da eine Aussonderung
dleser Unternehmen vor der Stichprobenauswahl
nicht möglich war, wurde der für D3 erstellte
Auswahlplan zunächst auf die D3 umfassende
Gesamtheit aIler nach dem Erfassungsstichtag
der Handwerkszählung 1977 mit einem ausge-
wäh1ten cewerbezwej-g17) in die Handwerksrolle
eingetragenen Handhrerksunternehmeni angewandt .
Die Stichprobenziehung erfolgte manuell durch
eine systematische Auswahf mit Zufallsstart.
Die gezogenen Unternehmen wurden sodann mlt-
tels eines Erfassungsbogens über ihre Unter-
nehmensform, ihre Beteiligung an Monatsstati-

stiken sowie über ihren Wirtschaftszweig z.Z.
der Gründung befragt und, fafls erforderLich,
nachträglich aus der Stichprobe entfernt.

2. 3.2 Sekundäre Stichprobe

Die zur erstmaligen Erfassung im 3. euärtal
1978 ausgewählten Stichprobenunternehmen wer-
den grundsätzlich auch über diesen Zeitraum
hinaus über die Anzahl der bei ihnen tätigen
Personen und über ihren Gesamtumsatz befragt.

Da.erloschene Unternehmen und Unternehmen,
die ihre Selbständigkeit oder ihre Handwerks-
eigenschaft verlieren, aus der Berichterstat-
tung ausscheiden, verringert sich die Zahl
der bereits zum 3. Ouartal 1978 gezogenen und
noch meldenden Unternehmen mit zunehmendem
Alter der Stichprobe. Um ein a1lmähliches Ab-
sterben der Stichprobe und strukturelle Ver-
fätschungen der Ergetnisse zu verhj-ndern,
rücken in vierteljährlichen Abständen in-
zwischen neu gegründete Handwerksunternehmen
in die Stichprobe nach. Diese Unternehmen
werden fortlaufend anhand des zunächst nur
für die Teilgesamtheit D3 der primären Stich-
probe erstellten Auswahlplanes unter den sei.t
der Ietzten Ziehung in die Handhrerksrolle neu
eingetragenen Unternehmen ausgewäh1t.

2.4 Wechsel des Meldebereichs

Stichprobenunternehmen, die bei der jährtichen
Bereichsabgrenzung dem Bereich A zugeteilt
werden, werden fortan im Rahmen des Monatsbe-
richtes im Bergbau und im Verarbeitenden Ge-
werbe erfaßt. Zur Vermeidung von Doppeler-
fassungen werden sie aus der Stichprobe ent-
lassen. Entsprechenae. f:.ft für Stichproben-
unternehmen, die nun einem der Bereiche B oder
C zugeordnet werden. Um diese Abgänge zahlen-
mäßig zumindest auszugleichen und keine Er-
fassungslücken entstehen zu lassen, soflen
bis auf $/eiteres nahezu a1le aus den Berei.-
chen A und C entlassenen, jedoch noch tätigen
Handwerksunternehmen in die Stichprobe über-
nommen werden; ggfs. auch unter Inanspructr-
nahme der für diesen Z\reck belassenen Stich-
probenreserve von rd. 2 6OO Unternehrirenl8 ) .

Eine Aufnahme von aus Bereich B abgewanderten
Handwerksunternehmen in die Stichprobe wäre
zwar wünschenswert. Wegen des Aufwandes der
Erfassung dieser Unternehmen und ihres ver-
mutlich geringen Einflusses auf die Schätz-

18)Siehe Abschnitt 2.3.1

F1.f.:+f,E. ..i i: :T|

1 6 ) Wirtschaftszlveige der Ubersicht, siehe S. 1 0 ,jedoch ohne die dori in Fußnote Zl e"iä"nt." -'
Wirtschaftszweige. - 17 ) Gewerbezwuitä a",Ubersicht, siehe S. 10, jedoch ohne äie dortin Fußnote 4) genannten Gewerbezweige.
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ergebnisse der Handwerksberichterstattung
wird sie jedoch nicht durchgeführt. Wechsler
zwischen den Bereichen A, B und C werden im
Rahmen der Monatsstatistiken ausgetauscht.

Sollte sich, etwa bedingt durch eine ver-
stärkte Entlassung von Handwerksunternehmen
aus den Meldebereichen A und C, eine Über-
schreitung der 1m Gesetz genannten Obergrenze
des Stichprobenumfanges ankündigen, so wird
man aus den Bereichen A und C nach D umgesetz-
te Unternehmen nur noch repräsentativ in die
Stichprobe einbeziehen dürfen. Ggf. wäre auch
der für die laufende Erfassung von Neugrün-
dungen verwendete Auswahlplan durch einen
anderen zu ersetzen.

richtsunternehmen, welche im 3. Quartal 1978
dem Bereich A angehörten, werden zunächst mit
dem formal vergebenen Hochrechnungsfäktor " 1 "

in die Aufbereitung einbezogen. Dre Hochrech-
nungsfaktoren lassen sich den einzelnen Unter-
nehinen aufgrund ihrer Schichtzugehörigkeit
fest zuordnen.

Für echte Antwortausfä
können vom 4. ouartal 1978 an maschinell
viduelle Ersatzberichte erstellt werden.
werden aIs Beschäftigtenzahlen diejenigen
Vorquartals übernommen. Die Gesamtumsätze
werden durch Fortschreibung mittels Verände-
rungsraten aus denen des VorquartaLs gewonnen.
Zum 3. Quartal '1978 wurde, ebenso wie zu den
davorliegenden Berichtszeiträumen, ein voll-
ständiger Berichtseingang er\^rartet.

In I'irmenkreis 1 der HandwerkszähIung 1977
ist aIs Hochrechnungsverfahren eine kombi-

20 I

nj-erte Verhäl-tnisschätzung zur Basis 1976 vor-
gesehen. Zu diesem Zweck werden K o r r e k-
t u r f a k t o r e n L bestimmt, die im
Firmenkreis 1 die durch freie Hochrechnung er-
mittel-ten Beschäftigtenzahlen und cesamtum-
sätze zu den in den Handwerkszählungstabellen
ausgewiesenen Werten in Beziehung setzen. Der
Fa\tor J- ist gerade das VerhäItnis des Tabel-
Ienwertes zu dem frei hochgerechneten Merk-
malswert. Er enthäIt einen Zuschätzfaktor für
die bel der Stichprobenauswahl nicht berück-
sichtigten Unternehmen mit nur einem Beschäf-
t igten .

Uber den Wirtschaftszweig lt. Handwerkszählung
1 977 können diese Faktoren den Berichtsunter-
nehmen des Firmenkreises'l fest zugeordnet
werden. Für andere Berichtsunternehmen werden
s j-e nicht benötigt.

Im Gegensatz zu den Auswahlplänen für dj-e
Teilgesamtheiten D1 und D2 der primären Stich-
probe sieht der Auswahlplan für die Teilgesamt-
heit D3 eine Schichtung nach ausgewählten Ge-
werbezweigen vor. Da alle diese Gewerbezweige
,udamme.r genommen die für den Ergebnisnachweis
vorgesehenen wirtschaf L""*"!g21 ) nicht vöIIig
überdecken, wird je Wirtschaftszwej.g und Merk-

lIe
indi-
Dabei

des

3 Auf bereitu nq

3. 1 Allgemein

Von den Handwerksunternehmen, die im 3. Quar-
taI 1978 dem Ivleldebereich A angehörten, gehen
aus methodischen Gründen nur diejenigen in'
die Aufberej-tung dieses .und der übrigen Be-
richtszeiträume ein, welche in der Handwerks-
zählung 1977 einem der ausgewähLten Wirt-

19,schaftszweige , zugerechnet wurden. Diese
Unternehmen werden bei der Aufbereltung \"/ie
Unternehmen aus total erfaßten Schichten be-
handelt. zusammen mit den Stichprobenunter-
nehmen werden sie in den nachfolgenden Ab-
schnitten der Kürze halber "Berichtsunter-
nehmen" genannt

3.2 Schätzung von Totalhrerten zu I,Jirtschafts-
zweigen, -unterabteilungen und -abtei-
Iungen und Handwerk insgesamt

3.2.1 Totalwerte für Wirtschaftszweige

Der Hochrechnung s f aktor
gibt die Zahf der Handwerksunternehmen an,
die in einer Schicht durch ein einzelnes Be-
richtsunternehmen repräsentiert werden. In
den für die Teilgesamtheiten D1 und D2 der
primären Stichprobe vorgesehenen Schichten
(vgI. Abschnitt 2\.t) irt er mit dem Ver-
häItnis aus Schichtumfang und Stichprobenum-
fang (Isthrert) identisch. In al-Ien übrigen
Schi-chten wird er mit dem bei der, Aus\^/ahl ver-
wendeten Auswahlabstand gleichgesetzt. Be-

20) Firmenkreis I; Unternehmen, die am
31 .3. 1 9-17 in der Handwerksrolle eingetragen
waren und in 1976 länger ais 1 1 Monate tätig
waren; Firmenkrej.se 2 bis 4: Unternehmen, die
am 31.3.1971 in der Handr^rerksrolle eingetra-
ged waren und in 1976 bis zu 11 Monate lang
tätig waren. - 21 ) tlirtschaftszweige der über-
sicht, siehe S. 'iO, jedoch ohne die dort inFußnote 2) genannten WirtschaftszweigÄ.

19 ) _ Wrrtschaftsz\,reige der Ubersicht, sieheS. 10, jedoch'ohne die dort in Fußnote 2)genannten Wirtschaf tszwerge.
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malein Faktor t z:ur Zuschätzungl
des von der Stichprobe aus D3 nicht erfaßten
Restes benötigt. Der Faktor , ergibt sich als
Quotientaus dem Merkmalswert des gesamten
!{irtschaftszweiges und dem hiervon auf die
ausgewähl-ten Gewerbezhrei,ge22) entfalLenden
Teilbetrag. Er Iäßt sich den in die Stichprobe
aufgenommenen Neügründungen aufgrund ihres
Wirtschaftszweiges z.Z. der Unternehmensent-
stehung fest zuordnen. Für andere Unternehmen
wird er nicht benötigt.

. 
\: , b'.F.qE* ?:i. a | .

Summe der zur Unterabteilung gehörenden, aus-
gewählten Wirtschaftszweige lt, Handwerks-
zäh1ung 19'77 zu verstehen.

Pür die Schätzung der Totalwerte von Wirt-
schaftsabteilungen sowie von Handwerk insge-
samt aus Wirtschaftsunterabteilungs- bzw. aus
Wirtschaftsabteilungsergebnissen werden auf
analoge Weise definierte Z u s c h ä t z -
f a k t o r e n y und { benötigt.

Al-1e diese Faktoren lassen sich wieder den
Berichtsunternehmen anhand ihres Wirtschafts-
zweiges It. Handhrerkszählung 19'77 bzw. - bej-
erst nach dem 31 .3.19'77 gegründeten Unterneh-
men - anhand des Wirtschaftszweiges z.Z. der
Unternehmensgründung fest zuordnen.

Die Schätzung der T o t a I hr e r t e
vollzieht sichbei W i r t s c h a f t s -
un te rabt e i I ung e n auf gleiche
Weise wie bei Wirtschaftszhreigen. Zu beachten
ist jedoch, daß in die zu bildenden Produkte
a1s weiterer Faktor der jeweilige Zugchätz-
faktorp einbezogen werden muß. Bei der
Summation sind nun alle _im Berichtszeitraum
zur Wirtschaftsunterabteilung zählenden Be-
richtsunternehmen zu berücksichtigen.

Die Totalwerte
schaftszweige
dermaßen geschätzt werden

für w

können :

irt-
nun folgen-

Im ersten Arbeitsgang sind die Produkte aus
den für den Berichtszeitraum von Berichts-
unternehmen'vorliegenden Einzeldaten mit dem
Hochrechnungsfaktor des jeweiligen Unterneh-
mens zu bilden. Die Merkmal-s\^/erte der Be-
richtsunternehmen des Firmenkreises 1 der
HandwerkszähJ-ung 1977 sind zusätzlich mit dem
für das betreffende Merkmal zugeteilten Kor-
rekturfaktorL zu multiplizieren, die der
Unternehmen, welche erst nach dem 1. Qudrtal
1977 gegründet r^rurden, mit dem entsprechenden
ZuschätzfakLor t . Anschließend hat man diese
Produkte - getrennt nach (aktuellen) Wirt-
schaftsz\"reigen und Merkmalen - aufzusummieren.

Im Ausbaugewerbe sind den auf diese Wej-se er-
haltenen Rechenergebnissen die in der Monats-
erhebung des Ausbaugewerbes ausgewiesenen
ivlerkmal-ssummen hj-nzuzuaddieren. Im Bauhaupt-
gewerbe hingegen werden die Schätzwerte vo1l-
ständig aus der Monatserhebung übernommen.

3.2 .2 Totalwerte für Wirtschaftsunterabtei-
Iungen, -abteilungen und Handwerk ins-
gesamt

Einzeldaten liegen lediglich von solchen Be-
richtsunternehmen vor, welche It. Handwerks-
zäh1ung 19'17 bzw. z.Z. der Unternehmensgrün-
dung ausgewähften V{irtschaftszweigen ange-
hörten. Für diese Zweige lassen sich durch
Hochrechnen Gesamt\^rerte schätzen. Die Werte
der übrigen Wirtschaftszweige sollen bei der
Ermittlung von Totalwerten zu Wirtschafts-
unterabteilungen mit Hilfe von F a k t o r e n

/j ztgeschätzt werden. Unterf ist dabei das
der gesamtenVerhältnis des Irlerkmalswertes

Wirtschaf tsunterabteilung zu demjenigen der

Für die Hochrechnung zu W i r ts c h a
abteilungen und Handwe
i n s g e s a m t gilt entsprechendes.
die zu bildenden Produkte werden außerp
weitere Faktoren nun auch f, bzw./unö,I
genommen.

f ts-
rk
In
aIs
auf-

3.3 Schätzung von Totalwerten zu Gewerbe-
zweigen und Gewerbegruppen

3.3.1 Vorläufige Totalwerte für Gewerbezweige

In die Handwerksberichterstattung werden nur
solche Unternehmen mit ihren Einzel.daten auf-
genommen, welche lt. HandwerkszähIung 1977
bzw. kurz nach der Unternehmensgründung einem
der ausgewählten Wirtschaftszhreig"23 ) .rrg"-
hörten. Diese Wirtschaftszweige überdecken die
für den Ergebnj-snachweis vorgesehenen Ger{erbe-
,*el,ge24) i... nur unvollkommen'. um eine Unter-
schätzung zu verhindern,'soI1en beim Gewerbe-
zwei-gnachweis durch die ausgewäh1ten Wirt-

22) Gewerbezwe.ige der Ubersicht,jedoch ohne die dort in Fußnote
Gewerbezweige.

23) Wirtschaftszweige der übersicht, sieheS. 10, jedoch ohne dle dort in FuBnote 2) ge-nannten Wirtschaftszweige. - 24) Gewerbezwäigeder übersicht, slehe S. 10, jedoch ohne diedort in Fußnote 4) genannten Gewerbezwei-
ge.

siehe S. 'l 0,
4 ) genannten
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ar tschaftszweigezJ' nicht erfaßte Gewerbezweig-
teile merkmalsweise mittel-s F a k t o r e n

f zugeschätzt l^rerden. Ein solcher Faktor f
gibt jeweils das VerhäItnis des Merkmal-swertes
des gesamten Gewerbezweiges zu dem auf die aus-
ge\,/ähtten Wirtschaftsrr.ig.25 ) entfallenden
Teilbetrag wieder. Eine Zuordnung der Faktoren
f zu den einzelnen Berichtsunternehmen ist

anhand des Gewerbezweiges l-t. Handwerkszähl-ung
1977 bzw. anhand des Gewärbezweiges z.Z. d.er
Unternehmensgründung mögI ich.

Vorläuf j-9e Totaf werte für
G e w e r b e zhr e i g e erhäItman nun auf
folgendem Wege: Zunächst werden die für den
Berichtszeitraum vorliegenden Einzeldaten mit
dem Hochrechnungsfaktor des Unterneirmens und
dem thm für das betreffende Merkmal zugeteil-
ten Faktor (., muItipIizLerL. Bei Unternehmen

I
des Eirmenkreises'1 i-st zusätzlich noch mit
dem FaktorSl malzunehmen. Anschließend müssen
diese Produkte nach Merkmalen und (aktueller)
Gewerbezbreigzugehörigkeit getrennt auf summj-ert
werden.

Diesen Rechenergebnissen sind in den haupt-
sächlich am Ausbaugewerbe beteiligten Gewerbe-
zweigen die Merkmalssummen hinzuzufügen, wel-
che für die an diesen Gewerbezweigen beteilig-
ten lvirtschaftszweige aus der Ivlonatserhebung
des Ausbaugewerbes übernommen werden. Im Bau-
hauptgewerbe genügt eine Umschl-üsselung der
aus der Monatserhebung des Bauhauptgewerbes
zu überspj-elenden, nach Wj-rtschaftszweigen
gegl iederten Merkmal ssummen.

3.3.2 Vorläufige Totalwerte für Gewerbegruppen

Zur Ermittlung von Gewerbegruppenergebnrssen
aus Totalwerten ausgebrähIter Gewerbezwelge
werden Faktoren y zurSchätzung
nicht ausgewählter Gewerbezweige benötigt.
Die Faktoren { entsprechen von der Definition

her den Faktoren p sie lassen sich über den
Gewerbezweig 1t. Handwerkszählung 1977 bzw.
über den Gewerbezweig z.Z. der Gründung den
Berichtsunternehmen fest zuteilen.

Die vorläufigen Total-
werte der Gewerbegruppen
werden auf ähnliche Weise bestimmt wre die-
jenigen der Gewerbezweiqe. Beim Bil-den der
Produkte i.st aLs weiterer Faktor der Zuschätz-
faktor I des Unternehmens für das betreffende
Merkmal zu berücksichtigen. Summiert werd.en
stets. di-e Produkte aIIer im Berichtszeitraum
zur Gewerbegruppe gehörenden Berichtsunter-
nehmen sowie die Produkte aus 7 und den aus
den Monatserhebungen des Baugewerbes für'die
zur Gewerbegruppe zählenden Gewerbezweige
übernommenen Merkmalssummen .

3.3.3 Korrektur der vorläufigen Totalwerte

Die endgüItigen Totalwerte zu Gewerbezweigen
und -gruppen erhäl-t man durch Multiplikation
der vorläufigen mj-t dem Verhältnis des Total-
wertes für das Handwerk insgesamt zur Summe

der vorläufigen Totalwerte der sieben Gewerbe-
gruppen.

3.4 Schätzung von Meßziffern und Veränderungs-
raten

Die Meßziffern und Veränderungsraten werden
anhand der üblichen Formeln bestimmt.

Als Basj-swerte Liegen den Meßziffern die An-
zahlen an tätigen Personen zum 30.9.1976 und
die durchschnittlichen vierteljährlichen Ge-
samtumsätze 1916 zugronde. Bezugszeiträume
für die Veränderungsraten sind das Vor- und
das Vorjahresquartal.

25) Wirtschaftszweige der Ubersicht, sieheS. 10, jedoch ohne die dort in Fußnote 2)genannten VJi rtschäf tszwei ge.
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] BESCHAEFTIGTE UND uMsArz T 976, 1978; 1979*)
,].,] NACH WIRTSCHAFTSZWETGEN

BESCHAEFTIGl'E

INSGESMT

UMSATZ

NR. DER
SYSTE-
MATIK 1 ) t9162)

144,9

I 421,8

19, l
32,3

119.4

tgltJJ '

1 000

4t3,2

34,5

21 ,9

1t4.9

r9793)

850 .0

44\,6

34,1

24,1

111,9

818,7

121 ,0

MESSZA!L

I 978

I NSGESMT

I9r8

MESSZAHL

1978 )919

r 09 t2t

lll 124

105

L9 /9

103

lo2

I9 /6 t9 lt)

0-7

'74

't4t9

2':t)

122

2

2

I

4
2

l5

239t
2395

25

26

2'7

28/9

30

31

43

't3

96
96

lo2

96
91

il5
108

ll8

ll8

HNDWERK lNSGESMT

VEreEITEWES GEWERBE
DARMER:

GM. U.VEMRB. V.STEINEN U. EroEN,
FEINKEWlK, GLAS

M ZWAR:
VEMRB. V. STE]NEN U. EMEN (OH. GROBK

19t ,1

111,8

589,4

15t ,3

146,4

224,1
378.8

863 ,8

6t 6 ,';

9AO ,4

499 ,5

115 ,1

565 ,A
1 48,9

549,2

1916

100

99

88

86

96

88

89

99

2)1

'I O1

2

2

1

4
2

28

2

6
7

103

lll

lls
116

126

t12
115

117

I 2\,2 288

l7:,8 l3-l

1t2,O 2

216,0 \ 2

611,1 9

851, I 5

':14,4 2

505 ,7 39

22

222

23

24

250
252
259

, scHE IFtl

METILERZEUGWG U. -BEARBEITMG
WD ZWAR:
SCflrcSSEREI,SCilIEDEREI U.AE.,NG
REPAM?URWERreTAEMEN F. HDUSCHINEN

99
91

240
242
249 |

STAHL_ , USCEINEN- U. FAHRZEUGBAU, H. V. ADV- EINR.
ND ZWAR:

H. V. STAHL_U. L. UMAIIKONSTRUM., WEICHfl BAU
USCHINilBAU
REP. V. ffiFAHRZEUGN, FAHRRAEDERN, NCKIERMG

ELEMRMECNIK,FEINMECNIK,H. V. Eil.WARN USWm zwN:
ELEMMECNIK
FEINMECHNIK, OMIK
REP.V.GEBMUCHSGUETERN A. D. U. -ABT. 25

4',7 ,2
85,9
24,1

16
24

41
82
24

51
11
25

92
85

62
1B

216
279

193,0 t92,A 196,9 100 toz t2 439,A t4 t'lt,9 15 561,0 114 126

10r
101
t 07

2 643,5
5 849,8

22 616,'

098 ,9 I 08
918,9 I I I
at4,1 I 29 142

527,4
oo4,2
990,0

3 875, I 106
6 122,5 ttl
2 109,7 120

116
131

341,4 341,1 156,1 r0o 104

1 605,6

l
1

24

32
a2
89

13 ,6

554,4

11 813,7

3 5tA,2
6 041 ,3
| 409,9

3 984, 5

2 53O,4
493,A

l8 871,9

12 249,A
22 446,1

13 451,1

I 933,2
6 906, I
1 641,9

4 304,8

2 663,9
603,8

4t 637,9

l4 l0t,1
2l o20,1

94 008,0

49 997,4

44 01o,5

I O19,4
I 094,3
a 911,5
I 556,1
1 661 ,3
4 051,6
4 241,3

32 s22,A

16 ,1
23,8

86
t97

55,0
93,9
24,3

40
59
42

3 326,9
5 131,2
I 559,3

r23

15 065,6 l 14 126

26t I
2613/4
26At

HOLZ. , PAPIER-U. DRUCKGffiERBE
ND ZWN:

H. V. BAUELilMN A. HOiZ (OH. EERTIEEILBAUEN)
H. V. HOLZrcEBEN U. SONST. HOLZW§EN
DRrcKEREI

55,2
93,0

53,1
92,r

97
99

101

100
101
105

149,2 186,6 191,0 99 101

91 ,l 90,0 9 l 90

9l
87

423 ,5 435,8 442,6 103 I 05

91
107
98

91
111
99

216,1
189,4

226,O
191,1

230,3
191,4

105
101

107
142

I 590,6

865 ,6

125 ,O

132 ,4

I 559,0

862,1

696 ,9

476,1 t12
586,I 114
92r,4 111

121
t26
t35

to9 266,3

59 360,8

49 905, 5

100, lLDER-, TENIL-U. BEKLEIDWGSGMEruE
m zwN:

BECEIDNGSGMERBE
REP.V.SCHUHM,GEBMUCHSGUMEN A.LDER U.AE

58,0
r5,6

56,8
15,9

4 623,8 108 115

244
29t 4

ENAEHRNGSGtrEBE, TABXVENEITUNG
M ZWAR:

H. V. BACMNN
FLEISCHVEMBEITUNG (OH. TMSCruELZM U. AE

4l 594,8 107 t12

2 442,4 tO5
65t,O 122

I l2
114

ft 462,2 tt\
24 O0t,7 103 107

BAUGMEBE

BAUMUMGMERBE 4)

|lNEL
DARUMM:

EINZELHNDEL (EH. )
DAVON:

EH. M. NAHhUNGSUIMEN, GMUilKM,TBMARB
EH. M. TENILIEN, BECEIDG. , SCroHEN, LDERWARM
Efl . ü. ELEMMMHN. ERZEUfl ISSEN, MUSlKINS?R.
Eg. U. EAHRZEUGN

UEBRIGER E]NZELMMEI

DIENSTLEISTWGEN V. UMENEruEN U. ER. BERUFEN
DNUMER:

WAßCH. , KOERPERPFLG. U. A. PERSOENI. DINSTL.M ZWAR:
WAESCHEREI , REINI GUNG
FRISEURGMERBE
FqGNISCHES GMERBE

GEBAEUDEREINIG., BFALLBES. U. A. HYCIEN. EINR.
UM ZWAR:

SONST.GEMEUDEREINlGUNG U.AE. (OH.FASSADEN)

21 ,O
99, 1

5q 't18,8
1O ,3
59,9
52,4

124,6
1 10,6
1 58,5

19,4
119 ,2
62,4
53,0

91
109
99

t07
91
97
96

98

100

96

96
98
96

l0l
92
93
96

95

95

101
80
95

101

B8

101

102

90 955,8

50 8r6,8

40 1 39,0

7 816,0
1 592,4
I 250,5
l 301,3
6 992,5
3 7t2,O
3 875,r

103 120

98 117

110 t24

3101
3r03
3105
3162r
3t624/ 7

31631
3r65

AUSBAUGMERBE
UM äN:
rcilPNEREI, GN-U. WNSERINSTTUTION
INST. V. HEIZWGS-roIU-U, GESMH. TrcN. ANL
ELEMrcINST&BTION
GUSERGtrEruE
ULER-U. ßCKIERERGtrERBE,TAPMEreEBEREI
BAffiISCHLEREI
EUSSrcDN- , PLIESN-U. PBMNLECEREI

101 ,
150,

18,
144,

54,

100

98

995,9
461,2
932,l
805 ,2
553,0
689 ,6
622,3

103
107
r09
124
ll0
109
I l0

115
110
120
I r9
124
126
l19

213 ,4 203,1

195,4 I 85, 0

50,4 44 ,3

20a ,1

190, 7

11 ,9
16 ,',7

18,9
92,O

44" )

58?,6

247,2

98 29 915,3

25 141,3

34 85?,8

29 297,a

108 ll5
109 ll721 288,9

431
412
434
438
433,
435-3',)
439

11 ,O
21 ,4
19, 3
81 ,4

t7,4
17,0
I 8,6
84,6

106
78
98

r 05

I 948
| 625
2 061

1l 958

tt2
91

tll
115

5 541,9 s 151,6 5 634,1 93 tA2

a 414,1 :0 19O,7 Il 151,3 115 t2(,

5 )11,2 5 854,1 5 321,5 ll3 122

2l8l ,5
1 492,9
2 219,1

16 187,1

326,6
so6 ,7
415, I
414 t6

It9
93

il7
125

s 16,8

241,5

30,4

242,O

107 )14

r00 102

731
7351
1391

29
206

10

96
101
96

855,O 881,:
3 613,9 4 244,9

601 ,3 69A,9
199,9

10 ,1

29 ,3
202 ,O

) o,2

91
103
98

932,6 1A3
4 618,9 il6'124,1 1 l5

r 0l
126
120

263,6 299,1 121.1 114 124

246,8 279,4 305,i 113 124

2 944,0 3 462 ,5 I 883, l
2 316,9 2 AO4 ,5 I I 45, 1 132

*) ONE DlE BESCHAEMIGTEN DER HNDWERIICHEN NEBENBMRIEBE, BE-SCBEMIGTNSTND M JMEILIGEN VIERTELJAHRESilDE.
1) SYSTMTIK DER WIRTSCHNTSZWEIGE (UZ) Rry.,FASSWG FUER DIE HAM.

BERreZAEHLUNG 1977 (KURZBEZEICHNUNGM] .2) STAND iO.9-7o.
3) DURCISCdNIIT AUs DEN BESCHAET,I,IGTENZAHLEN AM JEWEILIGEN VIERTEL-

JAHRESENDE WIE tsOLGT BERECNET: l/8 DES 4.VJ DES VORJAIIRDS
PLUS 1/4 DES 1.Brs 3.vJ PLUS 1,/8 DES 4.VJ DES BERIGTS_
JMRT:S.

4) IUTA DAS HANDWERKLIGE BAUHAUPrcEWERBE WERDEN II' I. BIS ]. QUNTALDES JAHRES fiWEILS DID VORBEUFIGEN ANGAtsEN DT]R MONATLIGEN BE-
RICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE UDBERNOWEN.

-18-

4

31,6
85,3

185 ,1
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1 BESCEAEFTIGTE UND UMSATZ ',t976t 1978, 197911
1.2 NACH GE}IERBEZWEIGEN

UMSATZ

T{R. DR
SYSTB-
üATIK 1)

1-7

MESSABL

t916 1919 t97A I 979

65 421,0 65 327,1 16 443,1 100 tt?

INSGESNT

1978

NDTIEil INSGESAIIE

BAU-T'ND AUSBAUGET{ERBE
DANUNTER:

I4AT'RßR,DTI\3N-,STASLBIIONBAUM UlO
STRASSENBAUEIT 4)

ZIIN4BRER 4)
DACEDECTBR 4)
PLIESfl- , PI.ATTR-M }OSAIruEGER
BEIDNCIEIN-T'ID TERBZZOEERSTELLER
STSITTtlzH IJND STEINBII,DSAI'ER
STIIXXATETJRE 4)
UALER T'IO IACKIERER

3 ?44,9 3 732,2 3 850,0 100

t 164,4 r 141,1 I t67,A 98

103 237 19r,7 259 125,2 2aA 676,5 109 l2t

101,
107
105
106
t09
110
113
I l4
115

209
2tl
2t4,215
2r6
2ta
222
223

301

02,

100

l0s
82
95
99
85
93
98
91

102

91
100
104

6'to,2
61 ,1
60,2
42,8
tt,9
t9,2
47,7

195,4

6S9,5
54,3
54,4
42 ,4
10,3
11,6
45,1

180,7

39 117,0
4 274,7
3 997,O
3 174,6

8t4,1
L 243 t3
2 t5L,l
7 445,5

122
85
99

lt6
tts
1r5
124
123

702,0
55, O

57 ,l
42 ,2
10, 3
t1,7
47 tO

190,0

39
3
3
3

867
297
109

a?

8l
85
94

443
969
571

,3
,2

674
857
34122

103
81
9o
99
87
92
96
92

98

95
96
97

91
103
96
93

103
95

t00
95

98

98

965,6
058 ,7
348,9
380,5
801,s
353,3
233,9
201,4

47 646,4
3 613,8
3 958,8
3 5A5,7

938,9
I 425,5
2 662,3
9 226,4

r02
12
84

106
98

109
104
110

MBTAIIGMM
DARttrER:

SCilIEDE
SCEISSSR
MASCEINE{BI'R (ilT'EEI,ENBAI'ER)
UBCMIKER (NAEHMASCBINEN-,AiEINüECS. »

I(AELTEINhGMAUER
KRAFIPASRZEC{'IECEANI M
Nf,ASCgINEITMENIR
KI.EMM, GAS-I'ID FASSEiINSTAmTEUT
ZENTMEIZWGS-UND LIJEFTUNGSilUR
ELEITROINSTM
roIGM MRNSBETECMIM
I.'BRIßCER

16,6
252,2

29,7
I 30,8
99, I

t79,2
29,7
17,5

t1 ,o
262 ,6

29,A
t32,1
110,5
183,0
29,9
18,0

93
107

97
95

ll5
97

rot
97

I 544,7
37 077,8
4 364,0
I 381 ,9
B 221,4

t0 662,6
3 399,5
I 560,5

r06
125
107
99

1t3
106
t22
108

t23
r35
lt4
110
137
lt7
124
t2t

t to2t2 I 080,4 I r22,O 88 634,8 101 679,5 rt2 921,4 rls t27

20t
202
204
20't,201A

I 15,3
5t ,6

2t t1
I 10,9
50,3

22,O
I 15,0
53,6

I 331 ,3
7 620 ,9
4 405,5

1 5t2,2
I 469,0
4 920,4

114
l1l
tt2

125
t2a
132

I 460,1
29 1t6,5

I 658,8
9 725t2
s 795,3

1 19?,9
40 166,2
4 652,7
9 33s,5

ta,2
244,7

30,9
140,4
95,9

188,2
29 ,5
r8,6

237,5

20o,0

554,0

4 07'5,2
I 504,4
7 304,8

to o62,a
2 741,0
I 44t,1

9 996,6
tt 190,4
3 457, I
| 740tO

EOLZGEWERBE
DARUMM:

TISCELM

277,2

196,3

24O ,1

202 ,1

101

t0t

t5 479,5

r3 012,8

t1 743,5

14 915,5

19 943,0

ß ;4s,o

115

115

92
101
107

107

tl4
t24
104

116

129

129

401
{13
418

501
502
503

DARt'ITER:
EßRRENSCENE IDR, DMNSCE{EIDER
SCET'&'ACBEN
RAUUAUSSTA1TER

NM(NGSTITIEIGEMBE
Dmm:

BAECR
XOtrDITOREN
flEISCBBR

453,8

194,2
37 t5

2O3,3

141,3 124,9 123,0 88

36,0 30,8 29,3 86
2A,O 23,3 23,7 83
36,5 34,6 34,4 95

877,O
I 180,7
2 624,7

9L
tlt
u0

BAXLEIDWGS-,TBXTIL-U}D LEDERGETffi

GEWERAE roM GESU@AICS-UIID I(OBRPEruFI,EGE
SOOIIE CENISCEES U[O^ ßTTTNIGUNGSGETERAE

DMUMER:
N'IGE!|oPTIKER
ZAEIüECENIKER
FruSBT'RE
FERSm U.CEEUISCffiB,nMCm U. PmR
GEBAEUDEBINIGER

7 013,5 1 t16,7 1 477,0 tO2 tO7

402 952,O
r t66,9
2 45t,1

467 ,3 475,2 103 42 422,6 46 011,8 4A 264,9 ttl
t20
127
l08

127
6

200,a
4l ,5

2O5,7

594,6

205,9
40,9

208,7

103
tl0
lol

105
109
103

I I 854,8
I 738,5

25 299,0

L4 257,7
2 199,2

28 474,'l

2 r56,8
t 019,2
I 842,4

352
955
662
951
t7a

48r
t52
22t

l3

27

916,
t62 ,
7?e,
469,
395,

624,3 107 113 t2 091,2 r4 018,8 t5 396,6

601
606
607
608,61 0
6ll

22,4
37 ,A

200,8
30,5

249,O

106
r09
t0t
97

il3

105
n4
t03
97

t24

?ot
?o?
709

GIIS-,PAPIER-,KEWISCEE Urü SONSTTGB Gm.
DART'IITER:

GI,ASM
TUIMNtr
BUCmRUCKER, SCmImSmZm, DRUCffi

22,t
t3,1
2t ,8

22 ,t
13,0
2r '9

100
95

100

lo3

105

23,7
lt,2

2O2,7
29 ,4

282 ,7

90,1

23,1
43 ,1

207,1
29 '5308,3

93,7

3
4
7
9
7

118
rl9
il5
104
ll8

123
137
125
ll0
r33

9t,7

*} OME DIE BESCSMIGTR DER EANDWERKLICM MMMRIESE,
BESCEAEFTIGTiltrM A}I JEIIEILIGEN VIMEI,JASRESSI{DB.

t) NACE DB lmErcEtrs Dm GEWEREE, DrE.ius MRx BETroEBEN
nBmil rcM (AlrraGE A m NWERXSORDNWG 1/Or 28.t2.1965
rN Dm FASSUNG VOt 1.8.1979).

2) srND 30.9.76.
]) DURGSGNIM AUS DN BESG§!.TIGGNZANM N JEWETLIGil

VIERmIJMRESENDE wIE FoLe EREiSET: 1/8 DEs 4. vJ DEs voR-

99 t02 6 323,1 7 t67,A I 190,6 1t3 130

110
tt3
117

129
I l9

JMRES PLUS 1/4 DES 1. BIS 3. VJ PLUS I,/8 DES 4. VJ DES BE-
RICHTSJMES.

4) DIE ANGABEN FUER DIE POSITIOM WERDEN DER IßNATLIGN
ERIGTERSTAITWG IM BAUIIAETGEWERE.IN MR OLIEDERUNG XAOi
wnrsmETsmrm ENfNoMHEN wo sorelttrsrrnr NACH GmRBE-
ZIiEIGN UMGESCSLUESSLT. HIMUS ERGEBEN SICH ABMIGWGN
zuR NDmilszAEBLt {c 1977.

ß7621 I 978 3) 19793)

BESCHAEMIGTE

INSGESM üESSZA&

19?8 1919

GEWERBEGRUPPE
GEWERBEZWEI G

-19-

lo5

I
2
3

2 259,0
2 565,4
4 253,3

903, r
2 434,9



NR. DER
SYSTE-

MATIK 'I )

2 BESCHAEFTIGTE DES

2.1 NACH WIRTSCHAFTS

191 9

1 .VJ 2.VJ

3 785,6 3 815,6o-7 HANDWERK INSGESAI.IT

VERARBEITENDES GEWERBE
DAITINTER:

GETC.U.VERARB.V. STEINEN U. ERDEN.
FETNKERAMIK , GLAS

UÄtD ZWARI
VERARB. V. STETNEN U. ERDEN ( OH . GROBK. SCHLE IFM)

METALLERZEUGUNG U. -BEARBEITUNG
I,'ND ZWAR:

SCHLOSSEREI,SCHMIEDEREI U.AE.,ANG
REPARATURWERKSTAETTEN F. I,ANDMASCHINEN

850,0

445,6

34 ,7

2A,7

111,9

16,',|
23,8

355,1

'100,0

37,5

0,9
0,1

3,1

100, 0

37 ,9

0,9

3,1

34,5

27 ,9

114 ,9
'13,6
23,8

141 ,7

33,5

27 ,7

116,0

74,8
23.5

35r,6

35, 1

29.O

115,8

74.'l
23,5

3{9,8

3 132,2 +

1 413,2 + 2,3

0,5
2,9

2,5

222

23

2391
2395

24

240
242
2491

25

250
252
259

26

26',\'l
2613/ 4
2581

22

27

3

30

31

43

3,4
0,0

4
5
4

2,5
2,0
4,1

- 2.1+ 1,9
58,0
15,6

56.8
15,9

+ 2,9
- 2,1+ j,5
+ 3,9

+ 0,4+ 2,4+ 2,4

2,0
0,5

't 427 ,7 1 421 ,3

193 19 192.8

STAHL-, !,IASCHINEN-U. FAHRZEUGBAU, H . V. ADV-EINR.
UND ZWAR:

H. V. STAHL-U. L. METALLKONSTRUKT., V{E ICHENBAU
I,IASCHINENBAU
REP. V. KRAFTFAHRZEUGEN, FAHRRAEDERN, LACKIERUNG

ELEKTROTECHNII(, FEINT..IECHANIK.H.V. EB!,I-WAREN USW
UND ZWAR:

ELEKTROTECHNIK
FEINMECHANIK , OPTTK
REP.V.GEBRAUCHSGUETERN A.D. U. -ABT. 25

,9
,5
,7

,2
t9
,7

41 ,2
82,8
24 .4

186 ,5

4,2 9,2

0.9
2,2
5.1

5,r
1,2
2,2
0,6
5,0

3,3
2,9
4,1
0,5
4,7
1,6
1,4

0,5
0,4
0,5
2,4

9,2

0,9
2,2
5,1

1 ,4
2,5
o,6
2,4

,4
,.1
,1
,5
,6
,5
,4

3

I
,5
.1
,1

3,3
5,7
3.3

,2
.2
,2

,4
,0
,4

,7
,5

,8
.6
,3

276
279

254
2914

2ei/9 435,8

2,2

1,6 t 1 ,5 11.'1

55.6't5.5

439,0

221 ,8
192.5

55,3
'16,2

435,3

226,5
190,2

54 ,5
9',t ,6
24,2

88 ,5

126,8
109,1
155,0
l9 ,3

179,9
51 ,'l
52,6

89,2

206 ,5

188,9

196,9 192,8

191,0

90 ,0 9't ,1

,3)
,7

5

,l

2
0

5

,1

,2

,4

0
3
1

1 88 ,3 1 87,8HOLZ-, PAPIER-U. ORUCKGEWERBE
t,ND ZWAR I

H . V. BAUELEMENTEN A. HOLZ ( OH . FERTIGTE TLBAUTEN )
H.V. ttOLZI,OEBELN U. SONST. HOLZWAREN
DRUCKEREI

55,0
93,9
24,3

53,7
92,1

't,4
2,4
0,6

1,5
0,4

6.0
5,0

LEDER- .TEXTIL-U. BEI(LEIDUNGSGEWERBE
I,'ND ZWAR:

BERLEIDUNGSGEI{ERBE
REP. V. SCHUHEN, GEBRAUCHSGUETERN A. LEDER U. AE

ERNAEHRUNGSGEWERBE, TABAXVERARBEITUNG
UND ZWAR:

H . V. BACKWAREN
FI,E I SCHVERARBE ITUNG ( OH. TALGSCHI,TEL ZEN U. AE

DIENSTLE ISTUNGEN V. UNTERNEHMEN U. FR. BERUFEN
DARUNTER:

WA.ESCH.,KOERPERPFLG.U.A.PERSOENL.DIENSTL.
IJND ZI{AR:

WAESCHEREI , REINlGUNG
FRfSEURGEWERBE
TOTOGRAFISCHES GEWERBE

BAUGEWERBE

BAUHAUPTGEWERBE 3}

AUSBAUGEVIERBE
T'ND ZWAR:

KLEI,TPNEREI , GAS-U . }'ASSERINSTAII.ATION
INST. V. HEIZTJNGS-KLIMA-U. GESI,'NDH.TECHN.ANL
ELEKTROINSTALI,ATION
GI.ASERGEWERBE
MALER-U. I.ACKIERERGET{ERBE, TAPETENKLEBER.EI
BAUTISCHLEREI
FUSSBODEN- . FLIESEN-U . PLATTENLEGEREI

HANDEL
DARUNTER:

EINZELHANDEL (EH,
DAVON:

EH. I,t. NAHRUNGSMITTELN,GETRAENXEN, TABAKWAREN
EH . M. TEXTILIEN , BEKLEIDG. , SCHUHEN , LEDERWAREN
EH . M. EI,EKTROTECHN. ERZEUGNISSEN, MUSIKINSTR.
EH. I{. FAHRZEUGEN

UEBRIGER EINZELHANDEL

1 559,0

862,1

696,9

3.0

1,9

4,3

41 ,1

22,8

18 ,9

41 ,8

23 ,'l
'18,7

1 568,3

856,8

71',t .5

1 600.8

880,8

120,0

1,2 2,3

442,6

230,3
193,4

1 505,5

878,7

727,O

'226.0
191,1

6
5

,9
,2

3101
3103
3105
11621
31624 / 7
31531
3165

128
110
158
't9

'17 9
62
53

,6
,5
.5
,4
,2
,4
,0

121 ,O
99,1

154,'l
18.8

170,3
59 ,9
52,8

,6
,8
,6
,3
,,|

1

1

2
3
5
4
0

126.9
108,7
154,9
19,4

'173.5
61 ,2
51 ,9

431
432
434
438
433,
435-3'1
439

208 ,7

190 ,1

1'l ,9
16,7
18,9
92,0

2O3,1 +

186,0 +

44,3 +

2,1

2,5

5,4

5,0
206,6

189.0

17 ,4
1-l ,0
18,6
88,6

0
0
0
2

18 ,0
15,6
18,9
90 ,9

11,7
16,7
18 ,5
9l .0

45,t 1,8

6,0
2,1

1,2

15,3

6,4

1,2

14,9

6,5

44,4 45.0

't

73

58't ,6

241 ,2

354.4

242,0 +

580.'t

245,3

584.5

243.5

324.0

305.8

131
7351
7 391

29,4
206 ,8

10,5

29,3
202,O

10 ,2

0,8
5,4
0,3
8,0

29,6
2O4,8

10,5

29,8
202.9

10,4
74 GEBAEUDERETN IG., ABFALLBES. U. A. HYGIEN. EINR.

UND ZWAR:
SONST. GEBAEUDEREINIGUNG U. AE. ( OH. FASSADEN )7 419

*) OHNE DIE BESCHAXFT]GTEN DER HANDWERI(LICHEN NEBENBETRIEBE,
BESCHAEFTIGTENSTAND AM JEWEILIGEN VIERTELJAHRESENDE.

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (WZ) REV., FASSUNG FUER
DIE HAND}iERKSZAEHLUNG 1 97.7 (KURZBEZEICHNTJNGEN) .

0
5
0

,8
,4

32't ,3 299 ,7 8,s
1,9

322 .4

300,5305,1 219,4 +

9,2
9,2

2) DURCHSCHNITT AUS DEN BESCHAEFTIGTENZAHLETI AM JEVIEILIGEN
VIERTELJAHRESENDE WIE FoLGT BERESHNET: 1/8 DES 4.vJ DES
VoRJAHRES PLUS 1/4 DES 1.BIS 3.VJ PLUS 1/8 DES 4. VJ DES
BERICHTS.fAHRES .

INSGESAMT

1979 2l 19'18 2t

zu-{+)
BZW. AB-

NAHME (-)
19'19

GEGEN-
UEBER
191 I 197 9 1 970

ANTEIL

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

-20-

0
6

2,
0,

46
84
24

47
85
24

1,6
0,4

46
8{
24

5,4

5,0

4

'I OOO
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NR. der

MATIK 1 )

HANDWERXS 1978, 1979r)
ZIIEIGB{

1979

3. vJ 4.vJ

3 930,2

1 474.3

+ 3,5

+ 2t7

+ 2,3

1,4

2,2

1,A

925,3

{70,8

35,6

29,5

120 ,9

78,3
24,2

364,1

35,3

29,2
'114 t2

73,4
23,5

338,0

32.4
82,3

186 .7

352.6

33,7
84.9

195 .7

196 ,3

34 ,2

29,3

117 .7

75,8
24 t0

352,0

33,0
83 .3

19't,9

- 0,3

- o,2
+ 2 t7
+ .3,5
- 0,2
+ 5,1

841,5

44't ,9

36,1

27 ,2

117,5

3,0

2,2

't ,9

1,9

1,8

194 ,2

1 537,0

892,6

744,4

212,5

193,6

34,9

28,8

119 t9

7'7,4
24,2

365,8

89,5
2O2,6

206,2

48,1
.90 ,4
25.7

90,8

57 ,3
16.O

449,6

233,2
19't,',|

1,0

+ 1,1

't 'l

13/4

3 65't ,4

1 390 ,3

33, 5

27 ,8

113,0

334,6

190,4

90 ,8

221 ,9
188,{

201 .',|

184,1

44 t0

542.6

238,7

3 129,3 3 816 ,5

1 4O2,3 1 446,6

190,6 197.0

'185,2 190 ,3 't92 .7

90, 5 91,5

o,7
0,5
I t)

1,4

8,2
2.8

+

,4
,4

3
6

'12

23

31 ,'l
80 ,.8
85, 8

3
0

,2
,6

,9

,5
.5
,4

2
0

,6
.2
,2

,9

,8

6
7
2

0
2

+ 1,3_ 3,5+ 0,3+ 5,1

- 1.0+ 0r5
- 1,2

1.8

2,6

2,'t
2,6

1.1

3,3

0,6

0,4

3

34 ,9
89, 1

201,8

199,4

18, 1

15,5
19,0
94,4

+ 5,5+ 5,2+ 5,2

- 0,8+ 3,8+ 1,4

+ 1 t1+ 2,5+ 5,4

1,'l
14,'l
2,4
4,1
5,8
3,8
0.5

,5
,6

,0

+

48,0
87 .1
24,7

46 ,1
81,5
24 .2

46 ,8
81 ,8
24 ,0

48,2
84,3
24 ,7

47 ,9
85,2
24,9

1,6

0.5
3,3
o,2
2,1

+ 0,4+ 10,5* 2,3+ 2,3+ 3r4+ 4,8
- 0,8

+ 2,4_ 4,s+ 0,6+ 3r5

0.3
2,2
0,3

4,7

6

55,3
95t2
24,6

'194,7

55,2
95,9
24 ,4

183. 5

52 t9
90,3
23 ,',|

53,3
91 ,3
23,2

55 ,0
93,8
23,'l

54,4
96,4
23,8

,4
,9
,8

+ 2,2+ 0,,1+ 3,9

+ 0,9+ O.4

-1+2
+0

'1,4

3,1

91r2

57 ,4
15 ,2

448 ,7
234,6
19{,8

91,'7

58, 4
15,1

447,1

232,5
19 5, 'l

- 1,7

- 2,0
- 0,5
+ 2,4
+ 2,6+ 2,1

2,3

3,9
3,6
0,6

57 ,8
15,5

57,5
1 5,6

58, 3
15,6

231.1
194 ,7

76
+

++

279

428,7 432.6 445.0

224,5
189,5

+ 284
2914

3101
3103

't 642,'l

902,'t
'740,O

212.'l
193,8

45 t9

521 .'l
842 ,1

679,0

124,8

1 571,2

877 ,5

693,7

3,1

1,7

4,8

1,9

o,4
3,8

1,5

0,0

3,3

1 613,2

892,6
'120,6

2O7,2

189,7

4A ,8

1 590 ,3

866, 0

124 t2

205,4

188,4

44 t8

++ 3,3

30

2,2 31

131,5
112t9
162,5

19 t6
184 ,5
64,'l
54 ,0

'129,2
113,5
162 t5
19.8

181,0
64 r4
53,1

95,3
15',! ,2
18,5

163,9
58, 9
51,5

125,5
91,5

'152,O
18,6

'172,5
59, 3
53 ,2

200,5

183,5

17 ,3
l6 ,9
18 ,3
81 ,'l

128,7
110.0
158,5
't9,2

171,1
6',1 ,7
53,6

131,1
102,2
158,8

19 ,1
178 ,4

61 ,2
54,4

+
+
+
+
+

l

++

+
+
+
+
+

:

,,|
,8
,6
,0
,3
.'l
,2

+ 3,0
+ 2tB
- |.0+ 1,1+ 4,5

+ 2,5
+ 2.O

3,3

2,8

105
'1621
1624 / 7
1631
165

31
32
34
38
33,
35-3'7
39

+

4
I
2
4

7,
6,
9,
4l

17,3
16 ,9
18,4
81 ,4

17 ,6
17.3
18,8
91 ,2

11 ,7
1'l ,1
19 ,2
89,6

45,7

552,0

239 ,1

570 ,8

24't .5

511 ,5

247,3

0,9

7,O

2,8

2,4

5.9

1,8

2,0

5,6

1,9

2,4

3,9

0,4
28.7

2O8.5
10.4

29 ,2
199,0

10 ,0

29.7
1 98.8
10,2

29.5
2O1 .1

10 ,5

29,0
2O7 .3

10,5

44,0 +

+602,6

252,1

594 ,0

248,2

29.3
21',| ,6

10,6
,1
,9
,4

0.3
2,O
2,3

336,9

314,1

332,4 29't ,4 300.3 310,2

309 ,8 271 ,7 219,9 289.1

3) FUER DAS HANDWERKLICHE BAUHAUPTGEWERBE WERDEN IM 1. BIS 3
QUARTAI DES JAHRES JEVIEILS DIE. VORLAEUPIGEN ANGABEN DER
MONATLICHEN BERICHTERSTATTUNG IIII BAUHAUPTGEViERBE UEBER-
NOMMEN.

9,2311,1 6,8
289,9

1978

1.VJ 2.VJ 3.vJ 4.VJ

ZU- (+) Bzw. ABNAHüE (-) 19?9
GEGENUEBER

ENTSPRECHENDEM VORJAHRES-QUARTAI

1,VJ 2.VJ 3.vJ 4.vJ

-21

+ '10 ,6

+ 10.6 9,3
8,6
8,5 6,8 19

+

* 1,8+ 0,2

+ 2 t5+ 1.5+ 3,9

9
2

3,5
+
+
+

+

+

+

0,9
0,3

3
?
6
2
2
3
n

0,
3,

2.
4,
1,

++

+ +



a

t

.!

NR. DER
SYSTE-
!.I,ATIK 1)

2 BESCEAEFTIGTE DES

2.2 NACH GEI{ERBE

1 979

1. VJ 2. VJ

100,0 100,0 3 785.6 3 815,6

30,3

1-7

2

3

301

{

5

501

503

611

16 ,7
259,5
29,5

1 30,8
108,8
119,2
30,0
11,7

'16 
'E6

235,2

198,0

2

HANDWERK INSGESAI,IT

BAU- I,IND AUSBAUGEWERBE
DA.RUNTER:

MAURER, BE'TON-, STAHLBETONBAUER UND
STRASSENBAUER 3}

ZIMIi{ERER 3)
DACHDECKER 3)
FLIESEN-, PLATTEN- UND MOSAIKLEGER
BEf,ONSTEIN- IJND TERRAZZOHERSTELLER
STEINMETZEN UND STEINBILDHAUER
STUKKATEURE 3)
}IAIER UND LACKIERER

METALLGEVIERBE
DARUNTER:

SCHI,IIEDE
SCHI,oSSER
!,ASCHINENBAUER (MUEHLENBAUER}
MECHANIKER (NAEHMASCHINEN-, ZWETRADMECH

KAELTEANLAGENBAUER
KRAFI FAHRZEUG!,IECHAN I KER
LANDMASCH INENMECHANI KER
KLEMPNER, GAS- I'ND WASsERINSTALLATEURE
ZENTRALHEIZUNGS- UND LUEFTT'NGSBAUER
ELEKTROINSTALLATEURE
RADIO- TJND FERNSEHTECHNIKER
UHRMACHER

3 850,0 3 732,2

1 167,8 1 141,1

1122,0 '1 080,4 + 3,9

2,3

1,6

29.1

30,5 1 137,4 1 170,1

1 , 1O2,
7.
5
A

9
0
3
4
5

702,O
55,0
51 ,',|
42,2
10,3
11,7
47 ,0

190,0

4
5
,1

3
5
2
9

18
1

1

1

0
0
1

4

I
3
1

4
5
0
I
2

+

+

+
+

584 ,0
53,6
55, 1

41 t4
'lo,o
11,1
46.5

184,1

70s,9
54,2
56,6
42,2
10,3
18,0
46,7

't 90 ,3

28,9 ',t '105,0 1 104,1

201
202
204
2O7 , 2O1A

209
211
214.215
215
218
222
223

17.O
262,6
29,8

132,7
'I 10 ,5
1 83,0

29 ,9
18,0

22,0
115,0
53,5

240,1

202 ,1

93,1

2',t,7
110,9

50 ,3

2',t ,6
'112 ,8
52,9

22 ,4
13 ,2
22,'7

21 ,7
13,1
52,6

,6
,0
,4

+ 113+ 3,.1+ 6,6
0
3
1

0
6
0
3
2
4
0
0

0,6
3,0
1,3

0,4
6,8
0.8
3,s
2,7
4,8
0,8
0,s

6,2

15,6
252,2
29,7

130,8
99 ,1

179,2
29,'7

4
1

3
4

1

9
6

+
+
+
+
+
+
+
+

5
I
0
6
3
9

28 ,7
24,2
34,',|

257
29

130
't 09
180

29
17

467

202
40

205

23
42
03

HOLZGEI{ERBE
DARUNTERs

TISCHLER

233,2
'196.3

46'1 ,3

+

3,0 6,2
5,2

236,0

198,85.3

12 ,5

401, 402
413
418

BELKEIDI'NGS-. TEXTIL- T'ND LEDERGETTERBE
DART'NTER:

HERRENSCHNEIDER, DA.!,{ENSCHNEIDER
SCHUHIiTACHER
RAU}'AUSSTATTER

29,3
23,7
34t4

30 ,8
23,3
34,6

't23,O 124 ,9 3,2 3,3 '121 ,8 122,4

502

NAHRIJNGSMITTEI,GEWE RBE
DARUNTER:

BAECKER
KONDITOREN
FLEISCHER

4'7 5 ,2

205,9
40,9

208,',l

200,8
41,5

205,'7

6
2

,3
t1
,4+

+ 1 ,7

+ 5,7

12 ,3 4't1,5

2O3,9
40 ,4

207 ,7

0,'t.
5,

o,
0,
0,

- 5,0+ 'l ,6- 0,8

,6
t4
,4

,3
t6
,4

2,7
2,3
4,4

2
2
1

8
6
9

5
3
6

,8
,0

29
23
34

23
42

205

0
0
0

5,4
1 ,1
5,5

9,8
1,6

0,5
0,3
0,6

GEWERBE FT'ER GESUNDHEITS- I'ND KOERPERPFLEGE
SOWIE CHEMTSCHES UND REINIGUNGSGEI{ERBE

DARUNTER.
AUGENOPTIKER
ZAHNTECHNIKER
FRISEURE
FAERBER U. CHEMISCHREIN., WAESCHER U.

PLAETTER
GEBAEUDERETNIGER

628,3 594.6 16,3 15,9 620,6 623,7

601
606
607
608.610

23 ,7
43 ,1

2O'l ,7

) ,7
,2
,7

41
202

22,1
1 3.0
21 ,9

0,6
1,1
5,4

4
2
7

5
5
6

29
308

5
3

29 ,4
282,3

29,1
303,7

29,9
308 .9

2,4 2,4 93,3 93,0GLAS-, PAPIER-, KERA.i{ISCHE UND SONSTIGE GEW
DARTJNTER:

GLASER
FOTOGRAFEN
BUCHDRUCXER; SCHRIFTSETZER, DRUCKER

9o ;7
701
707
709

22 ,7

22,9

22,5
13,2
22,9

r) OHNE DIE BESCTIAEFTIGTEN DER TIANDWERKLICHEN NEBENBETRTEBE,
BESCHAEFTIGTENSTAND Al4 JEWEILIGEN VIERTELJAHRESENDE.

1) NACH DEM VERZEICHNIS DER GEWERBE, DIE AI,S }IANDWERI( BETRIE-
BEN WERDEN KOENNEN (ANLAGE A DER HANDWERKSORDNUNG VOI,I
28.12.1965 rN DER FASSUNG VOM 1 .8.'1 97E) .

2) DURCHSCTINITT AUS DEN BESCHAEFTIGTENZAHLEN AI.T JEWEILIGEN
VIERTELJAHRESENDE wIE FOLGT BERECHNET: 1,/8 DES 4. VJ DES
VOR.]AHRES PLUS 1/-4 DES 1. BIS 3. VJ PLUS1/8 DES 4. VJ
DES BERTCHTSJAHRES.

't979 2l 1978 2't

INSGESA.[IT

ZU- (+)
BZW. AB-

NAHME (-)
191 9

GEGEN-
UEBER

197 I 1919 1978

ANTEIL
GEWERBEGRUPPE
GEWERBE ZWEI G

tä

-22-

689.5
54,3
54 ,4
42 ,4
10,3
17 ,5
45,7

180,7

18
1

1

1

0
0
1

4

+

6

7

+ 0,3+ 9,2



glHFIrwr.TrrT *'r,frrq. t*r''''"'W':: qiqfry ,tr" ,r," /üi*nr .?- ': ' ti i rri1 -

HANDWERKS 978
ZWEIGEN

19't9

3. VJ 4. vJ

3 925,3 3 930,2 3 657,4 '3 128,3 3 841,5 3 815,5

'l 1s9,4 1 195,7 ',l 112t3 1 150,0 1.183,4 1 152,9

NR. DER
SYSTE-
MATIK I )

3,5 2,3

2,3 0,9

3,4

2,2

0,5

3,2

3,0

* 1,8

1,9

* 1,3

+ 4,4

102 |

1-1

114,A
56,0
57 ,5
43,3
10,6
18,1
46,8

1 95,5

17 '258,
30,

136.
112,
186,

30,
18,

1

101
107
105
106
109
r10
't l3
114
115

116
58
62
41
10
17
48

192

22
117

55

11
269

30
134
'l 13
188

30
18

3
6
2
8
3
I
9
0

621 ,'t
53,3
52 t1
41,6
10,1
1'l ,1
45 ,3

1'14,O

690,2
53,7
55,5
42 ,5
10,2
17,6
41 ,0

188,0

705
54
54
42
10
17
45

142

0,
4,
o,
1,
4,
1,
2,
1,

16 ,6
260,2

30 ,0
132,7
110,1
183,0
30,5
17 .9

16,5
41,5
29 ,4
28,1
95, 3
'15,1
29 ,4
17 .4

,1
,5
,7
,6
,9

,7
i8

+
+

;
+

2
5
5
7
8
3
9
3

0
3
9
7
6
9
4
7

,0
,8

,0
,0

,2
,.1

15,
55,

43,
10,
18,
45,
89.

17
2s9

30
't 35
102
184

30
17

+3
+9
+9
+1
+1
+4

0,1
0,9
0,0
1,0
1,7
0,8
1,8

1 147 ,3 1 148,3 1 059t4 1 067,6 1 1',11,5 1 114,8 4,3 3,0

0,9
3,2
9,1

7,2
3,6
0,6
1,0
2,9
2,1
0,9
3.9

1,8

+ 1 t7+ 4,3+ 6,5
5
7

0
3
7

,6

,5

4
0
9

+
5
4
8

+ 3,3
- 0,6+ 2t4

,9
,5
,7

21 ,4
't 08,4

49 ,4

21 ,1
110,9
50, 1

22,2
113 ,1
51,0

22,'t14,
51,

0,4
1 ,'l
5,8

,7

,4

20'l
202
204

15 ,4
248,O
29,2

129,3
97 ,4

171 ,O
29 ,0
11 ,4

207, 2O7A
209
21'l
214, 215
216
218
222
223

I
I
2
6
1

1
1

7

+ 2,* 3,+ 0,* lr
+ 11,+ 2,+ 0,1 3,

- 6,3+ 4,1
- 1,7

+ o,7
+ 1 ,7
- 2,4+ 0,6

+ 5,5

+3
-0+0
+'10
+1
-0+2

244 ,'l
206,0

123,9

94,8

246 ,4
2O7 ,3

122,5

94,9

+ 1r9 +

1,5

+ 0,6

+ 5,3

2,6

2,7
2,7

229,O

192,8

238,2

200,6

242,1

203,5

230,8

194 ,4

124,6 124,6 125,8

4'18 ,9

206,2
42,8

21O,1

591 ,3 611 ,2

't24,9 2,2

471,2 2,5

612,1 5,5

+ 3,1 3

5

501

503

6

't ,8 301

401 , 4O2
'll3418

1,8

29
23
34

4
I
1

29,1
23,6
34 ,3

30 ,8
23,2
34,5

31 ,0
23,5
34, 9

30
23
34

23
40
99

23
40
99

6
2
7

30
23
34

5,0
1,3
o,4

+ 1,9- 2,9
+ 0,1

- 4,8+ 1,0
- 1,5

+ 1 ,9
- 3,5+ 116

- 0,1+t 5.2+ 0,9

2,4
3,5
0,4
3,2

210,0
4',1 .6

210.3

191,3
40,6

202,9

199,3
A',t ,3

204,O

205 ,3
42 ,3

209,8

481 ,8 483,3 459,9 453,8

643 ,4 639,0

209,3
40,8

213 ,1

23
44

209

502

582,6

23.8
44,0

212 .5
29',5

317,3
28,9

313,3

24 ,0
42,2

207,1

23,9
42 ,4

208,0

8
5
I

,7
,3
,3+

2
0
0

0,
5,
3,

+
+

5
6
5

,4
,2
,1

+ 0,3+ 9,2

+ 2,5+ 2,4+ 4,1

601
605
601

29,6
292,1

92 ,4

29,1
293,1

+ 1,0+ 10,6

92,5 4,2

- 0,9+ 6,9
508,6'10
5't 1

13 ,2
23 ,1

21 ,B
12,1
21 ,5

90,2

21 ,9
12,9
21 ,8

22,5
13,3
22,2

22,5
'13,3
22 ,4

89, s 3,1 7

,0
,4
,1

3
3
3

',|t1
,2

2
0
4

701
701
709

1918

1. VJ 2. vJ 3. VJ 4. VJ

ZU- l+l BZw. ABNAHME (-) 1979. GEGENUEBER
ENTSPRECHENDEM VORJAHRES OUARTAL

2. vJ 4. vJ'1 , VJ

3) DIE AI.IGABEN FUER DIE POSITIONEN WERDEN DER MONATLICHEN
BERICHIERSTATTUNG II.[ BAUHAUP'IGEWERBE IN DER GLIEDERUNG
NACH WIRTSCHAPTSZWEIGEN ENTNOMMEN UND SCHEMATISIERT NACH
GEWERBEZT{EIGEN UMGESCHLUESSELT. HIERAUS ERGEBEN SICH AB-
WEICHIJNGEN ZUR HANDWERKSZAEHLUNG'I977.

-23-

,8
,2

,a
,0
,3
,o
,1

1

4
1
7
A
3
5
4

+

+

4

29 ,4

6
5
1

214,5
29,8

282,9
* 0,2+' 8,5



3 UMSATZ DES HANDWERI(S

3.1 NACH WIRTSCHAFTS

197 9
NR. DER
SYSTE-

MATIK 1 )

0-7

2

22

30

31

4

43

73

HANDWERK INSGESAMT

VERARBElTENDES GEWERBE
DARUNTER I

GEW. U. VERARB.V. STEINEN U. ERDEN,
FE INKERAMII( , GLAS

UND ZHAR:
VERARB. V. STE INEN U. ERDEN (OH. GROBK.,SCHLEIPM

METALLERZEUGUNG U. -BEARBEITUNG
UND ZWAR:

SCHLOSSEREI,SCHMIEDEREI U.AE.,ANG
REPARATURWERI(STAETTEN F.LANDMASCHINEN

STAHL-Jt!{SCH INEN-U. FAHRZEUGBAU, H . V. ADV-E INR.
UND ZWAR:

H . V. STAHL-U . L . METALLKONSTRUKT . , WEICHENBAU
MASCHINENBAU
REP. V. KRAFTFAHRZEUGEN , FAHRRAEDERN , LACK IERUNG

ELEKTROTECHNIX , FEINI.IECHANIK , H. V. EBM-WAREN USW
UND ZWAR:

ELEKTROTECHNIK
FEIN!{ECHANIK , OPTIK
RXP.V.GEBRAUCHSGUETERN A. D.U. -ABT. 25

HOLZ-, PAP IER-U. DRUCKGEWERBE
UND ZWAR:

H. V. BAUELEMENTEN A. HOLZ ( OH. FERTIGTEILBAUTEN }
H.V.HOLZ!.,IOEBELN U. SONST. HOLZWAREN
DRUCKEREI

133 132,9 122 1'71 ,8

+ 11,4

+'10,5

15 065,6 13 451,1 + 12,0

1,9
1,0

13,1

1 449,4
833,5

288 576,5 259 125,2 + 11 ,4

+ 9,0

+ 12,8

+ 12,0

1 00,0

41,1

1,0

0,9

1.VJ

5,5 3 418,9

1'7

16,1

16 520,7

1 548,3

I 972,3

2.VJ

56 899,9 77 022,5

29 547 ,6 34 424,6

919,7
'11 1 t9

2 669,5

10 989.5

'100,0

46,1

1,0

0,9
3,4

222

23

2391
2395

24

240
242
249 1

25

250
252
259

26

26',t 1

2513 / 4
268',l

21

276

28/9

284
291 4

2 980,4

2 499,5

9 715,1

5 56s,0
2 748,9

39 549,2

3 098,9
'1 938,9

24 834 ,7

15 661,0

2 112,O

2. 216 ,O

I 511 ,1

4 8s3,1
2 514,0

35 50s,7

390,8

321.4

1 850,'1

1 054,6
534,3

9 1 86,0

'7

8
+
+

,0
,0

0

4
1
1

,4
4

1

5

,1
,8
,6

,2

,5

,3
,3
,1

1,0
2,6
8,8

831.9
2 039,3
7 096,8

1,4
2,3
0,8

815,6
1 491 ,1

3 829,0

945,5
1 701 ,0

465 .2

.2

,8

567
693
071

2 643,5
6 849,8

22 676,5

14 171 ,g

527
004
990

.l 3
,56

,1 3 933,2
,1 6 906,1
,4 1 641 ,9

875
'722
109

476
585
921

+
+

,0

,0

3
6
2

-t3,7

5,2

't ,6

3 119.0 3 997,4

13
9

16

1,5
2,1
0,6

1,0
0,2

5,4
8,9

,6
,6
,7

,0
,2

5,-l
8,3

84'1 ,0
1 630,5

426,6

1 262,1
1 958.5

489,0
LEDER-, TEXTIL-U. BEKLEI DUNGSGEViERBE
T'ND ZWAR:

BEKLEIDUNGSGEWERBE
REP.V. SCHUHEN,GEBRAUCHSGUETERN A.LEDER U.AE

DIENSTLEISTUNGEN V. T'NTERNEHMEN U. FR. BERUFEN
DARUNTER:

WA!SCH . , KOERPERPFLG. U . A. PERSOENL . DIENSTL.
UND ZWAR!

WAESCHEREI, REINIGUNG
FRISEURGEWERBE
FOTOGRAFISCHES GEWERBE

523,8

842,8
66',t ,O

594 ,8

862,2
001,7

990 .2 1 009 ,0

503,6 593,0
145,8 1'13,O

10 146,3 10 892,5

3 454 ,'t 3 722,1
5 598,1 5 992,9

ERNAEH RUNGSGEViE RBE, TABAXVERARBE ITUNG
UND ZWAR:

H. V. BACKTIAREN
FLEISCHVERARBEITUNG (OH. TALGSCHMELZEN U. AE

BAUGEWERBE

BAUITAUPTGEWERBE 2)

HANDEL
DARUNTER:

EINZELHANDEL (EH)
DAVON:

EH.M.NAHRUNGSMITTELN,GETRAENKEN,TABAI(ViAREN
EH . M. TEXTILIEN, BEKLEIDG.,SCHUHEN, LEDERVIAREN
EH. H. ELEKTROTECHN. ERZEUGNTSSEN, MUSIKINSTR.
EH. M. FAIIRZEUGEN

UEBRIGER EINZELHANDEL

4

2

43

14
24

't09 266,3

59 360,8

4e eös,s

4 304,8

2 661.9
503.8

41 631.9

14 101,1
23 020,7

94 008,0

49 99"1 ,4

44 010,5

1O 190,7

5 854, 1

1 ,4

t 4,7

+ 16,2

+ 18,7

+ 13,4

9,2

9,5
't ,8

0+

31 01
3103
3105
3'1521
31624 / 7
3163'l
3165

AUSBAUGET'[ERBE
UND ZWAR:

KLEMPNERET, GAS-U. ttlASSERINSTALI.ATION
INST. V.HEIZUNGS-KLIMA-U.GESUNDH. TECHN.ANL
ELEI(TROINSTALLATION
GIÄSERGEViERBE
MALER-U. I.ACKI ERERGEWERBE , TAPETENKLEBE REI
BAUTISCHLEREl
FUSSBODEN-, FLIESEN-U. PLATTENLEGEREI

37 ,9

20,6

17 .3

36 .3

19,3-

11 ,O

I O79,4
8 094,3
8 97r,5
'1 555,3
7 667 ,34 O57 ,54 241 ,3

1'l ,3
21 ,8
10.7
16 ,0
'12 

'9

32 522,8

21 288,9

7,2

1,4

12,1

10,'l

12,6

10,5

15,1

2,0

3,9

2,2

604 ,7
758.6
872.7
329,3
46't ,5
848,5
191 ,1

421 ,9
551,8
610,7
4't 4 ,5
3',t6.7
292.2
249,8

29 542,6

16 283.2

13 259 ,4

,1

,5
,5

,6
,5

,1

4
4
6

6
6

3,
3,

0,

1,,l ,

+
+

+

,9
,2
,1
,2
,0
,6 15,6

8,8

+ 5,6
+ I ,6+ 5,9
+ 7 ,6

+

8 244,0 9 767,6

6 939,6 8 226,2

1 146,5 1 359,8

431
432
434
438
433,
435-37,
439

2 326,6
1 506,7
2 4',l5,1

1'l 414,5

5 634 ,1 5 15't ,6

34 857,8

29 297,0

11 16',t ,3

6 323,5

.9
,1
,1

482
219
18?

82
1

2
5

,8
,5

,2

541,0
3',t 1 ,2
505.64 434,3

604,6
367 ,8
541.0

5 343,0

0
0
0
6

0,3
1,6
0,3

1,1

2,0

3,9
2,3

2 536,6

1 424,8

2 818,8

I 597,1
731
7351
7391

932,6
4 618,9

724,1

883,'l
4 244,9

690,9

213,2
1 050,2

150.6

244,2
1 ',t56,4

184,0
74 GEBAEUDEREIN IG.,ABFALLBES \U. A. HYGIEN. EINR.

UND ZWAR:
SONST. GEBAEUDEREIN IGUNG U. AE. ( OH . FASSADEN )1419

*) OHNE DEN UMSATZ DER HANDWERKL]CHEN NEBENBETRIEBE, OHNE UM-
SATZSTEUER.

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAITSZWEIGE 0.,2) REv., FASSUNG FUERDIE HANDWERKSZAEHLUNG 1977 (KURZBEZEICHNUNGEN) .

3 883,3

3 145,1

+ 12,2

+ 12,1

895,0

724,8

3 462,5 981 ,9

195,22 804,5

2) FUER DAS HANDWERXLICHE BAUHAUPTGEWERBE WERDEN IM 1. BIS
3. OUARTAL DES JAHRES JEWEILS DIE VORIÄEUFIGEN ANGABEN DER
MDNATLICHEN BERICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE UEBER-
NOMMEN.

197 9 1978

I N SGESA!47

zu-(+)
BZW. AB-

NAHME (-)
1979

GEGEN-
UEBER
19'78 197 9 1918

ANTEIL

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

MILL. DI.l c

-24-

'7

9
0

0,8
0,5
0,8
6,0

3
3

0
3
1

1

1,3
'| ,1

+ 5,6+ 8,8+ 4,8



1978, 1979*l
ZWEIGEN

- -\!.EI!'FIF1I1i.

51 152,5 62 224,5

30 607,5

147 ,0

626,0

2 093,7

26 657 ,6

'19'7 9

NR. DER
SY STE-

MATIK 1 )3.vJ

68 629,3 86 124,A

31 349,6

931,2

181 ,'1

2 941,9

36 500,0

20 201 ,3

16 398,7

4.vJ

31 411 ,1

54'r84,0 80 954,'t

30 128,4 34 178,4

+ 23,1

+ 23,3

+ 27,5

+ 27,1
+ 28,0

+ 18,4

+ 3't .2+ 16,2+ 17 t3

+ 9,5

+ 10,5+ 10,6+ 4,8

+ 6,9

* 4,3

+ 0,1
+ 10,8

+ 0,5
+ 7 ,5- 11,8

+ 4 t7

+ 6,2+ 14,4+ 1 ,7

+ 1 ,S

.9 
,9

10,8

8,r
8,2

r5,5

* 5,0

+ 23,8

+ 13,8

+ 6,4

+ 7,4

1 308,0
6-t't,2

2,
0,

3 7 14,2
5 936,3

738,7

618 ,6

2 242,2

26 503,1

15 328,0

11 215,1

7 756,8

5 505,8

983,5

425,0

356 ,1
'I 609,2

133 ,7

558,5

2 228,1

806,3

614,9

2'146,1

+ 15,5

+ 15,8

+ 7 ,2

+ 13,0
+'18,4
+ 1t6

2
2

,0
,1
,97

+
+
+

9
I

4
3
6

3,
2,

923,8
452 ,0

1 140,3
551 ,2

9 282,5

1 2',t6,3
692.8

't 512,6
7't7,9

+ 4
8

+ 11,4
- 1,0

2391
2385

6,3

a

611

9 068,8 10 304,8 1 866,2

10 838,8

8 565,0 9 692,0 +'16,8
1OOt4

1 922,7
5 503,6

493 ,41 484 ,95 151,8
659,3

1 680,7
5 510,5

93't ,5
1 565,2

44',t,2

724 ,3r 308,8
420,5

856,8
r 538,4

444,1

870,0
1 441,9

431,5

1 076,0
1 115,1

693,9

99
28
06

114
959
741

884,3
929,3
955,4

3 528,3 4 184,8 3 019,6 3 494,5 3 314,4 4 283,4 +.13,2

3 390,7 4 558,5 2 783,6 3 294,3 3 213,4 4 159,7 + 12,0

7
8
2

+
+

4
2
9

+ 9,1
+ 8,1

2,
4,
9,

+ 6,1+ 10,8

+ 5,8+ 4,5
3 190,4
6 132,1

15
9

15

15
'18

I

5,1

7 ,'l
16 ,0

+ 7 ,5+ 9,4+ 4 t4

+ 21 ,3

+ 14,9

+ 'l,5,4

+ 14,3

+ 5,5

+ 5,3

+ 11,1

+ 9,6

,s

,2

+ 2,7+ 4,9+ 15,'l

3
5

0,
4,

6,
3,
o,

+ 6,j
- 3,3+ 3,5
- 2,1

+ 9 t'2+ 14,2+ 6,9

ß
6

987 ,7
696,7
463,0

051 ,1

642,8
153,2

1 573,6

1 003,3
188,0

11 717,2

3 9'11.2
6 474.4

725.6
1 489,7

369,8

922,8

s68 ,8
132,5

9 663,8

3 266,6
5 355,8

998, 3

611,2
145,2

10 502,0

3 562,6
5 786,9

't 385,2
2 300,2

542,8

932 ,1
1 721,2

405.8

961 ,9
1 61'1 ,8

402 ,4

1 313,7
2 0't7 ,5

469,9

9
5
4

+ 35,5+ 13,8
+ 20,5

+ 9,0

34
49

34
2A
38
20

+ 5,4+ 10 t7+ 15,5
2613 / 4
2681

925,8 1 457,9

940 ,1
166 ,0

543,8
160,1

3 481 ,55 745,9

27

5
13

4
5

275
279

't0 349,8 11 122,3

+ 0,3

3,2

0,3

14

101

14

15 401,4

1 746,4
'1 655 ,1

.20 526,3

1O 521,6
'10 004,7

545

851,0

688 ,9

23 673,4

12 711,8

10 901,5

1 134,2

6 i185,1

882,4

34 406,9

18 957 ,'t
15 449,2

+ 7 ,3

- 2,6

+ 11 ,2

43,9

54 .8

32,5

+ 12,4

+ 20,0

+ 3,4

6,4

5,6

6 ,'t

+

+

980
231
192
415

2 061
994

1 017

+
+
+
+
+
+

7
1
9
I
3
3
3

+
+

+
+

+
+

+
+

+

,6
.7
,o
,3
,7

24

+
+

+
+
+
+

1

4
3
5

5
4

,|

2

949,2
309 ,4
256 ,4
58s, 8
801 ,0
554,3
504 ,0

9 049,4 7 349,4 8 499,5

7 625,5 6 159.3 '1 130,1

334,8
410,0
647,9
264 ,'l
275,8
717,2
727.6

't 800,6
1 705,6
2 O4'1 ,2

353,9
1 805,9

932,2't 037,2

511 ,7
306,5
410,3
824 ,0

,6
,2
,6
,8
,8
,o
,4

993
946
129
391
000
992
1',t 4

950,4
031,4
146, 8
546,6
584 ,7
416,2
368, 1

20,2
25 ,4

+ 12,2

+ j2,7

,3
,2

,2
,4

,9

+ 4,0. 0,5+ 5,5
- 2,6

3't03
3105
31 621
31624/1
31631
3165

8 939,8

7 5-t4,4
579,1
348,2
533,0
73!,7

601 ,
4?9,
834,

3 903,

235,6
1 144,6

183,0

239,6
1 261,1

206,6

546,4
360,r
514,9

3 811,8

518,
4'17 ,
191,
007,

229,5
1 055,8

111,1

22O,5
1 071 ,2

184,1

234,9
1 148 ,'7

191,0

10,8
8,4
7,5

17,6

3'1
32
34
38
33,
35-37,
391 311,3 1806,4

2 791 ,0 3 008 ,9
1 575,3 1 726,3

1 ',t 98,8 1 251 ,9 1 660 ,2

2 535,6 2 590,6 2 766,6

1 458,3 1 487 ,3 1 586,.1

4
5
5
't 50

54

0
0
3
9

5
3
2
4

046,7

297,9

321 ,7
198,3
969,2
144,2

780,8

531,8

+ 9,5

+ 10,4

+ 7 ,B

+ 11.2

+ g,g
+

4,7

8,0

5,9

+ 8,8

+ g,g

+

+
,8
,8
,6

+ 6,4+ 9,5+ 1 ,2

8,8
* 2,0
+ '10,4
+ 8,2

731
7 351
7 391

944,3

769,3
* 7 ,9

+ '7,7

197I

1.VJ 2,VJ 3.vJ 4.VJ

zU- (+) Bzw. ABNAHME l-l 19i9
GEGENUEBER

ENTSPRECHENDEI.{ VORJAHRES QUARTAL

1.VJ 2.VJ ].V.J 4.vJ

796 t9

1 022,9

82A ,3 '714,5

-25-

+ 14,6

+ 14,1

+ 15,4

+ 15,4

+ 11,5

+ 1'l ,5 7 419

6

606 ,
154,
048,

r 6,9+ 4,3

2
3
3



'1u'"

811 ,O1 1 80,7
2 624,3

'*,'Scif.$r§H§'','

NR. DER
SYSTE-
MATI( 1 )

zu- (+ )
BZW. AB-

NAHME (-)
19'7 9

GEGEN-
UEBER

1978

3 UMSATZ DES HANDWERKS

].2 NACH GEWERBE

ANTEIL 19't9

1 919 19't 8 1. VJ 2. VJ

100,0 100,0 56 899,9 11 022,52aA 6'16,5 259 125,2 + 11,4

76 483,1 65 321,1 + 17,1

1-1

3

301

4

5

611

646 ,4
513,8
968,8
685,7
938,9
425,s
662 ,3
226 ,4

HANDWERK INSGESAMT

BAU- UND AUSBAUGEI{ERBE
DARI.INTER:

MAURER, BETON-, STAHLBETONBAUER UND
STRASSENBAUER 2 )

ZIMMERER 2)
DACHDECKER 2)
FLIESEN-, PLATTEN- UND MOSAII(LEGER
BETONSTEIN- UND TERRAZZOHERSTELLER
STEINMETZEN UND STEINBILDHAUER
STUKKATEURE 2 )
MALER UND LACKIERER

METALLGEWERBE
DARUNTER:

SCHMIEDE
SCHLOSSER
MASCHINENBAUER (MUEHLENBAUER)
MECHANIKER (NAEHA.MSCHINEN-, ZWEIRADMECH

KAELTEANLAGENBAUER
KRAFTEAHRZEUGMECHANIKER
LANDMASCHINENMECHANIKER 

.

KLEIi,IPNER, GAS- UND WASSERINSTALLATEURE
ZENTRALHEIZUNGS- UND LUEFTUNGSBAUER
ELEKTROINSTALLATEURE
RADIO- UND FERNSEHTECHNIKER
UHR!,IACHER

BEXLEIDUNGS-, TEXTIL- TJND LEDERGEWERBE
DARUNTER:

GLAS-, PAPIER-, KERAMISCHE UND SONSTIGE GEW
DARUNTER:

GLASER
FOTOGRAFEN
BUCHDRUCKER; SCHRIFTSETZER, DRUCKER

26,5

2.6

8 4,9 16,'t

25 ,2 1 0 397,5 20 836 ,6

101 ,',l 02
107
105
105
109
110
1't 3
114
'! 15

4
2
3
3
3

9
2

6
1

1

1

0
0
0
3

,6
,7

,5
,3

a

,4

39
3
3
3

6
4
0

0,
3,
2,

0,
'! 3,

1,
3,
3,
4,
1,
0,

0
4
'7

,1

,2

5,8
4,6

965
058
348
380
801
353
213
201

548
017
354
381
221
562
389
560

8,1
8,5
9,0
1,1

2,5

+ 16,1
+ 9,3
+ 6,6
+ '11,4
+ 21 ,6+ 10,5
+ 2,0
+ 11,5

,5
,3
,4
,3
,3

,2

1,
1,
1,
0,
0,
0,
3,

0,6
14,3

3,2
3,2
4,1
1,3
0,6

2,8
o,'7
0,4
0,6

s 950,0
s85,9
423 ,5
623 ,4
122,5
193,',|
399 ,8

1 605,1

12 911 ,2
1 038,5
1 1',t8,4

981 ,2
216,4
446,2
171 ,12 449,7

112 921,4 101 579t5 + 11,1 39,2 24 488,1 30 916,9

201
202
204
207,207A

209
211
214,215
216
218
222
223

1 '7 9'7 ,9
40 166,2
4 652,7
9 335,5
9 996,6

11 790,4
3 457,1
1 740,0

HOLZGEWERBE
DARUNTER I

TI SCHLER

19 943,0

16 '7 4A ,0

+ 12,4

+ 12,3

6,9
5,8

6,8

5,8

5 324,0

4 ,4'75,1

1 658,8
9 126,2
5 '795,3

1 512 ,2
8 459,0
4 920,8

,3
,5
,0

0,6 439 ,32 550,3
1 448,5

31
366

10 154
919

1 618
1 804
2 247

119

,5
,3
,2
,3
,8
,0
,3
,3

569
s24
081

,2
,8
,6

,8
,3

19
27
56

334
506
653

517,O
11 '195 ,41 432,0
2 497 ,12 553,2
3 061 ,3

157,3
373,1

4
I
8

10
3
1

1'1 143 )5

1A 91515

3 998,6

3 360,7

7 471 ,O 7116,'l + 4,2 2.8 1 595,9 1 923 ,1

401 ,4O2
413
418

HERRENSCHNEIDER, DAJiIENSCHNEIDER
SCHUHMASCHER
RAUMAUSSTATTER

857
291
709

,1
,3
,1

3
5
0

0,
0,
1l

8
3

9
3

6

5
0
0

4
0
9

+

0,9
1,0
1 ,1

0,3
o,4
0,9

,9
,8

0,8
1,0
1,6

5 0'l
502
503

NAHRUNGSMITTELGEWERBE
DARUNTER I

BAECKER
KONDITOBEN
FLEISCHER

14 25'7 ,72 199 t2
2A 474,1

48 264,9 46 0 11t

81t
521

\7,8 11 265,'l ',12 003,5

3

1

5,4 3490,9 3848,8

21 2

15 396,5 14 018,8 + 9,8

4

9

,0
,8
,3

3,s
9,0
1.1

5E
65

84
96
51

501
505
601
508,510

GEWERBE FUER GESUNDHEITS- T'ND KOERPERPFLEGE
SOWIE CHEMISCHES UND REINIGUNGSGEWERBE

DARUNTER:
AUGENOPTIKER
ZAIINTECHNI KER
FRISEURE
PAERBER U. CHEMISCHREIN., WAESCHER U.

PLAETTER
GEBABUDERE INIGER

3
4
'l

2
2
4

352
955
662

8 190,6 7 167 tA + 14,3

+ 4,2+ 15.2+ g,g

951,9
3 178,1

903t1
2 838;9

2 156 ,41 019,2
1 842,4

+ 17,0+ 5,2
+ 11 ,3

527 ,8
653,5
064 ,4

218,1
135t9

592,5
128 ,41 159,2

248,
'798 |

395,9
209,9
408 ,5

255 ,8
453,0

1 563,3 2 109,5

,3
,1

0
,|

0.3
1,1

2,8

7 0'l
707
709

,1
,4
,5

*) OHNE DEN UMSATZ DER HANDWERKLICHEN NEBENBETRIEBE, OHNE
UMSATZSTEUER.

1) NACH DEM \ERZEICHNIS DER GEWERBE, DIE ALS IIANDWERK BE-
TRIEBEN WERDEN I(OENNEN (ANLAGE A DER HANDWERKSORDNUNG VOI4
28.',12.1965 rN DER FASSUNG VOtl 1.8.1978).

2) D]E ANGABEN FUER DIE POSITIONEN WERDEN DER MONATLICHEN BE-
RICHIERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE IN DER GLIEDERUNG NACH
WIRTSCHAFTSZWEIGEN ENTNOMUEN UND SCHEMATISIERT NACH GE-
WERBEZWEIGEN UMGESCHLUESSELT. HIERAUS ERGEBEN SICH ABWEI-
CHUNGEN ZUR HANDWERKSZAEHLUNG 1 977.

197 9 1918

INSGESAMT

MILL. DM

GEWERBEGRUPPE
GEWERBEZWEIG

t-

-26-

2

,2
,8

+

-i+9
+3

0



1978,1979*t
ZWEIGEN

197 9

3. VJ 4. vJ

* 9,9

+ 0,4

+ 15,3

+ 23,8 + 6,4

1,6

+ 4,4

DER

IK 1)

,4O2

68 629,3 A6 124,8 51 752,5 62 224,5 54 1 84,0 80 964,1

19 414,9 25 774,1 .t 0 361,1 14 227,1 16 775t.| 23 963.2

6,9 ,-7

'12 616,9
808,0
955 ,4
875 .1
252,6
335,6
611 ,92 215.9

25 335,2 32 121 ,3 21 046,9 25 307,3

I 216,5
67At6
721,5
824,1
215,5
376,4
492,',|

1 939,5

10 r45,4
191,6
892,9
881,9
226 ,4
351,3
566,2

2 131 ,A

355 t71 987,3
1 267,4

24 556,4

371,8
2 115,1't 204,6

4't 9 ,5
2166t6
1 398,2

tb
1

1

1

19
18
4't
200
287
450
873
955

494,8
3 091 ,3r 685,3

6 261
455
451
574
120
219
331
401

15
1

1

1

282 ,4
132,6
283,5
094,4
239,3
406 ,0
841,6
725,5

5
8
6
9
4
6
9
5

4,
28,
6,

1,
12,
20,
14,

9
15
15
19
25
12
I
I

+ 56,0+ 53,0+ 55,0+ 19,8+ 28,3+ 18,6+ 57,9
+ 26,3

+ 46,5

+ 22,4

+ 16,1

+ 3,2

101,102
107
105
105

+ 24t4+ 2,1+ 1 ,0- 1,4
+ '11 ,6- 4,s+ 9,1+ 3,9

19,0
0,4
8,'l
0,6

14 ,9
2,4
o,2
6,9

1,6

0,5
4.8
4,8

+ 6,0+ 4,3+ 14,6+ 9,6+ 20 ,'l+ 11,0+ 3,4+ 9,4

14
0

2
I
5
0

13

2 2

09
10

ll3
114
115

30 769,0

2 261 t01 433,4

4'lo,2
I 805,2
1 012,6

+ 5,'l
+ 5 t9+ 19,0

9,
9,
o,0

5

3

9
1
2
0
0
7
5
I

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+

+

+

2
9
6

23
28
14

19
16
26
33
49
25

0
15

+ 3,2+ 11 ,7+ 20t5
20'l
202
204

050.9

444 t3
41',t,3
229,0
109,3
356 ,5
869,4
'l 90,5
668,9

388,0
441,6
259,6
040 ,8
08it ,0
682 ,4
189.0
590, 1

207 ,20'1A
209
21'l
21 4 ,215
2'16
2',t 8
222
223

2
2
2

334
691
195
399
438
994
115
302

431 ,l
103,4
1 34,2
877,3
720.A
44O,2
753,1
322 ,7

395,0
I841,3
1 114,7
2 064,2
1 971,9
2 545,O

731 ,4
745,2

,6
,5

,6
,8
,9
,4
,7

10
1

1

1

2
212 ,
606,
130 .
369,

4 365,3

3 666,2

6 254,1

5 246,0

3 511,8

2 951 ,3

10 720,0

3 127 ,6
507,3

5 35s,s

4 251,2

3 373,6

4 235,1

3 558,5

5 745,3

4 A25,1

+ 13,9

+ 13.6

+ 25,2

+ 25,2

+ 3,1

3,0

8,1

8,9

8,1 301

41 '115,1 2 242,9 1 527,6 1 't72,1 1 742,3 2 134,0 t 4,5

+ 5.1

+ 10,7

+ 15,3

+ 9,5

+ 5,0 5,8

413
418

501
502
503

601
506
607

211 ,8
297 ,3
608, 0

25O.4
384 ,4
427 .6

199,9
252t4
543,6

2t5,6
306 .9
634,5

248 ,4
337 ,'t
801 ,2

- 3,5+ 11,5+ 11,0

12 018,2

3 544,9
576t4

1 061 ,1

12 971 ,6

3 808,4
591,7

7 678,5

3 346,4

5 188 ,'7

3 407 ,2
542 ,36 841,s

+ 0,8+ 13,8+ 2,5

1,4
8,s
4,8

0
I
0

213
283
639

11 430,3 11 592,8 12 268,1 +

3 600,8
591 ,47 236,2

1
5
3

5,
2,
4,

+

+

,6
,1
,1

* 5,8+ 0,1+ 4,1

,o
,.1
,8

+ g,.l
+ j ,j+ 16 t2

+ 4,0+ 6,3+ 3,2

3 759,5 4 297,3 3 154,4 3 526,9 3 475,5 3 851,1

225

9,1 + 11,3

+ 10,6

08,510
61',]

579,3
664 ,01 156 ,1

652,7
909,5

1 282,4

503,1
561 ,2
981,9

566.'t
611.2

1 053,6

566 ,5
592,O

1 080 ,0

521,1
141,5

1 157.8
239,7
806,0

245 ,4
838 ,5

203,8
641,6

+ 4,9+ 15,5+ 9,4
+ .l ,3+ 14,7

24
4

15

+ 4,5+ 9,5+ 9,0
+ 5,9+ 14,6

35
7

+2 3

1

.1 240,1
778,1

491,2
263.2
445 t7

693,4
290,3
525 ,3

3'l 8,0
200 ,1
353 ,7

420 ,3
239 ,1
384,6

464 ,1
258,8
380,9

641,
2'11 ,
451 ,

234
696

1

3

1 960,2 2 457,6 .l 430,6 .t .1og,o 1 805,3 2 222,9 + 23,4 * 8,6

9
0
4

8
9
5

+
+
+

1

0
9

+ 5,9+ 1.7+ 17,0

1978

1. VJ 2. vJ 3. vJ 4. vJ

ZU- (+) Bzw. ABNAHME l-l 1979
GEGENUEBER

ENTSPRECHENDEM VORJAHRES QUARTAL

1. VJ 2. vJ 3. VJ 4. VJ

-27 -

5
3
4
3
I
1

1

I

5

+ 6,5+ 11,5
2I



iii$i$fll$ffiffift';1'r:
t'

NR. DER
SYSTE-

MATIK 'I )

4 BESCHAIFTIGTE [',ND IiTESSZAHLEN

il .'l NACH TIRTSCHAFTS

191 9

1.VJ 2.VJ 3,VJ 4.VJ

0-7

2

22

3

30

31

43

13

34 ,5

27 ,9

114,9
't3,6
23,8

341,7 355,8

HANDWERX INSGESAMT

VERARIE ITENDES GEWERBE
DARUNTER:

GEW.U.VERARB.V. STEINEN U. ERDEN,
FEINKERAMIK , GI.AS

UND zwAR|

_ 
VERARB. V. STETNEN U. ERDEN ( OH. GROBK. SCHT,ETFM. )

METALLERZEUGUNG U. -BEARBEITUNG
TJND ZWAR:

SCHI,OSSEREI, SCHMIEDEREI U . AE . ,ANG
REPARATURWERI(STAETTEN F. LANDI'TASCHINEN

850,0

445,6

34 ,7

28,'7

'11'l .9

76,1
23,4

355,1

55 ,8
15,9

587 ,5

247 ,2

185,6

42'1 ,1

33,5

2't ,7

116,O

74,8
23,5

351 ,6

3 815.6 3 925.3

1 470,8

35,6

29,5

120 .9
'18,3
24,2

364.1

194 ,2

91 ,2

930,2

478,3

34.9

28,9

119.9

3 732,2 1 03

1 413, 102

'100

99

85

96

2 1 421 ,3

88

89

99

99
91

95
97

35,1

29 ,0

115,8

74,7
23,5

349,8

33,3
85 t7

193,3

192,8

46,2
84,2
24,2

187.8

226,5
19O,2

1 600,8

880,8

120,O

222

23

23 91
2395

2A

240
242
2491

25

250
252
259

26

261 1

2613 / 4
26,81

21

216
279

28/9

284
291 4

H.V.HOLZMOEBEI,N U. SONST.HOLZWAREN
DRUCI(EREI

33,9
86 ,5
97 ,7

55 ,0
93,9
24 ,3

STAHL-,MASCHINEN-U . FAHRZEUGBAU ,H. V. ADV-EINR.
UND ZWAR:

H . V. STAHL-U . L. METALLKONSTRUKT., WEICHENBAU
MASCHINENBAU
REP. V. KRAFTFAHRZEUGEN , FAHRRAEDERN , LACKIERUNG

ELEXTROTECHNIK, FE INMECHANIK, H. V. EBM-WAREN USW
UND ZWAR!

ELEKTROTECHNIK
FEINMECHANIK .OPTIK
REP. V. GEBRAUCHSGUEIERN A. D. U . -ABT . 2 5

HOLZ-, PAPIER-U. DRUCKGEWERBE
UND ZWAR:

H. V. BAUELEIITENTEN A. HOLZ ( OH . FERTIGTEILBAUTEN }

LEDER- , TEXTIL-U . BEKLEIDUNGSGEWERBE
UND ZWAR:

BEKLEIDUNGSGEWERBE
REP. V. SCHUHEN, GEBRAUCHSGUETERN A' LEDER U . AE

ERNAEHRUNGSGE$IERBE, TABAXVERARBE ITUNG
UND ZWAR:

H . V.BACKWAREN
FI,EISCHVERARIEITUNG (OH . TAI,GSCHMELZEN U . AE

BAUGEWERBE

BAUHAUPTGEWERBE 3)

AUSBAUGEWERSE
UND ZWAR:

KLEMPNEREI, GAS-U. WASSERINSTALLATION
INST. V. HEI ZUNGS-KLIMA-U. GESUNDH. TECHN .ANL
EI,EKTRO INSTAL],AT ION
GLASERGEWERBE
MALER-U. LACKIERERGEWERBE .TAPETENKLEBEREI
BAUTISCHLEBEI
FUSSBODEN-. FLIESEN-U. PI,ATTENLEGEREI

HANDEL
DARUNTER:

EINZELHANDEL (EH)
DAVON:

EH . M. NAHRUNGSMITTELN , GETRAENKEN , TABAKWAREN
EH . M. TEXTILIEN , BEXLEIDG . . SCHUHEN , LEDERWAREN
EH. M. ELEKTROTECHN . ERZEUGNISSEN ,MUSII(INSTR.
EH . 14. FAHRZEUGEN

UEBRIGER EINZEI,HANDEL

DIENSTLEISTUNGEN V. UNTERNEHMEN U. FR. BERUFEN
DARUNTER:

WAESCH . , KOERPERPFI.G . U . A. PERSOENL. DIENSTL.
UND ZWAR:

WAESCHEREI I REINIGUNG
FRISEURGEWERBE
FOTOGRAFISCHES GE!{ERBE'

'101
'1 0',|
10?

96
96

102

33,4
8s,0

195,4
'193,9

34 ,9
89,1

201 ,8

196 ,9 192 ,8 102 1 00

19'l ,0 101 99

90,0 91

't7,4
24.2

t2

,6

5
3
9

32
82
89

104 100

199,4 205,2

41 ,2
85,9
24 ,7

41 ,2
a2,8
24,4

91
101

98

46,3
a4,'l
24 ,5

186,6

53.7
92,1
23,3

91 ,1 90

se,d el1s.q 8't

100
10',|
105

97
99

101

188,3

53 ,8
92,6
24 ,3

54 ,5
9'1 .6
24,2

88 ,5

56 ,3
95,2
24,6

56,2
95 ,9
24,4

90 ,8

57,1
16,0

9
1

99

48,0
41,1
24 ,1

18,1
16,5
19,0
94 ,4

4A ,1
90,4
25,7

194.7

89,2

442t5 435.8 105 ',103

56,6

439,0

221 ,B
192,5

230,3
193,4

1 605,6

8'18,1

727,0

208,'7

19O ,7

45,1

92
86

226,0
191,1

107
102

105
10'l

55 ,3
16,2

57,4
16,2

435,3 448,'l 449,6

234,6
't94,8

233,2
197,'l

1 559,0

862,1

696 ,9

101

102

100

98 1 558,3

1 00 855,8

96 111,5

95 206,5

95 1 88,9

1 637,0 1 642,'l

a92,6 902,7

744,4 140,0

3101
31 03
3105
31621
31624 / 7
3163r
3155

128,5
110,5
1 58,5
19,4

179,2
62,4
53,0

91
109

99
107

97
97
96

96
98
96

103

93
96

125 t9
1 08,7
154,9

't9 t4
113,5
61 ,2
51.9

126 ,8
'109,',]
156,0
19,3

119,9
61,1
52,6

131,6
112,9
162,5

19 ,6
18{ .5

64 ,1
54.0

'129,2
113,5
162.5
19,8

181,0
64,4
53,1

21
99

18
10
59
52

1',l ,4
11 ,0
18,6
88,6

0
ll
II
3
9I

203,1

185,0

44,3 89 88 44,4 45,0

2'12.7

193,8

45,7 45,9

602,6 594,0

252,1 248,2

336 .9 332,4

309.8

98

98

205,6

189,0

212,5
't93.6

431
432
434
438
433,
435-31 ,
439

11 ,9
16,7
'18,9
92,0

105
't8
98

105

103
80
96

10',]

18,0
16 ,5
18,9
90,9

'11 t7
16 t'7
18,5
91 ,0

11 ,9
16,5
19 t2
94,2

29 t4
206,8

10,5

97
103

98

95
101

96

554,4

242,0

29 ,3
202,0

'to ,2

299 ,1

279,4

584 ,5

243,5

29,4
202,9

10,4

328,0

305,8

l',t 4 IO7

102 1 00

580 ,7

245.3

'7 31
7351
7391

,6
,8

29,5
211.6

10,6

28,1
208,6

10 ,4

74 GEBAEUDEREIN IG . .ABFALLBES . U . A. HYGIEN . EINR.
UND ZWAR!

SONST. GEBAEUDEREIN I GUNG U. AE. ( OH. FASSADEN )7 419

r) OHNE DIE BESCHAEFTIGTEN DER HANDWERXLICHEN NEBENBETRIEBE,
BESCHAEFTIGTENSTAND AIi{ JEWEILIGB.I VIERTELJAHRESENDE'

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCTTAFTSZWEIGE (WZ) REV., FASSUNG FUER
DIE HANDWERXSZAEHI,UNG 1 977 (KURZBEZEICHNUNGEN) .

314,1

2) DURCHSCHNITT AUS DEN BESCHAEFTIGTENZAHIJEN A!,t JEWEILIGEN
VIERTELJAHRESENDE WIE FOLGT BERECHNET: 1/8 DES 4.VJ DES
VORJAIIRES PLIJS'I/4 DES 1. BIS 3.VJ PLUS 1/8 DES 4.VJ DES
BERICHTSJAHRES.

327,3

305,1

124

124

114

113

322.4

300,s

191 9 191 I

MESSZAHI,INSGESAMT

1978 2l1979 2l

1916 1001

WI RTSCHAFTSGI,IEDE RUNG

!ä,

-28-

t
,i l-

4

7



i- .i iltrmql§rf,,\a r ..

1978,1979*)
ZWEIGEN

100

100

89

MESSZAHL
1919

NR. DER
SYSTE-

MATIK 1 )1.VJ 2.VJ 3.VJ 4.VJ

101 102 105 105

'100 100 103 104

85 91

91

't 01

102
98

107

r04
'to4
109

't03

93
112

99

'103

102
102
105

91

89

106

109
103

91 91

98
96

91
96

103 102

99
100
105

99
100
104

104
105
109

31 .1
80 ,8

185,8

190 ,4

33,0
83 ,3

191,9

94
95

100

96
95

101

100
100
105

98
98

107

240
242
2491

197 ,0

47 ,g
85,2
24 ,9

651 ,4

390,3

33,6

2't ,8

113,0

3 128,3

1 402,3

841,5 3 816,5

441 ,9 1 446,6

36,1 34,2

27 ,2 28,3

111,6 117,7

15,4 75,8
24,q 24,0

352,6 352,O

98

98

86

85

94
96

98

99

100

99

90

90

96

103

102

92

84

99

102

102

87

88

99

0-7

2

222

23

89

89

100

101
98

35,3

114 ,2

13,4
23,5

338, 0

32 ,4
82,3

146 ,'t
190,6

45,8
81,8
24 ,O

185,2

53,3
91 ,3
23 ,2

90 ,5

95

72
23

3 96
95

99

99

9-l
06
96

98

99
98

98
99

89
109

98

89
109

9'7

100

99

94
1',t 7
103

46,1
81,6
24 ,2

107 334, 5

107

103

90 ,8

44,0 44,0

542,6 552,0

239 ,1238,1

291,4 300,3

279,9

196,3

1 90 ,3 192 ,7

1 590 ,3

856,0

124,2

44,8

571,5

247,3

89 89

33,1
84 ,9

195,7

48,2
84,:
24 ,1

55,0
93,8
23,1

90
105

97

93
109

99

93
'l 10
100

250
252
259

103

'to2

99 101

101 103

96 99

94 91

94 9',l

r03

102 25

100 3

100 30

100 31

95 4

96 43

1',] 1 7

102 73

118 74

9'l
100
105

183,6

52,9
90 ,3
23 ,1

102
103
105

91

91
88

106

'108
104

t),b

432,6

224,5
1 89.5

58,4

441 t1

232,5
193,4

54 ,6
96,4
23,8

91,5

15.5

445,0

95
91
99

98
100

99
10't
102

99
104
102

2511
2613/4
2681

9't 101 102 26

91 91 92 91 27

92 92
86

93
85

93
86

216
27985

101 'to2 106 105 28 /9
103

99
104
100

108
103

107
r03

284
291 4

90
85

88

88
89

103 428,7

57 ,8
15,5

221 ,9
188 ,4

105
102

105
100

104

99

98

91

9'1

112

102

101

102

99

96
108

91
105
98
95
96

97

97

105
78
96

104

103

't04

102

100

99

91

31
94

99 103

103

103

1 613,2

892 ,6

120,6

1 521.1

842 ,1

679,O

571 ,2

8'17,5

693,1

95

97

94
96

108
9',l

-t o7
94
95
94

99
112
101
107
100

99
98

98
112
101
109

98
100

97

13't ,1
102,2
1 58,8

19.,1
1'78,4
61 ,2
54 ,4

't28,7
110,0
158,5
19,2

177,1
61 ,1
53,6

94
94
94
o2
89
91
94

95
96
95

102
94
92
9'7

99
't 01

99
105

97
95
99

97
109

99
105

96
96
98

3101
3103
3105
31 621
3',t624/ 7
31631
3155

-t25,
97,

152 ,
18,'t't2,
59,
53,

24
95
51
18
63
58
51

5
5
U

5
5
3
2

'100

99

2O1 ,'t 200,5 207 ,2 205,8

1 84 , 1 183 ,5 189 ,'t .t 88, 4

311,1

94

94

81

105

99

111

1't0

107

99

110

102

118

106
18
98

't04

107
17
98

'108

106
71

100
108

17,3
16,9
18 ,4
81 ,4

11,3
16,9
18,3
81 ,1

102
'79
96

100

102
79
95

100

104
81
98

104

104
80
99

'103

431
432
434
438
433,
435-37 ,
439

,.1
,1
,2
,6

97
102

98

98
101

97
106

99

29,2
199,0

l0 ,0
122

122

'l 15

't03

94
104
91

126

125

44,8

570,8

247,5

201,1
10,5

310,2

289 ,1

89 91

113 117

'1 01 104

124 128

't 24 12't

29
98
10

7
ö

29 ,0
2O7,3

10,5

98
99
95

96
00
94

9'1
104

98

95
104
98

731
7351
7391

271 ,7

3} FUER DAS HANDWERJ<LICHE BAUHAUPTGEWERBE WERDEN IM 1. BIS3. QUARTAL DES JAHRES JEWEILS DIE VORIAEUFIGEN ANGABEN
DER MONATLICHEN BERICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE
UEBERNOMMEN.

1978

,I .VJ 2.VJ 3.VJ 4.VJ 1.VJ 2.VJ 3.vJ 4.vJ

MESSZAHL
1978

-29-

289,9

114

113 117 11'l 1 419

89

1
'l
I
1

88



/a. t' tW{§§i*S'"1

NR. DER
SYSTE-
MATIK 1 }

INSGESAMT

1979 2l

4 BESCHAEFTICTE UND MESSZAHLEN

4.2 NACH GEIiERBE

197 9

1. VJ 3. VJ 4. VJ

1OO 3?85,6 3815,6 3925,3 3930,2

191a 2l

3 850,0 3'132,2 103

1 157,8 1 141,1 100

1 122,0 1 080,4 1O2

1-',7 HANDVIERK INSGESAMT

BAU- UND AUSBAUGEWERBE
DARUNTER:

MAURER, BETON-, STAHLBETONBAUER UND
STRASSENBAUER ])

ZIMMERER 3}
DACHDECKER 3)
FLIESEN., PLATTEN- UND MOSAIKLEGER
BETONSTEIN- UND TERRAZZOHERSTELLER
STEINMETZEN UND STEINBILDTIAUER
STU(KATEURE ])
MALER UND LACKIERER

METALLGEWERBE
DARIJNTER:

SCHMIEDE
SCHLOSSER
MASCHINENBAUER (I,IUEHLENBAUER}
Ii'ECHANIKER (NAEHI'IASCHINEN., ZWEI RADMECH

KAELTEANLAGENBAUER
KRAFTFAHRZEUGMECHANIKER
LANDI..IASC H INENMECHAN I KER
KLEMPNER, GAS- UND WASSERINSTALLATEURE
ZENTRALHEIZUNGS- UND LUEFTUNGSBAUER
ELEKTROINSTALLATEURE
RADIO- UND FERNSEHTECHNIKER
UHR.I.{ACHER

105
82
95
99
86
93
98
91

'l 03
81
90
99
87
92
96
92

114,8
55,0
57,5
43 ,3
18,1
45,8

195,5

98 1 137,4 1 110,1 1 189,4 1 195,1

98 1 105,0 1 104,1 1 147,3 1 148,3

101
107
105
106
109
110
113
114
115

102
o2
55
57
42
10
't7
41
90

'17,0
262 ,6
29,8

132 t7
110,5
r83,0
29,9
18,0

0
0
1

2
3
'7

0
0

0
6
1

4
0
1

1

05
54
56
42
10
18
46
90

684
53
55
4',!
'10

1'7
46

184

589
54
54
42
10
11
45

180

5
5
6

7
7

,7
,2
,.1

5
3

9
2
5
2
3
0
1
3

715,3
58,5
62,2
41,8
10,3
17,8
48 ,9

192,0

11,5 11
258,5 269
30,3 30

136,0 134
112,6 1 1 3
1 85,9 1 88
30,0 30
18,1 18

,8
,0

94,8
23,0
13,4
23 ,1

.2

201

204
207,20'tA

21 ,7
110,9
50,3

21 ,7
113,1

52 ,6

21,5
112,8
52,9

22,6
118,5
55, s

91
100
104

240,1

2A2 ,1

101

101

235,0

198,8

244 t1

205 t0

23
34

3,
4,
9,

22
117

55

95
96
97

22,0
115,0
53,6

0
3
1

209
211
214,215
216
218
222
223

16,6
252,2
29,7

1 30,8
99 ,1

179.2
29,7
11 ,5

93
107

91
95

115
97

101
9'1

91
103

96
93

103
95

100
95

16,1
259,5
29,5

130,8
108,8
1'79 t2
30,0
17 t1

16,8
25't ,6

29,5
130,8
109,0
180,5

29 t1
17,9

HOLZGEWERBE
DARUNTER !

TISCH],ER

233,2

196,3

98

98

103

107

99

198,0

2O2,6
40 ,2

205 ,2

246 ,4

207 ,3

94 ,9

401 ,402
413
418

301

6

6ii

BEKLEIDUNGS-, TEXTTL- UND LEDERGEWERBE
DARUNTER:

HERRENSCHNEIDER, DAI4ENSCHNEIDER
SCHUH!.{.ACHER
RAUMAUSSTATTER

GLAS-, PAPIER., KERAMISCIIE UND SONSTIGE GEW
DARUNTER:

GLASER
FOTOGRAFEN
BUCHDRUCKER; SCHRIFTSETZER; DRUCKER

3
't
4

9,
3,
4,

2

123,0 124,9 81

415,2 467 ,3 1 05

528,3 594,6 113

93,1 9O,7 102

85
83
95

121 ,8
29 ,2
23,2
34 ,1

122 ,4 . 123 ,9 122 ,5

29
23
34

30
23
34

1
2
1

I
3
6

28
24
34

81
85
94

4
8
1

1

5
3

501
502
503

NAH RUNGSMI TTELGEVIERBE
DARTINTER:

BAECKER
KONDITOREN
FLEISC HER

205,9
40 ,9

208 ,1

200,8
41,5

205 ,1

105
109
103

203,9
40 ,4

2O'1 .1

103
110
101

471,5 46'1,2 481,8 483,3

210,0
41,6

210 ,3

209 ,3
40 ,8

213 ,1

GEWERBE FUER GESUNDHEITS- IJND KOERPERPFLEGE
SOWIE CHEMISCHES UND REINIGIJNGSGEWERBE

DARUNTER:
AUGENOPTIKER
ZAHNTECHNIKER
FRISEURE
FAERBER U. CHEMISCHREIN., WAESCHER U.

PLAETTER
GEBAE UDE RE I N I GE R

23
42

205

29
303

620,6 623,1 643,4 639,0

601
606
I al
608,610

43t1
201,7

106
109
101

23 ,4
42,2

203 ,1

29,4
2ts2,3

9'1
'l'13

9
9

29
308

29
308

2,

2,

1

0
9

3
9
1

93,3 93,0

101
707
709

r) OIINL DIFJ BESCHAEFTIGTEN DER HANDVIERKIICHEN NEBENBETRIEBE,
BESCII^] ]ITT I GTEiISTAND AI.I JEVIEILIGEN VIERTELJAHRES ENDE.

] ) NACII I)i]M VERZEICHNIS DER GEWERBE, DIE ALS HANDWERK BE-
TRIEBT]I' WERDEN KOENNEN (ANLAGE A DER HANDWERKSORDNUNG VOM
28.12-tq65 rN DER FASSUNG Vorrl 1.8.19?8).

22,7
13,3
22,9

'r 03
9'1

105

100
95

100

22,4
13 ,2
22 ,1

13,2
23 ,1

2} DURCHSCIINITT AUS DEN BESCHAEFTIGTENZAHLEN A]1 JEWEILIGEN
VIERTELJAHRESENDE WIE FOLGT BEREÖHNETI 1/8 DES 4. VJ DES
VORJAHRES PLÜS 1/4 DES 'I. BIS 3. VJ PLUS 1/8 DES 4. VJ DES
BERICIITSJAHRES .

22
13
21
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1978, 't 979' )

Zt{EIGEN

3. VJ

'105

102

104

105

115

103 103

. - :i.-r .-uqlFlF;.nr-i f /. 1rl.a.

229,0

192,8

105

MESSZAHL
19',19

DER

1. VJ

100

104

112

102

2. vJ

102

100

'100

103

113

101

230,8

191,4

22,2
114,5

51 ,1

238,2

2O0,5

242,1

203,5

102

99

101

88

'105

1-',l

301

03

709

91

91

88

E5
83
95

102

't01

98

105
8'1
94
99
85
94
98
97

't07
83
95

1 0',1

89
95
98

100

107
g7

103
98
85
93

102
98

512,1
53,3
52 ,1
41,6
10,1
1't,1
45 ,3

'17 4 ,0

715 ,2
55,5

43,1
't 0,8
18,3
45,9

189,3

4. vJ

105 3 651,4 3 728,3 3 841,5 3 816,5

103 't 112,3 1 160,0 1 183,4 1 152,9

104 1 059,4 1 067,6 1 .111,5 1 114,8

100
79
8't
9'7
85
89
95
89

105
81
91

100
89
94
95
94

107
84
96

102
91
95
95
97

103
80
9A
99
86
92
99
96

1)

't01

98

102
80
92
97
84
89

94

7 05,0
54,3
54 ,9
42,1
10.6
17 t9
45,4
82,7

16,
248,
29,

129 ,
97,

177,

17 ,

23
40
99

29
82

98 r00 103

100 102

91 101

101,102
107
'105
106

09
10
'1 3

114
115

11
1 4 ,215

18

21 ,4
08,4
49 ,4

590
53
56

22,
13,
51,

2
1
0

96
96
91

98
99

100

98
99
99

201
202
204

96
98

102

95
98

103

99
103
108

97
102
108

103

103

r04

'104

81
83
94

80
85
93

92
105

95
93

114
96
99
9'1

99

99

87

91
105

95
93

'1 13
95

1 0'1
95

99

99

86

96
110

98
97

117
99

'1 01
97

98
110

98
96

118
100
103
100

16,5
217,5

29 ,4
128 ,7
95.3

116 ,1
29 ,4
'17 ,4

90
101

95
92

102
94
98
94

93
'106

99
96

106
98

102
95

9l
106

97
95

1',! 5
97

103
96

7
9
1

4
0
2
3
4
0
0
4

259
30

't35
102
184

30
11

0
I
5
0
0
5
2
1

16
260

30
132
110
183

30
17

,6
,2
,0
,,1
,1
,o
,6

96

94
94
95

91
't 01

95
92
99
94
99
94

2O1,207A

96 100

100

102

10296

30,

31 ,

a7

81
84
94

88

82
85
95

't24,6 't24,6 125,8 124,9

31,0
23,5
34,9

86
83
94

88

105

92 ,6 98

85
84
95

40't ,402
413
414

89

86
84
96

30, E
23,2
34,5

23
40
99

29
74

3

459,9 463,8 418,9 4'77 ,2 1 01 '106

'l'10

101

't 10

1 0'l

105
107
102

104
't07
101

'108
'I 10
103

108
108
105

19't t 3
40,5

202 ,9

199 ,3
41 ,3

204,0

206 ,2
42,8

210,1

102
108
100

10'3
110
100

106
114
103

106
112
'103

5 0'l
502

205
42

209

3
3
8

'l 15

105
112
102

104
1-t 2
101

106
1'16
105

105
118
104

91
122

98
124

97
121

95
126

42 ,4
208,0

105
107

99

107
11'l
103

106
112
104

29.6
292 ,1

96
110

98
114

582,6 591,3 61',t,2 612,1

23,95
5
5

ö
9

6
5
7

4
6

,0
,2
,1

24
42

201

95
118

,6'to
11

89,s 90,2 92t4
102

96
105

102
96

104

104
98

105

105
96

105

21 ,8
12 ,1
21 ,6

22 ,5
13,3
22,2

22,5
13,3
22 ,4

99
94

100

102
97

102

102
97

102

01
o7

9

197I

1. VJ 2, vJ 3. VJ 4. VJ ,]. VJ 2. VJ 3. VJ 4. vJ

MESS ZAHL
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,l 1976 = 100

3) DIE ANGABEN FUER DIE POSTTIONEN üIERDEN DER MONATLICHENBERICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE IN DER 

'LiEDERUNG
NAcH wrRrscHA_ETszwErcEN ENTNoMMEN uND scHEMAiiaiERT NAcHGEVIERBEZWEIGEN UMGESCHLI'ESSELT. HIERAUS ERGEBiN SICH AB-WEICHUNGEN ZUR HANDWERKSZAEHLUNG 1977.
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6
0
0
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105
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29,1
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5 UMSATZ I'ND ITIESSZAHLEN

5. ,I NACH WIRTSCHAFTS

1979

NR. DER
SYSTE-

MATIK '1 ) 1.VJ 2.VJ

0-7

2

22

222

23

2391
2395

24

56 899,9

29 547,6

390,8

327,4

1 860 ,'l

931 ,2

let,'1
2 943,9

1 752,6
71O,0

10 304,8

999,4
2 243,3
6 062,6

4 784,8

1 174,4
1 9s9,2

'141 ,9

HANDWERI( INSGESAI.IT

VERARBEITENDES GEWERBE
DARUNTER:

GEW.U.VERARB. V. STEINEN U. ERDEN,
FEINKERAMIK , GI.AS

UND ZWAR:
VER,ARB. V. STE INEN. U. ERDEN ( OH. GROBK. SCHLEIFM. )

288 675,5 259 125,2 121 109

133 132,9'.122 171,0 124 ',l 13

3.VJ 4.VJ

77 O22t5 68 629,3 86',t24,8

34 824,6 31 411,1 37 349,6

I.TETALLERZEUGUNG U . -BEARBEITUNG
UND ZWAR:

SCHLOSSEREI , SCHMIEDEREI U . AI . .ANG
REPARATURWERKSTAETTEN F. LANDMASCHINEN

ERNAEHRUNGSGEIIIE RBE, TABAI(VERARBE ITUNG
UND ZWAR:

H. V. BACKWAREN
FLE ISCHVERARBE ITUNG (OH. TALGSCHMEL ZEN U.AE. )

GEBAEUDEREIN IG. .ABFALLBES . U. A. HYGIEN . EINR .
UND ZIIAR:

SONST. GEBAEUDEREINIGT'NG U. AE. ( OH. FASSADEN }

132
116

115
108

1 449,8
833,s

2 980,4 2 712,O

2 499,5 2 216,0

9 715,1 8 6'77 ,1

115

116

'126

105

103

113

' 9'19 ,7
'77 1 ,9

2 669,5

'138,7

618,5

2 242,2

1 308,0

3 829,0 3 628.3

39 549,2 35 505,7 137 123 9 186,0 10 989,5 9 068,8

s 55s,0 4 8s3,12't48,9 2 514,0

15 551,0

240
242
2491

STAHL- ,MASCHINEN-U. FAHRZEUGBAU , H. V. ADV-EINR.
UND ZWAR:

H. V. STAHL-U. L. METALLKONSTRUKT., WEICHENBAU
MASCHINENBAU
REP. V. XRAT'TFAHRZEUGEN, FAHRRAEDERN' LACKIERT'NG

ELEXTROTECHNIK,FEINIiTECIIANIK,H. V. EBM-WAREN USW
UND ZWAR:

ELEKTROTECHNIK
FEINMECHANIK ,OPTIK
REP. V.GEBRAUCHSGUETERN A. D. U. -ABT. 25

HOLZ-. PAPIER-U . DRUCKGEWERBE
UND ZWAR:

H. V. BAUELEI''IENTEN A. HOLZ ( OH. TERTIGTEILBAUTEN)
H.V.HOLZMOEBELN U. SONST. HOLZWAREN
DRUCNEREI

LEDER-, TEXTIL-U . BEKLEIDUNGSGEWERBE
UND ZWAR:

BEKLEIDUNGSGEWERBE
REP. V. SCHUHEN, GEBRAUCHSGUETERN A. LEDER U. AE

2 643,5
5 849,8

22 616,5

127
129
142

108
1'll
129

561 ,2
1 593,5
5 071,8

3 418,9

831,9
2 039,3't 096,8

7OO,4
1 922,7
s 603,5

3 875,1
6 122,5
2 109,1

'14 171.9

3 527,0
6 004 ,2
1 990.0

115
131
121

'106

117
120

25

26

2'1

74

276
279

731
?35r
7 391

112
't't 4
1',!1

'108

105
122

107

115
103

28/9

284
291 4

4

43

73

126 114

250
252
259

1O9 256,3

59 360 ,8

49 905,5

34 857,8

29 297,0

2 326,6

94 008,0

49 99't ,A

44 010,5

32 522,8

27 288.9

2 181,5

8r6,6
1 491 ,1

451 ,5

541 ,
311 ,
s06,
434 ,

946,5
701.0
465,2

937,5
1 565.2

441,2

604,6
367,8
5{1,0

5 343,0

519.7
348.2
533,0
733.1

261',l
2613 / 4
2681

1s 065,6 '1 3 451,1 128 1',!4 3 119.0 3 997'4 3 390,'l

4 623 ,B

2 842,8
651 ,O

{3 59il ,8

14 862,2
24 OO't ,7

4 4'76,1
1 585 t11 921 ,4

4 304,8

2 663,9
603,8

41 63'l ,9
't4 101,1
23 020,7

3,2 ',121

6,'t 126
'7 ,9 135

116

112
134

112

122
101

990,2

603,6
1{6 ,8

10 146.3

3 454,'7
5 598,1

841't 530
426

1 262,7
1 958,6

489 ,0

1 009,0

593,0
173,0

10 892.5

4 558,5

1 385,2
2 300,2

542,8
,0
,5
,6

987
596
463

93

64

't
7
0

1 05111 15'13,6

642,8
153,2

1 003.3
188,0

3 7'14 ,25 935,3
3 971,2
6 474,4

10 838,8 11 7',17 ,2

5

3

30

31

BAUGEWERBE

BAUHAUPTGEWERBE 2}

AUSBAUGEWERBE
UND ZWAR:

KLEMPNER.EI, GAS-U. WASSERINSTALLATION
INST.V. HEI ZT]NGS-KLIMA-U. GESUNDH. TECHN.ANL
ELEKTRO IN STALI,.ATlON
GLASERGEWERBE
MALER-U. I,ACKIERERGEWERBE, TAPETENI(LEBEREI
BAUTISCHLEREI
FUSSBODEN- , FLIESEN-U . PI,ATTENLEGEREI

HANDEL
DARUNTER:

EINZELHANDEL (EH)
DAVON:

EH. M.NAHRUNGSI'{ITTELN,GETR,A.ENKEN,TABAKWAREN
EH. M. TEXTILIEN, BEKLEIDG.,SCHUHEN. LEDERWAREN
EH.M. ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN'MUSIKINSTR.
EH. M. FAIIRZEUGEN

UEBRIGER EINZELHANDEL

DIENSTLEISTUNGEN V. UNTERNEH}'IEN U . FR. BERUFEN
DARUNTER:

WAESCH . ,KOERPERPFLG. U. A. PERSOENL. DIENSTL .
UND ZWAR:

WA.ESCHEREI , REIN IGUNG
FRISEURGEWERBE
FOTOGRAFISCHES GEWERBE

't20

111

'124

103

98

1'10

36 600,0

20 201 ,3

15 398.'l

16 520,7

7 548,3

I 912,3

29 542,6

16 283,2

'13 259,4

26 603,1

15 328,0

11 215,1

1 980,1

2

108 8244,0 9767,6 7756,8 9089,4

3101
3103
3r05
3',!62'l
31624 /',|
31531
3155

421
551
6'1 0
474
316

72
62
72
3

504,
768,
812 t
329 ,

8 99s,9 I 0
9 861,2 I o
9 932,1 8 9
1 805,2 1 5
8 553,0 1 6
4 589,5 .4 0
4 622,3 4 2

79,4
94 ,3
71 ,5
56,3
61 ,3
51 ,6
41 ,3

115
130
'120
139
124
125
119

103
107
109
120
110
109
110

1 467 ,5
848,s
19't,'l

1 292,
1 249,

2 231,4
2 192.3

415,5
2 061,4

994.5't o'11 ,4

2 989,2
3 309,4
3 256,4

585,8
2 801,0
1 554,3
1 504,0

9
I
1
5
7
2
8

'l'15

111

1 506 ,72 415,1
17 414,6

1 482,9
2 219,7

16 187,1

119
93

1',l7
'125

112
91

't'11
116

109 5939,6 8226,2 6505,8 7625,5

431
432
434
438
433,
435-37 ,
439 5 634,'1 5 15'1,6 1O2 93 1 146,5 1 359,8 1 311,3 1 806,4

2 536,6

1 424.8

895,0

724,8

2 197,O

601.4
4'19,5
834,5
903,7

239,5
1 267 ,'l

206.6

3 008 ,9

1 726,3
11 '151,3

6 323,5

932,6
4 6'18,9

'124,',|

3 883,3

3 145,',|

2 818,8

1 597,1

883,'r
4 244 ,9

690,9

109
126
120

101
116-
115

213.2
1 050,2

150,6

244 t2
1 156.4

'r 84 ,0

10 ',tg0 ,7 126 1 1 5

5 864,1 122 1 ',r3

3 462,5 132 118

2 8O4,5 132 1 1 I

r 575,3

981 .9

795,2

235,6
144,5
183,0

983 ,5
'196,9

1 022,9

828,37 419

r) OHNE DEN UI4SATZ DER HANDWERXI,ICHEN NEBENBETRIEBE, OHNE
UMSATZSTEUER.

1) SYSTEMATIX DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (WZ) REV., FASSUNG FUER
DIE HANDWERKSZAEHLUNG 1977 (KURZBEZEICHNUNGEN) .

2) FUER DAS HANDWERKLICHE BAUHAUPTGEWERBE WERDEN IM 1. BIS 3
OUARTAL DES JAHRES JEWEILS DIE VORLAEUFIGEN ANGABEN DER
MONATLICHEN BERICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE UEBER-
NOMI,iEN.

*
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1978,1979*)
ZWEIGEN

-.'Tlrlq9Yt:r. ii ,

4.VJ

145 51 752,5 62 224 ,5 64

139 26 651,6 30 607,5 30

MESSZAHL
1919

1.VJ

NR. DER
SYSTE-

MATIK 1 )

95

'1 10

12'l

110

105

'73

2.vJ

130

129

152

123

135

112

3.VJ

1 '15

117

111

115

't 12

117

121

112

144

145

153

165
129

141

164
148
138

154

141
153
179

154

151
152
154

158

159

923,8
452,0

184,0 80

128,4 34

964 ,1 81

1'18,4 99

105 108

114 112

120

-t 12 109

112 109

93 100

107

135

129

134 24

r38

14'.| 26

60

bt

97

'100
90

137
140

141 ,O

626 ,O

2 093,7

1 140,3
651,2

9 282,5

605, 5
1 154,9
6 048,8

3 494,5

855 ,81 538,4
444,1

3 294 ,3

805,3

614 ,9

2 745,1

142

143

425,0

356 ,7

1 609,2

't 33 ,7

558,5

2 228,1

113

'103

1'15

125

125

143

114

114

115

124
r03

126

115

116

109

108
110

129

125,6
489,1
359,8

922,8

932,1
121.2
405,8

925 ,A

543,8
150,1

66

56

84

109

97

94

93

216
692

1 572,6
771,9

8?
'16

115
117

149
131

2391
2395

3
8

93
110
138

136
132
162

'l 15
125
128

493 ,41 484 ,9
515'1 ,8

659,3
r 580 ,75 510,5

884,3
1 929,3
5 955,4

019,6

724,3
308,8
420 ,5

870,0
1 441,9

431,5

1 075,0
1 715,1

693 ,9

81
96

1',t 1

99
114
138

108
109
125

145
125
136

240
242
,ta1

98
111
111

114
133
112

113
122
105

144
130
139

112
1-t 2
111

94
148

102
-t 24

8 665,0 9 692,0

3 374,4 4 283,4

3 213,4 4 159,1

998,3 1 451 ,9

961 ,9
1 51't,8

402 ,4

82
99

105

7 866,2

2 783,6

87
102
101

103
120
107

10s
112
't 04

129
134
151

250
252
259

95
108
121

99

95
119

104

,7
,5
,9

313
077
469

790
132

,63
,96

105
114
'1 15

109
107
114

149
138
133

'1 1

13/4

101 106

't22
107 106

130
115

3 481,5
5 '145,9 562

786

611 t2
145,2

940,1
156 ,O

90
'108

107
95

114
102

117
103

124
109

'1 5'1

149

154

113

113

121 9 563,8 10 349,8 10 502,0 11 122,3 99

568 ,8

3 266,6
5 355,8

15 401,4

1 146,4

7 655,1

21

216
219

28/9

284
2914

'l 18
149
't35

't 46

108 114

103

3

'130 161

'1 59

163

20 526,3

10 521,6

10 004,7

21 613,4

12 171,8

10 901,6

90

83

100

104

101

109

74

18

15

406,9

951 ,7

449,2

58

51

16

68
14
80
81
13

75

98

98

59 124

89 132
30

3'1

74

1624/'t
JIbJI
3165

131
7 351
7 391

93
91

101
84
91
82

124
134
12'1
145
133
139

101
118
105
128
118
107
111

153
174
158
180
160
151

334,8
410,0
541,9
264 ,1
275,8
711,2
'')27,6

1 800,6
1 '106 ,62 041,2

353,9
1 805,9

932 ,21 031 ,2

993,5
946,2
129 t6
391,8
000 ,8
992 ,O
114,4

950,4
031,4
146,8
545,6
584,7

368,1

92
90
99

109
103
100
107

102
103
103
120
114
101
't'15

15l
150
153
168
148
153
't 41

3101
3103
3105
31 621

110

'1 10

104

104

121

121

130

'131

83 99 95

122

122 133

1 349,4 I 499,5

7 130,1

130 1046,7 1198,8

8 939,8

7 514 ,4

251 ,9 1 560,2

882,4

114,5

7 134,2

6 485 ,1 103

119 4

120 43

73

111
71
98

12'1

124
91

105
153

119
86

103
101

123
1'18
152
112

545,5
339,3
503,2
543 ,4

546,4
360,1
514,9

3 811,8

578,0
471,0
791 ,34 OO7 ,9

105
75
9',!

110

1',t2
89

100
109

119
117
154
115

1 ',12
R?
98

130

431
432
434
418
433 ,
435-3't
439

5 159,3

511 ,7
306,6
470t3

3 824,0

114

1 ',]0

127

124

2 515,6 590,6

1 468,3 481,3

15 86 90 120

104

102

114

114

100
114
100

114
126
122

110
125
122

198,3
969,2
144,2

229,5'l 055 ,8
17 1 ,'1

234,9
1 148 ,'t

191,0

22O,5
071 ,2
184,1

'135

134

112
'1 38
137

139

'139

117

1r5

103
117

120

120

125

123

110
125
't 27

129

129

2 291,9

1 321 ,7

2 766,6

1 586,7

1

2

1

1

93
106

95

107
'l 15
114

780,8 851,o

531,8 588,9

948,3 106

769 ,3 1 06

197 8

1.VJ 2.VJ 3.VJ 4.VJ ,].VJ 2.vJ 4.VJ

MESSZAHL
19'18

122 134

134

134

-33-

115

1'15 '7 419

-1

3

7
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NR. DER
SYSTE-
I.IATIK 1)

5 UMSATZ UND MESSZAHLEN

5.2 NACH GEI{ERBE

INSGESAMT MES S Z AHL 19'7 9

191 9 197E 19'7 9 19'7I 1. VJ 2. YJ 3. VJ 4. VJ

288 6'16,5 259 125,2 121 109 56 899,9 '71 02?,5 6E 529,3 86 124,8

3

301

HANDWERK INSGESAMT

BAU. UND AUSBAUGEWERBE
DARUNTER I

MAURER, BETON-, STAHLBETONBAUER UND
STBASSENBAUER 2)

ZIMMERER 2)
DACHDECKER 2I
FLIESEN-, PLATTEN- UND MOSAIKLEGER
BETONSTE]N- UND TERRAZZOHERSTELLER
STEINMETZEN IJND STEINBILDHAUER
STUKKATEURE 2)
I{ALER UND I.ACKIERER

METALLGEWERBE
DARUNTER:

SCHMIEDE
SCHLOSSER
MASCHINENBAUER (MUEHLENBAUER)

. MECHANIKER (NAEHMASCHINEN-, ZWEIRADMECH
KAELTEANLAGENBAUER

KRAFTFAHRZEUGMECHANI KER
IÄNDMASCHINENMECHANIKER
KLEMPNER, GAS- UND WASSERINSTALLATEURE
zENTRALriErzuNGs- UND LUEFTUNGSBAUER
ELE(TROINSTALI.,ATEURE
RADIO- UND FERNSEHTECHNIKER
UHR}4ACHER

'75 483,1 65 327,1 117 1OO 1O 397,5 20 835,6 19 4't4,9 25 174,1

101,102
107
105
106
109
1',10
113
114
115

686 ,4
513,8
968,8
585,1
938,9
425,5
652 ,3
226 ,4

39 26s',53 058,7
3 34A,9
3 380,5

801,5
1 353,3
2 233,9
I 201 ,4

122
85
99

116
115
115
124
123

102
72
84

106
98

109
104
r 10

5 960,0
s85,9
423,5
621 ,4
122 t5
193 ,1
399,8

1 605,1

2 911 ,2
1 038,5
1 118,4

941,2
216,4
446,2
7't 7 ,12 449,'1

12 516,8
808,0
955,4
815 ,1
252,6
335,5
611 ,92 215,9

198 ,4
181,3
411,5
200,0
281,4
450,5
873,5
955,8

112 921,4 101 679,5 127 115 24 498,1 30 976,9 25 335,2 32 121,3

201
202
204
207 ,207 A

209
211
214,215
216
218
222
223

658,8
726,2
795,3

't 512,2
B 459,0
4 920,8

114
111
112

1 823,6
1 228,O

439 ,3
2 550,3
1 44A,6

1

9
5

125
128
132

123

399,3
261,O
433.4

494,8
3 091 ,3't 685 ,3

HOLZGEIiERBE
DART'NIER:

TISCHLER

19 943,O

16 7 48,0

11 't 43 ,5

1 4 915,5

129

129

3 998,6

3 350,7

5 324,0

4 415,1

4 366,3

3 666,2

444,3
9 411 ,31 229,O
3 109,3
3 355,5
3 869,4
1 190,5

668,9

6 254,1

5 246,0

1 197 ,9
40 166,2
4 652,1
9 335,5
9. 996,6

11 190,4
3 451 ,11 140,0

1 54A,1'1 071 ,84 364,0
I 381,9
8 221 ,4o 662 t6
3 389,5
1 560,6

135
114
110
131
1 1'l
124
121

105
125
107

99
1't 3
106
122
108

366
'10'154

919
1 618
1 804
2 241

779
328

511,
795,
432 ,
497 ,
563,
061 ,
751 ,

1',l
1

2
2
3

,5
,3
,2
,3
,8
,0
,3
,3

3 544,9
5'15,4

7 051,1

579
55Ä
156

279
805

115

115

gexr,erbultes-, TExrrL- UND LEDERGEwERBE
DARUNTER:

HERRENSCHNEIDER, DA.Ii.IENSCHNEIDER
SCHUHI.IACHER
RAUMAUSSTATTER

GEWERBE FUER GESIJNDHEITS- UND KOERiERPFLEGE
SOWIE CHEMISCHES IJND REINIGUNGSGEWERBE

DARUNTER!
. AUGENOPTIKER

ZAHNTECHNIKER
FRISEURE ,

FAERBER U. CHEMISCHREIN., WAESCHER U.
PLAETTER

GEBAEUDEREINIGER

GLAS-, PAPIER-, KERAMISCHE UND SONSTIGE GEW
DARTJNTER:

GLASER
FOTOGRAFEN
BUCHDRUCKER; SCHRIFTSETZER; DRUCKER

'7 477,0 7 1'16,7 1O'1 ' 102 1 595,9 1 923,1 1 715,1 2 242,9

40t,402
413
418

861 ,5
1 291 ,A2 709,3

91
111
110

92
101
101

197 ,2
273,8
569.6

208,1
342 ,1
104,1

211,8
297 ,3
508,0

250 ,4
384 ,4
827,6

3 334,5
505,8

6 653,3

3 559,9
524,3

7 081 ,8

3 808, 4
591,1

7 6',78,s

0
'l
3

501
502
503

NAHRUNGSMITTELGEWERBE
DARTJNTER:

BAECKER
KONDITIOREN
FLE] SCHER

't 4 257 ,72 199,2
2A 47 4,'l

48 264,9 46 011,8 111 107 11 265,'l 12 003,5 12 018,2 12 971t6

'1 3 48r,4
2 152,2

27 221 ,9

120
121
108

114
't24
104

15 396,6 ',l 4 O',l 8,8 121 116 3 490,9 3 848,8 3'159,5 4 297t3

501
606
601

2 352,3
2 955 ,44 662,7

2 258,0
2 565,8
4 283,3

'l 18
'l 19
115

527 ,8
553,5

1 064t4

592,5
128,4't 159,2

652,1
909 ,5

1 282 ,4

123
137
't25

,3
,0
,7

608,610

*) OHNE DEN UMSATZ DER HANDWERKLICHEN NEBENBETRIEBE, OHNE
UMSATZSTEUER.

1} NACH DEM VERZEICHNIS DER GEWERBE, DIE ALS HANDWERK BE-
TRIEBEN WERDEN KOENNEN (ANLAGE A DER HANDWERKSORDNUNG VOM

28.12.',1965 rN DER FASSUNG vOM 1.8.1978).

951,9
3 178,'l

903,1
2 A18,9

84
96
57

110
133

104
r18

218 ,1
135,9

2 155,8
1 019 ,2
1 842 ,4

110
113
117

396,9
209,9
408,5

2) DIE ANGABEN FUER DlE POSITIONEN WERDEN DER MONATLICHEN
BERICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE IN DER GLIEDERUNG.
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN ENTNOMMEN UND SCHEI'IATISIERT NACH
GEWERBEZWEIGEN UMGESCHLUESSELT. HIERAUS ERGEBEN SICH AB.
WEICHUNGEN ZUR HANDWERKSZAEHLUNG']977.

0 245,4
838 ,6

693 ,4
290,3
525 t3

9611

1 8 190,6 1 161,8 130 113 1 663,3 2 109,5 1 960,2 2 457,6

701
101
709

2
2
7

3
9
1

515 ,3
255,8
463,0

GEWE RBEGRUPPE
GEWERBEZWEI G

-34-

4

7
3
3
3

.,1

2
9

o 410,2
4 I A05,2
o 1 012,6't 2 050,9
2 2 212,2
3 2 605,6
3 730,0'1 359 ,1

129
119
137



.r?!'fiqr-.

1918,197911
ZWEIGEN

MESS ZAHL
197 9

DER

K 1)

96

1. VJ

64

'1 11

91

105

1',15

105

2. vJ

130

121

133

3. VJ

'l 15

119

124

4. VJ

1 4s 51 152,5 62 224,5 64 1 84,0 80 954,1

158 10 _J51,'1 14 221 ,1 16 775,7 23 963,2

61

42

60

74
86

132
97

112
124
136
144
145
131

129
76
96

110
124
'108
114
118

165
111
141
151
141
145
162
158

282 ,4
132,6
283,5
094 ,4

406,0
844,6
725,5

85
53
12

104
105
121

92
104

261 ,3
455,8
451,0
57 4,0
120,3
219 t7
331 ,l
401,4

2'75,5
6't 8 ,6
721,5
824 ,1
215,5
376,4
492 ,1
939 ,5

10 145,4
'191 ,6
892,9
aa1 ,9
225 ,4
35't ,3
556 ,22 134 ,8

156
105
128
138
111
't31
157
145

101,102
101
't 05
106
109
'1 10
1',l 3
114
115

136 1-7

147

139

301

87

5l

64
43
45
72
59
71
62
75

95

90
84
95

105 108

103

111

99

108

'l 15

't14

87

114

101

107

1 1't

108

9

140 114

1'1 0 98

112

121 124

145 21 046,9 25 307,1 24 556,4 30'169,0
101

96
111

132
134
132

120
119
130

149

153

299 ,21 599,9
1 050,6

355,'t
1 981,3
1 267 ,4

377 ,82 115 ,11 204,6

479,5
2 '766 ,61 398,2

388,0
9 441 ,61 259,6
3 040,8
3 084,0
3 642 ,41 189,0

590,'l

395,0
8 841,3
1 174,7
2 064,2
1 971,9
2 545,0

731 ,4
345 ,2

113
111
109

144
145
121

201
202
204

100
131

90
79
99
89

112
91

142
159
141
117
140
122
'109
104

129
119
't0s

95
124
104
'105
102

122
12'1
121
146
184
154
1'l 1

185

334,6
8 591,5

195,5
1 399,6
r 438,8
1 994,9

715,4
302 ,1

431,1
'103,4
134 ,2
871,3
120,8
440,2
7s3 ;'t
322 ,7

92
111

18
66
79
19

103
84

't 18
135
111

88
94
97

108
90

108
119
1't 5

97
108
't 01
105

96

105
127
124
143
169
146
111
164

20',1 t2O7!.
209
211
21 4 ,215
216
218
222
223

103

103

138

138

']'] 3

113

162

161

4 235,1

3 558,5

110

'l 10

109

109

148

148

3 511,8

2 957 ,3

4 251 ,2
3 573,6

5 7 45,3

4 826,1

91

91

a1

84
87
88

,683
94
93

81
117
114

89
102

128 1527,6 1772,'t 1742,3 2134,0

121

199 ,9
252t4
543 t6

213 ,O
283,8
639,0

248,4
337 ,7
801 ,2

91
105
103

89
97

104

122

1q4
116
131

401 | 402
413
4',] 8

215
305
534

0,

4,

1',l2

113
117
'l 01

120
121
108

120
133
107

129
136
117

10

3

6

720,O 430 ,3 592 ,811

3

6

l1

3

5

12

3

1

268,1 1 00

90

'12'l
136
110

502
503

1',] 5

12'l ,O
507 t3
355,5

346,4
51-t,2
188 ,1

407 ,2
542,3
841,5

500,8
591 ,4
236 t2

105
117

91

1',t 3
118
103

115
125
104

142 3 154t4 3 526,9 3 476,5 3 851,1 .104 128 6

141

110
121
114

124
135
124

121
123
124

136
168
138

503,1
561 ,2
981 ,9

566 ,1
611,2

1 063,5

621 ,'1
741,5
15t,8

105
104
105

1',] I
124
114

118
109
115

130
13'1
124

601
606
501

225,1't22,9 94
101

108
115

104
121

11'l
130

508,610
51 '1

565, 5
s92 ,01 08O,0

101
123

'114
'l 33

113
140

203,8
641,6

234,-l
696 ,3

240
'17 a

,1
,1

155 1430,5 1709,0 1805,3 2222,9
95
98

122

137
119
138

117

133

166
135
151

318,0
200 ,1
353,'7

464 ,1
258 ,8
380,9

641 ,1
271 ,0
451 ,9

16
93

105

111
121
114

153
126
'135

)or
701
709

3
1

6

197I

1. VJ 2. VJ 4. vJ 1. VJ 2. vJ 3. vJ 4. vJ

MESSZAHL
1978

ILL . DM 1976 = 100

-35-

05

34

107
104
115

3

110
135

100
112
115
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3 732 ,2

1 413,2

ltt,l\

6 BESCHAEFTIGTE DES HANDWERKS

6.1 NACH I{IRTSCHAFTS

MESSZAHL

1919 1978

0-7

))

222

23

24

25

250

25

HANDWERK INSGESAMT 3 850,0

1 445,6

3,2

0,5

2,6

+ 4,2

+ 2,2

103

102

100

99

88

86

96

VERARBEITENDES CEWERBE
DARUNTER:

GEW. U. VERARB. V. STEINEN U. ERDEN,
FEINKEBAI,IIK , GLAS

UND ZWAR:
VERARB.V. STEINEN U. ERDEN (OH.GROBK SCHLEIFM)

34 ,5

2't ,9

114,9

34 ,1

28 ,7

11't,9

16,1
23 ,8

355,1

33,9
86,s

191,1

196,9

41 ,2

24 ,7

+

88

89

99

99
91

104

239 1

2395

METALLERZEUGUNG U. -BEARBEITUNG
UND ZWAR:

SCHLOSSEREI , SCHMIEDEREI U.AE. ,ANG
REPARATURWERI(STAETITEN F. LANDI.IASCH INEN

,6
,8

4
0

3
0

5
1

1

4
5
4

9
1

99

0
3
1

95
97

240
242
249 1

32,5
82,3

't89,9
101
101
107

96
96

102

ELEKTROTECHNIK,FEINMECHANIK,H.V.EBM-WAREN USW
UND ZWAR:

ELEKTF,OTECHNlK
FE INMECHAN IK ,OPTIK
REP . V. GEBRAUCHSGUETERN A . D . U . -ABT . 2 5

192 ,8

41 ,2
82,8
24 ,4

91
201

98

STAHL- , MASCH INEN.U . FAHR ZEUGBAU , H . V . ADV-EINR .
UND ZWAR:
H.V. STAHL.U.L.METALLKONSTRUKT.,WEICHENBAU
MASCH INENBAU
REP. V. KRAFTFAHRZEUGEN ,FAHRRAEDERN , LACKIERUNG

HOLZ-, PAPIER-U. DRUCKGEWERBE
UND ZWAR:

H.V.BAUELE}TENTEN A.HOLZ (OH.FERTIGTEILBAUTEN)
H. V. HOLZMOEBELN U. SONST. HOLZWAREN
DRUCKEREI

LEDER-,TEXTIL-U. BEKLEIDUNGSGEWERBE
UND ZWAR:

BEKLE IDUNGSGEWERBE
REP. V. SCHUHEN,GEBRAUCHSGUETERN A. LEDER U. AE

ERNAEHRUNGSGEV{ERBE, TABAKVERARBEITUNG
UND ZWAR:

H . V. BACKWAREN
FLEISCHVERARBEITUNG (OH. TALGSCHMELZEN U. AE

BAUGEWERBE

BAUHAUPTGEWERBE 5)

UEBRIGER EINzELHANDEL

559,0

862 ,1

696,9

121,0

101

102

100

19',] ,0 185,6

226,0
191,1

203 ,1

186,0

44,3

554,4

242 ,O

2,4

3,0

102

101

100

100

99

91

103

88

,1
,8
,2

2,0
4,t

100
1 0'l
105

9'l
99

101

261 1

2613/4
2681

55,0
93,9
24,3

92 ,1
23 ,3

91 ,1

58 ,0
15,6

435,8

21

31

43

7

'13

276
279

90,0

56,8
15,9

442,6

230 ,3
193,4

605,5

818,7

721,0

128,6
1,1 0 ,6
158,5
19,4

1't9,2
62,4
53,0

91
87

114

102

91
103

98

92
86

28/9

284
291 4

30

+

1,8

105

89

10?
102

105
101

98

100

96

98

+ 1,9

3101
3103
3105
31 521
31624 /1
31631
3155

AUSBAUGEWERBE
UND ZWAR!

KLEMPNEREI, GAS-U . WASSERINSTALLATION
INST. V. HEI ZTJNGS-KLIMA-U. GESUNDH . TECHN .ANL
ELEKTROINSTALLATION
GLASERGEWERBE
MALER-U. LACK IERERGEWERBE,TAPETENKLEBEREI
BAUTISCHLEREI
FUSSBODEN-, FLIE SEN-U. PLATTENLEGEREI

99,1
154 t1

18,8
170,3

59 ,9
52,8

I

+ 1,3
+ 11 ,6
+ 2,9
+ 3,6
+ 5,3
+ 4 ,-l
+ 0,3

- 2,1+ 1,5+ 3,9

9'l
't09
99

107

95

431
432
434
438
433,
435-31 ,
439

HANDEL
DARUNTER:

EINZELHANDEL (EH)
DAVON :

EH . M. NAH RUNGSMITTELN ,GETRAENKEN , TABAKWAREN
EH . I{. TEXTIL IEN . BEKLE IDG., SCH UHEN, LEDERWAREN
EH . !.I. ELEKTROTECHN . ERZEUGN I SSEN , MUS IK INSTR .
EH .I.1. F'AHRZEUGEN

16,7
18 ,9
92,0

11 ,4
17 ,O
18,5
88,6

95
98
96

103
92
93
95

208 ,7

190,1

45 ,1

581,6

241 ,2

95

95

103't 06
18
98

105

80
95

101

DIENSTLEISTUNGEN V. UNTE RNEHMEN U. FR. BERUFEN
DARUNTER:

WAESCH.,KOERPERPFLG. U.A.PERSOENL. DIENSTL.
UND ZWAR:

WAESCHEREI , RElNIGUNG
ERISEURGEWERBE
FOTOGRAFISCHES GEWERAE

107

100

96
1 0'1

96

114

113

6,0

111
1 351
739 1

202,0
10,2

GEBAEUDEREINIG.,ABFALLBES. U.A.HYGIEN.EINR.
UND ZWARr

SONST.GEBAEUDEREINIGUNG U.AE. ( OH. EASSADEN )

321,3

305,1 279,4

)a
206

10

,4
,4
,4

2

0
2
2

4
8
5

'14

1419

'I OHNE DIE BESCHAEFTIGTEN DER HA]'IDWERKLICHEN NEBENBETRIEBE
BESCHAEFTIGTENSTAND .AM JEWEILIGEN VIERTELJAHRESENDE.,]) SYSTEMATTX DER WIRTSCHAFTSZI{EIGE (WZ) REV., FASSUNG FUER
DIE HANDWERKSZAEHLUNG 1977 (KURZBEZEICHNUNGENI.

2) DURCHSCHNITT AUS DEN BESCHAEFTIGTENZAHLEN AM JEWEILICEN
VIERTELJAHRESENDE WIE FOLGT BERECHNET: 1,/8 DES 4. VJ DES

VORJAHRES PLUS 1/4 DES,]. BIS 3. VJ PLUS 1/6 DES 4. VJ DES
BERICHTSJAHRES.

3) DER HALBJAHRESDURCHSCHNITT DES 1. HJ WIRD WIE FOLGT BERECH-NET: 'I /4 DES 4.VJ DES VOPJAHRES PLIJS 1/2 DES '1 .VJ PLUS 1,/4
DES 2. VJ DES BERICHTSJAHRES.

+ 9,2

+ 9 ,2

124

124

ZU- ( +) BZW.
ABNAHME (-)

19'79
GEGENUEBER

1978,19'78 2l1979 2l

INSGESAMT

s

WI RTSCHAFTSGL IEDERUNG

1 000

_4

-36-

- 2,1
+ 1 ,9

+ j,6

+ 'l ,9

+

+

+

4

3

98



.-M'L:l

HALBJAHRESERGEBN 9 18 19?9*)
ZWEIGEN

1979

t.HJ 3) 2.HJ 4l

NR. DER
SYSTE-

MATIK 1 )

800,8

430,8

34 ,1

28,2
'116 ,4

15,0
23,'t

351,2

27 ,8
't 13,0

72,3
23,6

334 t6

3 899,1

1 460,3

119 ,4

+ 3,9

+ 2,9

+ 1,4

+ t,)
+ 3,0

+ 2,4

1,7

o:n

2,2

2,3

+ 1,1

35, 4

28,0

115,8

15 ,0
24,1

348, 8

83,8
194,0

195,1

41 ,8
83 ,9
24,A

't89,5

3 657,4 3 807,0

1 390,3 1 -436, 
1

101

101

't04

103

90

100

98

98

86

86

95

98

99

97

94

94

94

87

105

99

102

101

90

87

98

102

101

-'7

22

391
395

76
19

31
32

77
24

9
3

2
0

I
3

3
0

2
0

98
98

94
96

98
96

8'7

8't

91

103

101

100

101
98

34,6
88,3

'199 ,9
-t99,5 19O ,4

5,0

2,1

106

103

102

'to2

103

102

99

99

90

115

103

194,4

206 ,4

188, 8

361,0

,7
,8
,8

5,0
4,9
5,2

0,0
't ,4

, 2,4+ 3,3+ 4 ,5

51,8
15,5

- 1,8+ 0,8
58,1
15 ,7

+ 4,0+ 5,4+ 3,0

t2
,9

99
99

105

103
104
108

94
95

100

40
42
491

99
98

105

3
5

46
84
24

54
93
24

56
15

228
192

+

+
+

7
7

,1
,6

2
3
1

47,7
81 ,2
24,8

46 ,7
81,5
24,2

183, 5

90
109

98

92
112

99
105
9't

92
108

99

189,3

439,6

1 58't .9 1629,4
865,1 892,2

116,8 737 ,2

52,9
90 ,3
23 ,'l

54, 5
93,8
21,6

192 ,8

55,8
94 ,S
24 ,4

90,4

55,8
16,1

445,6

't 0't
102
105

90

91
89

105

4,O

2,1

5,6

1 ,4

5,8
2,8

98
100
104

100

91

88

110

102

117

91

96
97
99

91

92
85

101

99
101
102

611
613/4
581

89,6 90,8 91 ,4

428,7 442,9

20't ,1 205,2

1,3

0,5 104

90
g6

105
102

99

100

99

97

97

89

90

't 12

102

1
1

93
85

221 ,9
188,4

230,1
't93,',l

52't ,1

442,1

679,0

124,8

't 596,9

882.2

114 ,8

9
1

+
+

07
03

103
99

106
102

84
9'14

105

100

'to2

99

96

96

2,0

1,1

3,1

2,2

5,2

96

127,4
109,1
155,0
19,3

'176.O
61 ,3
52,5

129 t8
112t1
160 ,9
19,6

182,5
63 ,4
53 ,4

151 ,2
10,5

153 ,9
58,9
51,6

129 |
103,
15'l t

116,
50,

5
9
5
0
3
3
0

,0

,2

,4
,0
,7

+
+

+
+

+

1

0
0
0
5
I
9

2,2
3,4
0,'7
4,2

96
108

97
106

95
95
96

98
't'11
100
101

99
98
91

94
94
94-to2
89
91
94

97
102

98
104

96
94
98

1 0',]
103
105
1 621
1624 /'t
1631
155

211 ,-l

'187,8 2,6

2,92,6

192,5 184,1

44,0

17,9
16.8
18,9
90 ,5

18,0
16,6
18 ,9
93,5

11,3
15,9
18,4
87 ,4

17,6
17,1
18 ,8
89 ,8

105
79
98

't04

106
18
98

107

102
'19
96

100

'104
80
97

103

s'l9,3
245,3

595,9

249 ,O

44,1 45 ,6

299,2 310.9

542 ,6 566,3

234,7 245 ,3

321 .O 333,6 291.4 308 ,0

29,5
205,0

10 .5

29 ,4
208,7

10 ,5
199,0

10 ,0

29,4. 205,1
10,4

44,6

247,0

3

30
3
4

,8
,0
,4

,0

,4

0

+.

97
103

98

97
104

98
103

91

96
100

94

't11

't'10271 ,7

+ 10,2

+ 10,1

8,3
8,3

4) DEP, I{ALBJÄHPSSDURCI.ISCHNITA DES 2. HJ TIIIID I'ITE TIOLGT BERECH-
NET: 1/4 DES 2.VJ PLUS 1/2 DES 3.VJ PLUS 1,/4 DES  .vJ DES
BERICHTSJAHRES.

5) FUER DAS HANDWERKLICHE BAUHAUPTGEWERBE WERDEN II.T 1. BIS 3.
QUARTAL DES JAHRES JEWEILS DIE VORLAEUFIGEN ANGABEN DER
MONATLICHEN BERICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE UEBER-
NOMMEN.

1918

1.HJ 3) 2.HJ 4) 1.BJ 1978 2.HJ 19'18

ZU-(+I BZW. ABNAHME (-)

1 . HJ ',r 979 | Z.tt,l ',tg'tg
GEGENUEBER

MESSZAHL
197 9 197 8

1.HJ 2.HJ 1.HJ 2.HJ

0 t

-37 -

121

121

126 't't6 19

1,0

5

,3
,1

+ 0,9+ 0,3

50

59

9

232,2
194,2

+

+



j:1r+rHStil6WE)1r

NR. DER
SYSTE-
MATIK 'I )

5 BESCHAEFTI GTE DES HÄNDHERKS

6,2 NACH GEVJERBE

MESSZAHL

197 9 197 A

103

100

3

301

4

105
82
95
99
85
93
98
9'l

HANDWERK INSGESAMT

BAU- UND AUSBAUGEWERBE
DARUNTER:

MAURER, BETON-, STAHLBETONBAUER UND
STRASSENBAUER 5)

zI!.{I{ERER 5 )
DACHDECKER 5)
FLIESEN-, PLATTEN- UND MOSAIKLEGER
BETONSTEIN- UND TERRAZZOHERSTELLER
STEINIi{ETZEN UND STEINBILDHAUER
STUI(KATEURE 5)
MALER UND IÄCKIERER

3 850,0

1 167 ,8

't 122 ,0 1 080,4

233,2

196,3

'124,9

+ 3,2

+ 2,3

+ 3,9.

+ 1,7

+ 5,7

3 132,2

r 141,1

'100

98

103
81
90
99
87
92
96
92

98

95
95
9't

1O',t ,',!02
107
105
106
109
110
113
114
115

102,0
55,0
51 ,1
42,2
10,3
'11.7
47,0

190,0

METALLGEWERBE
DARUNTER:

SCHIi'IEDE
SCHLOSSER
MASCHINENBAUER,(MUEHLENBAUER )
MECHANIKER (NAEHrASCHINEII-, ZWETRADI.IECS

KAELTEANLAGENBAUER
KRAFTFAHRZEUGMECHANIKER
IJANDMAS CH INEN!,IECHANI KER
KLEMPNER, GAS- IJND VIASSERINSTALLATEURE
ZENTRALHEIZT'NGS- UND LUEFTT'NGSBAUER
ELEKTROINSTALLATEURE
RADIO- I'ND FERNSEHTECHNIKER
UHRI,IACHER

16,6
252,2

29 t7
130,8
99,1

't79,2
29,'7-17,5

93
107

91
95

115
97

1 0',|
91

91
103

96
93

103
95

100
95

+ 2,4+ 4,1+ 0,3+ 1,4
+'1 1,5+ 2,1+ 0,9+ 2,6

689

54
42
10
17
45

180

461 ,3

2OO ,8
41,5

205 t1

I
3
1

4
5
0
9
2

5
3
4
4
3
6
7
7

201
202
204

216
214
222
223

,0
,0
,6

2
5
3

21 ,1
110,9
50,3

97
100
104

+ 1,3+ 3.7+ 5,6

102

105

113

102

103

107

99

2O7 ,2O7A

209
21',|
214,215

'17,0
262,6

29 ,8

110,5
183,0
29,9
18,0

HOLZGEWERBE
DARI'NTER.

TISCHLER

240,1

202 ,1

123,0

3,0 101

'l 01

1,6.

98

98

88

86
83
95

401 ,402
413
418

DARUNTER:
HERRENSCHNEIDER, DAI,IENSCHNEIDER
SCHUHMACHER
R,AUMAUSSTATTER

29 ,3
23,7
34 ,4

NAHRUNGSMI TTELGEWE RBE
DARUNTER !

BAECKER
KONDITOREN
.FLEISCHER

205,9
40,9

208,1

BEKLEIDUNGS-, TEXTIL- UND LEDERGEWERBE

GEWERBE FUER GESUNDHEITS- IJND KOERPERPFLEGE
SOWIE CHEHISCHES UND REINIGI'NGSGEIiERBE

30,8
23,3
34 ,6

87

81
85
94

475,2

501
502
503

2,
1,
1,

'l 06
109
103

103
110
'1 0'l

VIAESCHER U

628 ,3
105
't't 4
103

106
109
101

97
124

o?
113

594,6

501
606
601
508.610

DARI.INTER:
AUGENOPTIKER
ZAHNTECHNIKER
FRISEURE
FAERBER U. CHEMISCHREIN

PI,AETTER
GEBAEUDEREINIGER611

,3
,6
,4

1
2

1
2
7

3,
1,

8,

23
41

202

29 ,4
282 ,3

701
107
709

GLAS-, PAPIER-, KERAMTSCHE IJND SONSTIGE GEW
DARUNTER:

GLASER
FOTOGRAFEN
BUCHDRUCKER; SCHRIFTSETZER; DRUCXER

22 ,1
13,0
21 ,9

+ 2,7+ 2,3+ 4,4

103
97

105

93,7 90,'l + 3,3

,7
,1

100
95

100

r) OHNE DIE BESCHAEFTIGTEN DER HANDWERKLICHEN NEBENBETRIEBE,
BESCHAEFTIGTENSTAND A.I!l JEWEIiIGEN VI ERTELJAHRESENDE.

1) NACH DEM VERZEICHNIS DER GEWERBE, DIE ALS HANOWERK BE-
TRIEBEN WERDEN KOENNEN (ANLAGE A DER HANDWERXSORDNUNG VOM
28.12.1965 rN DER FASSUNG VOM 1.8.1978).

2) DURCHSCHNITT AUS DEN BESCHAEFTIGTENZAHLEIT äI JEWEILIGEN
VIERTELJAHRESENDE lllE FQ.LIGT BERECHNETT l,/8 DES 4. vJ DES
VORJAHRES PI,US 1/4 DES 1. B1S 1. VJ PLUS 1/8 DbS t. VJ DES
BERICHTSJAHRES.

zu- l+l Bzw
ABNAHME (-)

1919
GEGENUEBER

19781979 2l 1918 2l

INSGESAMT

t

GEWERBEGRUPPE
GEWERBEZWEIG

-38-

+
+

+
+

6
4
4

1



HALBJAHRESERGEBNISSE 1 978, 1 979*)
ZWEIGEN

1 919 ZU- l+l BZw. ABNAHI,IE (-)
1. HJ 1e79 lr. *t tgtg

GEGENUEBER

NR. DER
svsTE-
MATIK 1 )'l . HJ 3)

122,7

2_ HJ 4) 1. HJ 1978 2. HJ 197E

3 800,8 3 899,1 3 651,4 3 807,0

1149,4 1186,2 1112t3 ',t 169,9

101

99

103
80
93
98
85
91
98
95

* 0,9+ 1 ,7+ 3,2

+ 0,1+ 2,7+ 3,2

55,
56,
43,
10,
18,
46,

187 ,

3,9

2,7
0,E
7,1
0,5
0,3
2,0
3,1
'7 ,3

4,5

4,7
1,3
0,5

0,1
4,A
3.0

2,4

1,4

104

102

'103

105

1',1 5

103

98

95

101

105

't o2

100

89

105

'109

100

1-7

106
84
97

100
88
94
99
99

100
19
87
91
85
E9
95
E9

105
82
94

101
89
94
96
96

101
107
105
106
109
110
113
114
115

102
691 ,1
53,8
55,8
41,9
10,1
11,5
46,7

'l 86,6

713,0
56,2
5A, 4
42,6
10,4
18,0
47 ,3

193,3

672
53
52
4'l
10
1'l
45

1'7 4

16 ,5
241,5

29 ,4
128 ,1
95, 3

176,1
29 ,4
1'1 ,4

'1

3
1

5
1

1

3
0

06

1 107,2 1 135,8 1059,4 1 '101,3 '1 00

97
98
99

0,6
3,0
7,4

87

81
85
94

0

,3
,4
,3

3
5

+

1 ,7

+ 0,9

+ 5,1

100

öl

104

201
202
204

96

94
94
96

91
101

99
94
99
94

95

96

88

86
83
94

+,1

I
9

,2
,3

22,2
116,8
54,9

22 ,1
113,4
51,1

95
98

101

98
101
106

+ 2,2+ 4,4+ 5,9

4
4
4

16 ,7
259,2

29 ,6
1 3',1 ,3
109,1
180,s
30,0
11,4

16,'t
256,9

30,0
133,0
102,9
182,2

30 ,0
11 ,1

91
105

96
93

114
96

101
96

95
109

9'7
96

1',t 7
99

101
98

92
'105

91
95

101
9'7

101
95

207,207A
209
211
21 4 ,215
216
218
222
223

+ 0,9* 4,7+ 0,7+ 2,0+ 14,6+ 2,5+ 2,0+ 2,2

17,4
266,0

30,0
134,2
111,9
185,6

29 ,9
18 ,2

0

0
9
1
E
3
9

4
3
0
0
8
1

0
2

199,8

242,8

204,4

123,2

229,0
-t92,B

89, 5

237 ,3

1 9.9, I

91 ,9

3,6

3,5 2,3
100

100

102

'102

100

t00

29 ,4
23, 5
34,3

29 ,1
23,8
34,5

30,8
23,2
34,5

124 t6 125,3

459 ,9

505,5

30
23
34

204
42

204

,9
,0

8
4
8

1,8
3,1
0,6

5
8
9

2,
0,
3,

1,5

2,6

85
84
95

401 ,402
413
418

301

6

't

471 ,9 418 ,5

619 t2 537 .4

93,0 94,3

474,7

203 ,9
40,8

207 ,6

207 ,9
41,0

209,1

191 ,3
40,6

202,9

r 05
108
102

'to7
't09
103

102
108
100

501
502
503

582 ,6 * 5,3

+ 3,9

112

101

23,6
40

199

274

6
5
1

4
5

23 ,8
41 ,8

205 .'l
29 ,5

290 ,1

5
5
9

0

0,
4,
1,

0,
8,

+
105
112
102

106
116
104

105
10'1

99

106
111
102

601
606
607

97
121

.97
126

95
110

91
1'15

608,510
511

42
205

29
302

,4
.1

4,
0

't0

2,

4,
.2
,1

22 ,5
13,2
22,7

22 ,9
13,3
23 ,0

21 ,8
12,7
21 ,6

102
96

'104

104
97

'105

99
93
99

101
95

101

701
707
709

3) DER HALBJAHRESDURCHS.HNITT DES 1. HJ WIRD
NET: I/4 DES 4. VJ DES VORJAHT|ES PLUS 1/2'l/4 oBs 2. vJ DES BERTCHTSJAHRES.

4) DER HALBJAHRESDURCHSCHNITT DES 2. HJ I{IRD
RECHNET: 1/4 DES 2. vJ PLUS 1/2 DES 3. VJ4. VJ DES BERICTTTSJAHRES.

WIE FOLGT BERECH-
DES 1. VJ PLUS

9{IE FOLGT BE-
PLUS 1,/4 DES

\
5) DIE ANGABEN FUER DIE POSITIONEN WERDEN DER MOANTIJICHSN

BERICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE IN DER GLIEDERT'NG
NACH WI RTSCHAFTSZWEIGEN ENTNOMMEN UND SCHEMATISI ERT NACH
GEWERBEZWEIGEN UMGESCHLUESSELT. HIERAUS ERGEBEN SICH AE-
WEICHTJNGEN ZUR HANDWERKSZAEHLUNG 1 97?.

-39-

1 914

1. HJ 3) 2. HJ 4l

1919 197 8

2.. UJ1. HJ 1. HJ 2. HJ

_;

4
2
6

6
0
i
3

2

3

9
I
9

43,'t
209 ,5



.- . .: _rr iffftfrffi§!§rr'r

NR. DER
S YSTE-

MATTK 1}

HANDWERK INSGESAI4T

VERARBEITENDES GEWERBE
DARUNTER:

GEW. U. VERARB. V. STEINEN U. ERDEN,
FEINKERAMIK, GLAS

I,JND ZWAR :
VERARB. V. STEINEN U. ERDEN (OH. GROBK. SCHLEIFM

7 UMSATZ DES HANDWERI(S

7.1 NACH WIRTSCHAFTS

MESSZAHL

191 9 1918

121 109

124 113

105

103

2 712,0

2 216,0

I 571 ,1

4 853,'!
2 574,0

35 505,7

9,9
12 ,8

12,0
'14,1
6,8

'11 ,4

115

115

126

2

22

222

23

74

288 676,5

133 132,9

2 980,4

2 499,5

9 115,7

259 125,2

122 1't1,8

+ 11,4

9,0

24

26

21

216
279

28 /9

BAUGEWERBE

30 BAUHAUPTGE}IERBE 2)

31

43

UEBRIGER EINZELHANDEL

73

I.IETALLERZEUGUNG U. -BEARBEITUNG
UND ZWAR:

SCHLOSSEREI,SCHMIEDEREI U.AE.,ANG
REPA.RATURWERKSTAETTEN F. LANDI4ASCH INEN

LEDER-, TEXTIL-U. BEKLEIDUNGSGEWERBE
UND ZWAR:

BEKLEIDUNGSGEWERBE
REP. V. SCHUHEN, GEBBAUCHSGUETERN A. LEDER U. AE

113

132
116

115
108

240
242
249 1

STAHL-. MASCHINEN-U. FAHRZEUGBAU, H. V.ADV-EINR.
UND ZWAR:

H . V. STAHL.U . L. METALLKONSTRUKT. , I{EICHENBAU
MASCH INENBAU
REP. V. KRAFTFAHRZEUGEN ,FAHRRAEDERN . LACKIERUNG

3 098 ,91 938,9
24 814,'7

2 543,5
6 849,8

22 676,5

121
129
142

'108
111
129

2391
2395

131
1 351
'7 391

5 565,0
2 '148,9

39 549,2

15 661,0

1 5 065,5

4 623 ,8

,2
,9
,5

131

126

128

123

114

114

108

250
252
259

ELEKTROTECHNIK,FEINMECHANIK,H.V.EBM-WAREN USW
UND ZWAR:

ELEKTROTECHNIK
FEIN!,IECHAN IK , OPTIK
REP . V. GEBRAUCHSGUETERN A. D. U . -ABT. 2 5

3 875,1
6 122,5
2 109,1

3 52't ,06 004,2
1 990,0

116
131
127

'105
117
120

14 171,9

'l 3 45'1 ,1

+ '10,5

+ 12,0

1,4

4,1

+ 9,9+ 12,0+, 6,0

+ 'l 3,8+ 9,8+ 16,6

251 1

2613/4
26ts1

HOLZ- , PAPIER-U. DRUCKGEViERBE
UND ZWAR:

H. V. BAUELE!{ENTEN A. HOL Z (OH. TERTIGTEILBAUTEN }
H.V.HOLZI.IOEBELN U. SONST.HOLZWAREN
DRUCKEREI

4 415,1
7 586 ,1
1 921 ,4

3 933,2
6 906,1
1 641 ,9

121
126
135 1

2 842,8
561,0

2 663,9
603,8

43 594,8

4 304,8

94 008 ,0

49 997 ,4

4A 010,6

12
34

116

112

120
'117

124

115

11'?

102

-132

105
122

284
291 4

ERNAEH RUNGSGEWERBE, TABAKVERARBEITUNG
UND ZWAR:

H . V. BACKWAREN
FLEISCHVERARBEITUNG (OH.TALGSCHMELZEN U.AE

14 862,
24 001 ,

41 61'1 .9

14 101,1
23 020,7

+
+ 10'l

't 15
103

107

93

115

113

118

+ 16,2

+ 18,7

+ 13,4

't03

98

110

3101
3io3
3105
31521
31624/7
31631
3165

AUSBAUGEWERBE
UND ZWAR:

KLEI4PNEREl, GAS-U. WASSERINSTALLATION
INST. V. HEIZUNGS-KLIM,]q,-U. GESUNDH. TECHN.ANI,
ELEKTROINSTALLAT]ON
GLASERGEWERBE
MALER-U. LACKIERERGEWERBE, TAPETENKLEBEREI
BAUTISCHLEREI
FUSSBODEN-, FLI!:SEN -U. PI.ATTENLEGEREI

995,9
861 ,2
932 ,1
805,2
553,0
589,5
622 ,3

019 ,4
094,3
91',l ,5
s56,3
661 ,3
051 ,6
241 t3

431
432
434
438
433.
435-31 ,
439

HANDEL
DARUNTER:

EINZELHANDEL (EH}
DAVON:

EH. M. NAHRUNGSMITTELN ,GETRAENKEN , TABAKWAREN
EH. M. TEXTILIEN . BEKLEIDG., SCHUHEN, LEDERWAREI.I
EH . M. ELEKTROTECHN . ERZEUGNISSEN , MUSIKINSTR.
EH. M. FAHRZEUGEN

34 857,8

29 291,0

2 326,5
1 506,1
2 415,1

17 414,5

32 522,8

27 288,9

2 181,
1 482,

15 187 ,

109 266,3

59 350,8

4.9 9O5,5

5 634,1

't 15
130
120
139
124
126
119

103
107
109
120
110
109
110

'108

'!09

112119
93

117
125

91
'1 11
115

+
+

8
I
8
1

1
4
4

3
8
1
0
9

7,2

+ 7 ,4

+
9
1
1

+

9,2

7,8

DIENST'JEISTUNGEN V. UNTERNEHMEN U. FR. BERUFEN
DARI,NTER:

WAESCH . . KOERPERPFI,G . U . A. PERSOENL . DIENSTL.
UND ZWAR:

WAESCHERE] , REIN IGUNG
FRISEURGEWERBE
FOTOGRAFISCHES GEWERBE

11 161,3

6 323,5

932,6
4 518,9

124,1

3 883,3

3 145,1

10 190.7

5 864,1

883,1
4 244,9

690,9

3 462,5

2 AO4 ,5

+ 5,6+ 8,8+ 4,9

126

122

109
126
120

103
116
115

GEBAEUDEREINIG., ABFALLAES. U.A. HYGIEN. EINR.
UND ZWAR:

SONST.GEBAEUDEREINIGUNG U.AE. (OH.FASSADEN)

+ '12 ,2

+ 12,17 419

*} OHNE DEN UMSATZ DER HANDWERKLtrCHEN NEBENBETRIEBE, OHNE UM-
SATZSTEUER.

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (WZ) REV., FASSUNG PUER
DIE HANDWERKS ZAEHLUNG 1 9'I 7 IKURZBEZEICHNUNGEN ) .

132 118

2) FUER DAS HANDI'IERKLICHE BAUHAUPTGEWERBE WERDEN,II,I 1. BIS
QUARTAL DES JAHRES JEWEILS DIE VORLAEUFIGEN ANGABEN DER
II{ONATLICHEN BERICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE UEBER-
NOMMEN .

zu- ( +) Bzw.
ABNAHME (-)

19'19
GEGENUEBER

1978

INSGESAMT

1919 191 I

MILL. DM t

WIRTSCHAFTSGL IEDERUNT

,/i

-40-

4

11,
21 ,
'10 ,

't2,
15,

't



HALBJAHRESERGEBNISSE 1978, 19'19*)
ZWE IGEN

197 9

,] .HJ 2.HJ 1.HJ

.TitütF6E-:=4r--

19'7I MES S ZAHL
197 9 1978

2.HJ

145 148,1

,].HJ

NR. DER
SY STE-

MATIK I )2.HJ

130

12A

129

130

135

134

115

116

1.HJ

95

106

91

91

2.HJ

122

121

119

114

121

123

111

133

64

1

'l

4

922,4 154 't54,2

312,2 6A 160 ,'l

310,5

099,3

529,6

1 669,9

1 400,2

5 186,1

113 977,O

51 265,O

1 112,0

942,7

3 702,9

I 540,0

1 233,3

4 974,2

+ 'l 1 ,8

+ 1',! ,9

+ 22,3

64 905,8

1'7 ,5

12 ,4

* 6 '6

+ 5,9

+ 9,4

+ 13,5

* 4,3

113

120

101

102

1',]8

118
'1 15

140

11'l

121

108

96

7

22

50

75

2 504,4
1 36'1 t1

3 060,6
1 381,2

2 064,1
1 103,2

11 1 48,7

2 184,9
1 470,1

+ 21 ,3
+ 24,0

145
116

98
93

132
1246,1

391
395

20 1'15,6 19 373,6

1 247,9 8 413,1

1 399,1
3 732,8

13'168,6
1 699,8
4 206 ,1

11 666,1

1 099,9
3 239,7

i1 200,6

6 514,1

1 543,6
3 610,0

't 't 415 ,9

+ 27,2+ 15,2
+ 11,6

115
121
150

139
13'7
133

'18 357,0 + 11 ,1

165't,8 + 11,3

8,r

7 353
11 919

90
105
128

12'l
117
131

40
42
491

+ 5,5

+ 9,9

r0

1

1,8

6,9

4,3

8,4

't 18
103

119

105

103

79

72

88

113

106

1 163,1
3 198,1

926,7

2 112,0
3 524 ,41 183,1

1 581 ,12 84't ,2
864,6

1 946,0
3 157.0
1 125,5

+ 1'1 ,5+ 12,3+ 7 ,2

+ 8,5
+ 11,6
+ 5,1

106

112

121
137
143

95
111
104

111
123
136 259

7116,4 7 949,2 5 078,0 13.t1,1 +,t7,1 135

120
119
'130

135
132
143

100 132

130
138

125 26

123

129
122
124

261 1

2613/4
2681

2 103,7
3 589,1

915,6

1 999,2

1 196 ,6
319,8

21 038,8

1 1't5,8
1r 591 ,0

2 275,5
3 595,3

812,3

2 456,2

1 551,3
311,2

21 624,3

94
105
110

93

88
1',t9

103

2 3'72,9
3 995,9
1 005,8

657,1
210,9
775,6

848,7

+ 26,9+ 1',] ,8+ 18,1

2 524,7 1

1 112

22 556,0 20 013,6

1 646,2
341,2

7 685,4
12 41O,6

6 748,1
11 101 ,7

95
30292

,]

6
6
6

4,5
4,1

,4
,4

126
111

'l 11
99

120
106 14

45 053,3

23 831,5

22 231,7

63 203,0

35 529,2

2't 677,8

35 92',t ,'1

18 26't ,9

17 659,8

+ 28,2

+ 30,5

+ 25,9

+ 8,.8

+ 12,O

+ 5,0

58

31

26

101

94

111

120

121

91

121

117

128

139

'140

138

128

125

131

080,3

729,5

350,8

28t4
38, 5
2t,l
30,1
22,8
29,8
15,6

+ 8,4
+ 5,1
+ 7,6
+ 16,8

4 026,64 320,4
4 483,4

803,8
3 184,2
2 140,1
2 040,9

4 969,3
5 540,9
5 448,1
1 001,4
4 868.9
2 548,9
2 581 ,4

135,4
116 ,'t
695,',|
518,0
081 ,8
649,4
164,8

944,0
917,6
276,4

585,s
408,2
482,5

1 621
1624 /1
1631

05

3155

'13

+ 0,5+ 1'l ,3+ 3,3+ 6,7+ 6.2+ 5,8+ 4,0

103
114
109
124
108
115
105

121
146
132
154
139
137
133

80
82
90
95
88
89
91

't27
'1 31
124
144
131
130
128

'l0r
103

18 011,5 846,2

15 165,7

15 848,9

13 289,4

16 614,0

13 999,5

+ 13,6

+ 14,1

108

1',t 1 43

't6

14

1

112

112

112

131

124

131,3

r 145.5
6'19,0

1 047,6
9 '77't,2

181,1
821 ,'l
36't ,4
637 ,4

051 ,1
645,9
973,5
767 ,4

124,4
837,1
306,2
819,1

118
8A

102
140

121
102
133
109

115
103
121
112

431
432
434
438
433.
435-3't
439

5 355,5

3 021 ,8

457 ,52 206,6
334 ,5

1 876,9

1 520.0

- 5 357,2

3 014,1

455 ,42 219,9
375,0

1 830 ,'7

1 483,8

+ 12,1

+ 10,8

+ 8,3

109

't0 8

107
't'10
105

111

111

109
80
95

120

812 516,3 3 11'1 ,8 2 245,5 2 912,1

5 805,8 4 833,5

3 l0'l ,7 2 790 ,O , 7,4

105

121

119

415 ,12 412,3
389,5

427 ,82 025,0
315,9

107
120
1'l 1

111
't 31
130

9,6

9,s

4
8
3

101
121
125

731
7351
1 391

2 006,4 1 631.8

1 625,1
124 14

ABNAHME (-)

2 .)1J 19'7 9
UEBqR

2 .HJ 1918

zU- l+l Bzw.

1.HJ 1979 |

r.HJ r978 |
I

It

1 320,7

+ 15,0

+ 15,1

-41 -

128

135

137 125 7 419

+ 5,1

+ 7,6
+ 9,3

6,

+ 1,0

0,9

+
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7 UMSATZ HANDM
7.2 NACH GEWERBE

MESS ZAHL

RRS

NR. DER
SYSTE-
MATIK 1 )

GEWERBEGRUPPE
GEWERBEZWEIG

101,102
107
105
106
109
110
1'1 3
114
'l 15

47 6A6 ,43 613,8
3 958,8
3 685,7

938,9
1 425,5
2 662,3
9 226t4

965 ,
058,
348,
380,
801,

2O1 |

1-7

5

611

HANDWERK INSGESAMT

BAU- UND AUSBAUGEWERBE
DARTJNTER I

MAURER, BETON-, STAHI,BETONBAUER UND
STRASSENBAUER 2}

ZIMMERER 2)
DACHDECKER 2)
FLIESEN-, PLATTEN- UND MOSAIKLEGER
BDTONSTETN- UND TERRAZZOT{ERSTELLER
STEINI'IETZEN UND STEINBTLDHAUER
STUKKATEURE 2)
MALER UND LACKIERER

METALLGEWERBE
DARUNTER:

SCHMIEDE
SCHLOSS ER
MASCTIINENBAUER JMUEHLENBAUER)
MECHANIKER (NAEHMASCHINEN-, ZWEIRADMECH

(AELTEANLAGENBAUER
KRAFTFAHRZEUGMECHANII(ER
LANDMASCHINENMECITAN I KER
KLEMPNER, GAS- UND WASSERINSTALLATEURE
ZENTRALHETZUNGS- UND LUEFTUNGSBAUER
ELEKTROTNSTALLATEURE
RADIO- IJND F'ERNSEHTECHN]KER
UHRI'IACHER

BEKLEIDTJNGS-; TEXTIL- UND LEDERGEWERBE
DARUNTER I

HERRENSCHNEIDER, DAMENSCHNEIDER
SCHUHMACHER
RAUMAUSSTATTER

288 676,5 259 125,2

l6 4A3,1 65 32'7 ,1

39
3
3
3

1

2
8

112 921,4 101 679,5

85
99

115
115
115
124
123

102
'72
84

105
98

109
104
1 '10

6
'7

9
5
5
3
9
4

+ 11,4

+ 11,1

11,1

+ 4,9

+ 9,9

14,3

1919

121

1 1'7

127

10't

113

121

130

1918

109

100

1',l 5

201
202
204
201 ,20'l A

1 568,8
9 '125,2
5 195,3

209
211
214,215
216
2',t 8
222
223

1 797,
40 166,
4 652,
9 335,
9 996,

11 790,
3 451,
1 740,

HOLZGEWERBE
DARUNTER:

T]SCHLER

19 943,0

16 748,0

1 548,'7
3't 077 t8
4 364,0
8 381,9
a 221,4

10 662,6
3 389,5
1 550,6

+ 16,1
+ 9,3
+ 6 t6+ 11,4
+ 21 t6+ 1.0 ,5
+ 2,O
+ 11,5

123
135
114
110
131
'l 11
124
121

105
125
107

99
1',13
106

108

4
I
I

1

E
4

,2
,0
,8

512
469
920

114
111
112

3

301

11 7 43,4

14 915,5

+ 12,4

+ 12t3

129

129

4,2

115

115

102

107

'l 16

113

401 , 402
413
418

48 264,9 46 011,8

15 196,6 14 018,8

857,5
1 297 ,82 '109,3

2 352,i
2 955 ,44 662,'l

2 254,
2 565,
4 283,

95',] , 9
3 ',t78,7

903,1
2 A38,9

7 417 ,O

I 190,6

87't,0
1 180,1
2 624,7

91
111
110

92
10'l
107

'7 176,1

7 167 ,8

- 1,1
+ 9,9+ 3 t2

5,8
2,2
4,5

501
502
503

NAHRUNGSMITTELGEWERBE
DARUNTER:

BAECKER
KOND]TOREN
FLEISCHER

501
606
60't
508,610

GEWERBE EUER GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE
SO!iIE CTIEMISCHES UND REINTGUNGSGEWERBE

DARUNTER:
AUGENOPTIKER
ZAHNTECHNIKER
FRI S EU RE
FAERBER U. CHEI4ISCHREIN., WAESCHER U.

PLAETTER
GEBAEUDERE INIGER

'1

2
7

257
199 |
474,

14
2

28

13 441,4
2 152 ,2

21 221 ,9

120
121
108

114
124
104

,2
,2

0
I
3

17

11

123
131
125

118
1't 9
115

1',] 0
133

104
118

701
701
109

2 156,8
1 019 ,21 842 ,4

*) OHNE DEN UMSATZ DER HANDWERKLICHEN NEBENBETRIEBE, OHNE
UMSATZSTEUER.

1) NACH DEM VERZEICHNIS DER GEWERBE, DIE ALS HANDWERK BE.
TRIEBEN WERDEN KOENNEN (ANDAGE A DER HANDWERKSORDNUNG VOM
24.12.1955 IN DER FASSUNG VOM 1.8.,|978).

2) DIE ANGABEN FUER DlE POSITIONEN I{ERDEN DER MONATLICHEN BE-
RICHTERSTATTI,JNG IM BAUHAUPTGEWERBE IN DER GLIEDERUNG NACH
WIRTSCHAFTSZWEIGEN ENTNOI.{MEN UND SCHEMATISIERT NACH GE-
WERBEZWEIGEN UMGESCHLUESSELT. HIERAUS ERGEBEN SICH AB-
WEICHUNGEN ZUR HANDWERKSZAEHLUNG 1977.

GLAS-, PAPIER-, KER"NUISCHE T,,ND SONSTIGE GEW
DARUNTER:

GI,AS ER
FOTOGRAFEN
BUCHDRUCKER; SCHRIFTSETZER; DRUCKER

1 843,5
969,0

1 571,1

129
119
131

0

1

zu- (+) Bzl.l
ABNAHME (-)

1979
GEGENUEBER

1918

INSGESAMT

1 919 197 8

tMILL. DM

-42-

19,1
18,1
18,5
9,0

17 ,1

19,2
12 t5

9
2
'1

6
4
,1

0

4
0

4
15

8

5
12

7
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HALBJAHRESERGEBNISSE 1978,'I 979*I
ZWEIGEN

197 9

1. HJ 2. HJ

133 922,3 154 754,2 113 917,0 145 148,1

DER
YSTE-

K 1)

11 ,5

6,6

5,1

9,9

+ 6,6

+ 1',l ,1

+ 5,3

+ 2,1

96

125

100

r09

121

1'1 9

75

105

111

99

125

111

1r1

121

121

't13 130

't 38

130

96 1-7

101,102

))
223

301

4

,610

31 234,1 45 249,0 24 58A,3 40 738,9 + 21,0

55 455,0 51 456,4 46 354,2 66 325,3 + 19,7

1E 871,2
1 624,5
1 541 ,9
1 610,5

398,9
639,4

1 116 ,94 054,7

815 ,2
989 ,4
426 ,9
075,1
540,0
186 ,1
445 ,4
1'7 1 ,1

4 53'7,8
1 134,4
1 172,5
1 398, r

335,8
596 ,1
823 ,13 341 ,1

25 421 ,81 924 ,32 175 t41 982,3
465,1
'751 ,31 410,8

4 860,3

914 ,5
18 216,5
2 3O1,5
5 160,2
5 628,1
6 416,0
1 920,5
1 038,0

165,1
194,9
929,1
216 t9
159,6
435 ,1
469 ,1
625,J

+ 15,4
+ 16,8
+ 21 ,A+ 21 ,4+ 79,2
+ 19,8
+ 4,6
+ 12,3

29 '843 ,2
31,5
15 ,2
18,8

'1 ,3
43,0
21 ,4

97
'76

71
102

98
103
109
108

1 4'7
93

121
131
't 33
1 2't
138
138

'14
53
59
88
82
96
77
89

130
90

109
125
114
122
111
't 30

107
105
105
109
't'r0
113
114
115

+ 13,3
+ 3,4
+ 11,5
+ 4 t7+ 16,0
+ 3,8
+ 5,3
+ 6 t4

4,3
9,5

19,8

16,8
0,4

1,1
11,2
4,0
0,0

1',] ,0

774,6
4 313,92 616 ,6

494,1
5 352,3
3118,1

654,9
3 5E?,l
2 318,0

857,3
4 8A1,t
2 602,4

+'1 8,3+ 21 t9+ 15,5

115
115
1))

134
141
142

129
128
118

20'l
202
204

98
94
05

883,5
21 949,72 35] ,14 175,44 358,0
5 314,3
1 536,6

702,0

,0
,9
,3
,0
,8
,5
,4
,2

18
2
5
5
6
1

+ 10,2+ B,'l

+ 6,7
+ 1t2
+ 4,5

7 353,3
1 168,2

14 739,6

3
6

8,

4
9

,2
,5
,8

,2
,1

,]

1

2

143
282
434
105
061
221
920
9_r5

188

237

465
501

121
148
115

98
120
'106
110

91

125
123
r13
121
154

138
144

105
127

95
77

88
105

8'7

101
123
120
120
'l 39
124
138
130

2o't,20'lA
209
211
214,215
216
214

9 322,6

7 835,8

10 620,4

I 912,2

7 763,1

6 530,9

+ 20,1

+ 20,O

121

120

100

't 00

129

129

9 980,4

I 384,5

6 131

1 3'1

114

111

133

140

3 519,0 3 958,0 3 300,3 3 816,3 94

87
96
96

104

405,2
616 ,11 213,7

452 ,2
581 ,71 435,5

415,6
559,2

1 178,0

461 ,4
621,5

1 446,2

85
106
104

91
117
117

91
101
118

401 ,402
413
418

+ 0,2+ 9,7
- 0,7

23 269,1 24 995,1 22 15O,3 23 861 ,5 4,8
.6 904,4

1 031 ,1
13 735,1

6 473,4
1 018,5

13 144,2

1 120,3
1 381 ,92 223,1

1 232 ,01 57 3,5
2 439 ,1

1 069,8
1 232,3
2 045,5

465 ,81 534,1
437,9

1 337,8

1
1

14

008,0
133 ,7
077,7

7
9
5

,0
,7

4
3
4

124
134
112

109
11'1
't 00

118
130
107

5 0'1
502
503

1 339,A I 056,8 6 681,2 '1 331,6 9,E

+ 9,1

+ 4,.1
+ 12,1
+ 8 t7

117
128
119

129
146
131

124
123
120

107
124

112
137

101
112

101
125

3 772,7 4 417 ,9 3 1 39,6 4 A28,2 + 2O,2

611

7

972,2
46s,7
811,A

738,3
439 ,2
738,3

1 105t2
529,ts
832,8

+ 31 ,1+ 6,0+ 18,0

116
109
130

88
'103
110

132
124
124

701
70'7
709

18
55
9'7

6

0

+ '7 ,2, 4,5+ 16,6

1978

1. HJ 2. HJ

zu-l+l Bzw. ABNAHME(-)

1. HJ 1979 lZ. st tgtg
GEGEN UEBER

1. HJ 1978 2. HJ 1918

MESS ZAHL
1 919 19't 8

1. HJ 2. AJ 1. HJ 2. HJ

t 1

-43-

,8s,11 644,6

5

112
114
'l 10

142
129
145
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8 UMSATZ JE BESCHAEFTIGTEN

8.1 NACH WIRTSCHAFTS
1 000

1919
NR. DER
SY STE-

MATIK 1 ) 1.HJ 2.UJ ,].VJ

'15,0

20 ,1

2.VJ

17 ,5

11,4 11,5

3.VJ 4.VJ

25 ,3

o-7

DARUNTER I
GEW. U.VERARB. V. STEINEN U. ERDEN,

FE INKERAHIK , GLAS
UND ZWAR:

IERABB. V. STEINEN U. EBDEN (OH.GROBK. SCHLEIFI'4. )

STAHL- , MASCH INEN-U. FAHR ZEUGBAU , H . V. ADV-EINR.
UND zwÖRl

H. V. STAHL- U. L. METALI,KONSTRUKT., WEICHENBAU
MASCHINENBAU
REP. V. «RTTTFAHRZEUGEN ,FAHRRAEDERN ,LACK IERUNG

ELEKTROTECHNIK, FE INMECHAN IK, H. V. EBM-WAREN USW
UND ZWAR:

ELEKTROTECHNIK
FEINMECHANIK,OPTIK
REP . V. GEBRAUCHSGUETERN A . D . U. -ABT . 2 5

HOI,Z., PAPIER-U. DRUCKGEWERBE
UND ZWAR:

H.V.BAUELEMENTEN A. HOLZ (OH.FERTIGTEILBAUTEN)
H. V. HOLZ},IOEBELN U. SONST. HOLZI!,AREN
DRUCKEREI

LEDER- , TEXTIL-U . BEKLEIDUNGSGEWERBE
UND ZWAR:

BEKLE IDUNGSGETTIERBE
REP.V.SCHUHEN.GEBRAUCHSGUETERN A.LEDER U.AE

BAUGEWERBE

BAUHAUPTGEVJERBE 2)

AUSBAUGEWERBE
UND ZWAR:

KLEMPNEREl , GAS-U . WASSERINSTALLATION
INST. V. HEIZUNGS-KLIMA-U.GESUNDH. TECHN.ANL
BLEKTROINSTALLATION
GLASERGEWERBE
MALER-U . LACK IERERGEWERBE , TAPETENKLEBEREI
geuttscttlinet
FUSSBODEN-,FLIESEN.U. PLATTENLEGEREI

UEBRIGER EINZELHANDEL

HANDWERK INSGESAMT

VERARBEITENDES GEWERBE

DIENSTLEISTUNGEN V.UNTERNEHMEN U.FR.BERUFEN
DARUNTER:

WAESCH.,KOERPERPFLG.U.A.PERSOENL.DIENSTL.
UND ZWAR!

[I,AESCHEREI, REIN IGIJNG
FRISEURGEWERBE
FOTOGRAF I SCHES GEI!,ERBE

35,2

45,0

38,5

39 r0

38,9

47 ,1

41 ,3

48,0

43,4

20 ,2

24,5

25,2

26,6

23,0

11 ,5

21 ,4

20 ,7

21 ,0

18,5

75,0

90 ,4
121,9
189 ,2

59 ,4

74,6

65 ,9
108,0

103,9

81 ,4
a3 ,2

1.19,4

't4,7

81,6
'72,1

13,3
75,0
10.7

50,3

58 ,0

63,2

146 t1

92,1 86,5

2391
2395

I,TETALLERZEUGUNG U. -BEARBEITUNG
UND ZWAR:

SCHLOSSEREI , SCHMIEDEREI U . AE . ,ANG
REPABATURWERKSTAETTEN F . LANDMASCH INEN

33 ,4
57 | 8

57 t4

42 ,O
44,0
6't ,4

22

222

24

85,9

41,1

82,4

13,1
r15,3
11',] ,1

91 ,3
91 ,'l

125,6

19,5

82 ,1
18,2
85,5

18 ,9

11,'l

11 ,8

16,0

14,1
22 ,7

26 ,1

26 ,7

21 ,l
24 ,6

22,6
31,9

28,2

28,4
25,5

24,1
21 ,'l
28,9

21 ,4

24,6
24 ,0
22,2

17,3

17,5
1',1 ,8

39
57

5
5

,4
,4

19
35

16,1

24,9

240
242
2491

53,1 31,4

42,2 17 ,6 19,9 18,2

49 ,2
41 t6
58,4

25,0
23,8
36,'7

20 ,1
21,6
21 ,8

,0

,1

261 1

2613/4
2681

250

259

731
7 351
739 1

26

21

276
279

28/9

30

31

43

31 ,8
37,8
31 ,8

44,3
40,4
4't ,1

20,5
20,2
19 ,2

19,5
18,0
1't ,9

38 ,8
38,5
31 ,9

21 t3

23,2
21,4
20 ,2

1'1 t5
17,8
18,8

31 ,6 41 ,2 16,6

81 t4
80 ,8
19,1

51 ,4

70
89
62

48

8't

4'1 ,2 22 t3 29 ,O

42
42
41

38,8

3 9,8

31,5

10 ,5

8,8

12 ,6

5
3
'I

284
291 4

ERNAEHRUNGSGEVIXRBE, TABAI(VERARBE ITUNG
UND ZWAR:

H , V. BACKWAREN
FLETSCHVERARBEITUNG (OH. TALGSCHMELZEN U. AE

50,1
41 ,5

46 ,O
38,',l

95 ,5

21 ,1
20t4

29 ,O
21 ,2

33,1
63,9 29,1

15,4
3't ,5

11 ,2

24 ,2

15,8
30,5

26 ,',1

17,0
32,8

,1
,5

0
9

7
7

0
0

64 ,5
124 t1

62 t4
120,5

41 ,9

31 ,4
60,2

98,s

157 ,O

153 ,1

129,8

'79,8

73,4

50,6 23 ,1 25,0

41,3

43,5

3101
3103
3105
31621
31624 /'l
31631
3155

63 ,6
81 ,7
58 t2
83,0
45,0
61 ,8
80,5

38
49
33
5'l
26
40
48

12 ,6
15,3
12,',t
17,0
8,5

15,2

18 ,5

18,5

1g ,4

23 ,4

24 ,6
12,9
21 ,2
23,4

15,0
19,8
IJ,'
21 .3
'11 ,2
15,s
20,0

23 t1
29 ,1
20,0
29 ,5
15,5
24 ,1
28,3

68,1

67 ,5

58,6

29,1

2'7 ,5

31,0

160,',] 81 ,3

15,3 22,3

11 ,2 22,4

15,1 22,2

42,7

36,1

36,5

33,5

3
4
9
2
1
2
3

0
1

1
8
3
2
3

31,6
39 ,6
28 t'7
41 ,6
21 ,5
34 ,9
38,9

431
432
414
438
433,
435-37 ,
439

HANDEL
DARUNTER:

EINZELHANDEL (EH)
DAVON:

EH. M. NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAXWAREN
EH. M. TEXTILIEN,BEKLEIDG.,SCHUHEN, LEDERWAREN
EH. M. ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN,MUSIKINSTR.
EH. M. FAHRZEUGEN

125,3
87,1

182 ,7

80,3

64,\
40 ,4

o'7 ,9

39 ,4

29,0
43 ,4
41 ,5

68 ,4

13,3

25,8

4,4

5,8

30,4

4,8

6,6

28 ,1

4,6

6,2

39,3

1.0

,0
,3
,1

32 ,1
21 t1
28,1
39 ,6

,0
,4
,3

34,1
22,0
29,2
58,'7

30 ,0
18 ,',7
26,8
48,8

124,9 116 ,4 55,3

31,7

69 ,2

30,1
21 ,O
61 ,5

15,5'10,8
32,0

GEBAEUDEREINIG.,ABFALLBES. U.A. HYGIEN. EINR.
UND ZWAR:

SON ST. GEBAEUDEREIN IGIJNG U . AE . ( OH . EASSADEN )

11 ,9

10,3

11 ,6

10,0

5,8

5,1

19,0

25,6

18 ,4

24 ,2 12,3

,3
,1

1

4

2
6
2

0

't6
11

6 2,814

1 419

*) OHNE DEN UMSATZ DER HANDIIERKLICHEN NEBENBETRIEBE, OHNE UM-
SATZSTEUER.

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (WZ) REV., FASSUNG FUER
DIE HANDWERI(SZAEHLUNG 1977 (KURBEZEICHNUNGEN) .

2) FUER DAS HANDWERKLICHE BAUHAUPTGEWEF$E WERDEN II,1 1. BIS
OUARTAL DES JAHRES JEWEILS DIE VORLAEUFIGEN ANGABEN DER
MONATLICHEN BERICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE UEBER-
NOI,IMEN.

42

3,0

2,6 2,7

1918197 9

WIRTSCHAF'TSGLIEDERUNG

-44-

4

17 ,6
1't,1
18,8

15,6
'11.5
17,6-

11,1

8,2
5,7

1'l ,'7
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1918, 1919*l
ZWElGEN

DM

1978
NR. DER
SYSTE-

MATIK 1 )1.HJ

34 ,2

2.HJ 1.VJ

14,2

23 ,8

4,2

2,7

2.VJ

\6,7

3.VJ

16 ,7

4.VJ

21 ,5

21 ,'t

21 ,6

15,9

25,0

21 ,6

21,3

43 ,4

3't,o

4,8

6,4

2,7

395

28 /9

31 ,2

4't,z

34 ,9

35,4

32,8

38, 1

43 ,4

44,1

42,6

31,2
6t,'t
52 '5
46,5
43,1
59,2

39 ,3

40,1
37,6
45,8

38,9

41 ,8
39 ,4
31,0

26,9

48 ,8

81,3

74,5

15,5
27 ,1

16 ,1
28 ,4

21 ,2

24 ,0

23,8 222

239 1

-7

45,2 19,2

12,1

12,8

14,2

12,4
19,2

23 ,5

15,6
18,4
21,1

15 ,9

16 ,0
1'7 ,4

15,2

13 ,1
15,5
16 ,0

10,2

9,8
8,s

14,'l
28,4

10,1

11,3

36,5

21 ,8 20 ,8

20,321 ,2

21 ,5 20,s

18,3 18,9
28,6
46 ,8

51,3

34 ,1
40 ,1
60,3

20 7

18,1
21 ,3
32,4

19,5
19,8
28,2

21 ,5

18,3

10,2

24,6

17,2

0
2
9

,8
,2
,2

59

,5
,1
,9

33,9
34,9
35,8

18,3
18 ,8
18 ,5

18 ,0
11 ,1
17 ,4

11 ,8

17 ,5
18,8
11,5

16 ,9

17,3
1't t2't1,0

24,t
21,6
19 ,8

611
613/4
681

3'l ,3

33,6

20,4

33, 'l

21,1

19,3
18 ,8

46,7

30,4
58 ,9

9,5
10 ,2

10,9

23,5

14 ,7

14,3

28,O

284
2914

10,5
16
79

31,9
51 ,5

15,5
30,:

36,4

35,0

35,9

13,1

12,0
-t4,4

23 'g

42 ,4

38,8

16
3',!

'15

29
3'
6

4

23,6

26 ,0

32,1
24 ,4.
33 ,4
l8 ,8
28,0
34,2

38,3
48,3
33 ,6
49 ,4
26,0
39 ,6
45,0

14 ,3
11 ,S

19 ,1
10 ,5
15,7
19,5

15,r
'15,2
19,0
13 ,4
20,5
11 ,2
16 ,2
20,5

22 '921,A
19 ,9
28,5
14 ,6
22,9

101
103
105
1 621
1624 /'l
1 631
tb5

30

31

3

78,8

12,2

10,?
r4,8
10,9
14 ,)

't ,8
12,2
14,1

29
18

43

31,6
20,1
27 ,5
52 ,2

34,2

31,0

39,9

32,6
21 ,8
41 ,3
44,A

31

34
38

35-37,
39

61
l8
52
95

,6
,1

,7

3
2
8
1

54,0
48,8
69,5
a7 ,1

20 ,9
27,3
41,8

51 ,0

8,9
11 ,7

14 ,6
10,2
31 ,5

5,6

4,9

65,3

12,5

5,9

15 '5l0 ,8
35,9

4,6

6,1

4,5

6,0
'7 ,7
5,3

16,9
,1

,2

1
5

17

31
351
391

2,8

2,5

-45-

2,4

2,5 19

26
23
30

8
5
I

I
9
4



1919 1 918
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8 UMSATZ JE BESCHAEFTIGTEN

NR. DER
SYSTE-
I,IATIK 1)

GEWERBEGRUPPE
GEVIERBEZWEIG

HANDTJE RI( INSGESA.IiiT

BAU- UND AUSBAUGEWERBE
DARUNTER:

MAURER, BETON-, STAHLBEfONBAUER [,IND
STRASSENBAUER 2)

ZII.IMERER 2 )
DACHDECKER 2}
FLIESBI-, PLATTEN- TJND MOSAIKLEGER
BETONSTEIN- UND TERRAZZOHERSTELLER
STEINMETZEN UND STEINBTLDHAUER
STUKKATEURE 2)
I,IALER UND LACKIERIR

METALLGEWERBE
DARUNTER:

SCHMIEDE
SCHLOSSER
I.IASCHINENBAUER (MUEHLENBAUER)
MECHANIKER (NAEHI,IASCHINEN-, ZVJEIRADMECH

KAELTEANLAGENBAUER
KRAFTFAHRZEUGMECHANIKER
LANDMASCH TNENMECHANT KER
KLEI,IPNER, GAS- TJND WASSERINSTALLATEURE
ZENTRALHEIZUNGS- UND LUEFTIJNGSBAUER
ELEKTROINSTALLATEURE
RADIO- IJND FERNSEHTECHNIKER
UHRMACHER

197 9

1. HJ 2. HJ 'l . vJ 2. VJ 3. VJ {. vJ

75,0 69,4 35 ,2 39,1 1 5, O 20 '2 17 ,5 21 '9

65,5 5't,2 27,2 38,1 9,1 1'r ,g 16,4 t 21 ,G

8.2 NACH GEWERBE

1 000

7,2
12,5
17 ,5

10'l ,102
107
105
106
109
110
1l3
114
115

1-7

209
211
214,215

67

83,1

82 ,9

58,0
56,3
61 ,6
79,7
11,6
77,',1
48,9
45,4

65
69
a1
91
80
56
48

105
153
156

70
90
64

115
95

27
30
21
38
39
36
25
21

50,1

35,5

50,5

{0,3
45,8
55, I

22,2 28,'t 22,1

15,4 20,3 17 ,7
16,1 22,5 1 9,1
23,3 27 ,4 25 ,A

z2
20
23
28
28
25
17
15

30, I
45 ,8
48.6
19 ,1
23,5
1't,0
25,9
20,8

26,9
32,8
35,5
'1 5,1
20,2
13 ,9
24,3
20 ,4

24,9
34 ,9
40 ,8
23,2
29,6
20,6
39,2
36,0

3
2
6
5
5
6
2
7

40
35
41
48
51
43
31
26

8
0
7
5

1

8
ß

4
4
5
7
1
6
4
I

'17 ,
14,
15,
20,
23,
18,
13,
't 1,

24 ,9

16,9
13,9
33.6

28,0

22,5
26 ,3
30, 3

4,5
16,3
24 ,1

22
39
31
12
16
12
25
18

3
2
8
4
9
1
6
9

6
1

7
7
0
3
9
4

7
4
6
2
E
5
1

3

6,'t
21 ,4
20 ,4
6,1

8,5

100,6 94,1

201
202
204
207,2O7A

69,6
75,4
91,9

15 ,A
84,6
08. 1

38,6
51,2

216
218
222

.223

1

0
I
1

0
5
2
9

5
0
0
3
5
{
5
7

93,
't47 |
146 ,

83,
59,

114,
88,

52,9
84 ,7't9,4
31,8
40,0
29 ,4
51 ,3
39,4

52 ,5
68,5
16,6
38, 5
50,3
34,9
64,2
57 ,1

HOLZGEI{ERBE
DARTJNTER:

TISCHLER301

4O1 ,402
413
418

't6,1

16 ,0

39,3

39,2

22,6

22,6

43,1

43,6

16,9

15 ,9

1'l ,8

17 ,A

25 ,4

25 ,3

BEKLEIDUNGS., TEXTII,- UND LEDERGEWERBE
DARI'NTER !

HERRENSCHNEIDER, DA]iIENSCHNEIDER
SCHUHI.IACHER
B}UMAUSSTATTER

29 ,5
54, I
78,8

28
50
75

15,9
28 ,6
41 ,7

6,8
11,8
16,7

't ,3
14,1
20 ,7

50,8 5'7,4 28,7 32,1 13,1 15,'l 13,8 18,3

8

1

5
.7
,8

5
6
8

IJ
26
37

33

65

41
1'
10

501
502
503

NAHRUNGSMITTELGEWERBE
DARUNTER,

BAECKER
KONDITOREN
FLEISCHER

69,2
53,8

135,5

61 ,1
s',t ,9

132.3

35,4
28,5
70,3

16 ,4'12,6
32.O

18,2
14 ,5
36 ,0

17 ,6
13,',t
34,5

101,6 98,5 49,3 52t2 23,9 25,'l 26,e

9
3
2

501
60q
607
508,61 0

511

GEWERBE TUER GESUNDHEITS- I.IND KOERPERPFLEGE
SOWIE CHENISCHE TJND REINIGUNGSGEWEBBE

DART'NTER:
AUGENOPTIKER
ZAHNTECHNIKER
FRISEURE
FAERBER U. CHEMISCHREIN., WAESCHER U.

PLAETTER
GEBAEUDBREINIGER

24,5 21,5 1 1 ,9 12,6 5,5 6,2 5.8

*) OHNE DEN UMSATZ DER HANDWERKLTCHEN NEBENBETRIEBE, OHNE
UMSATZSTEUER.

1) NACH DEM VERZEICHNIS DER GEIiERBE, DIE AI,S HANDWERK BE-
TRTEBEN ITIERDEN KOENNEN (ANLAGE A DER HANDWERKSORDNUNC VOI.I
28.12.1965 IN DER FASSUNG VOM 1.E.1978).

95,2
62 ,3
21 ,1

51 ,9
36,0
11 ,6

24 ,3
15,1
5,4

32,2
10,3

30,7
10,1

15,8
)r I

2) DIE ANGABEN FUER DIE POSITIONEN WERDEN DER MONATLICHEN BE-
RICHTERSTATTUNG IM BAUHAUPTGEWERBE IN DER GLIEDERUNG NACH
WIRTSCHAFTSZWEIGEN ENTNOIT{IiIEN T,,ND SCHEIT{ATISIERT NACH GE-
WERBEZIiEIGEN UMGESCHLUESSELT. HIERAUS ERGEBEI+ SICH AB-
WEICHUNGEN ZUR HANDWERXSZAEI{LI]NG 1 977.

9
I
2

,6

1

9
5

,4
,4
,2

17,'l
15,9
17 ,9

15 ,4
5,2

7 0'l
107
109

GLAS-, PAPIER-, KERAMTSCHE UND SONSTIGE GEW
DARTJNTER:

GLASER
FOTOGRAE EN
BUCHDRUCKER; SCHRIFTSETZER; DRUCKER

95
76
80

43,3
35,3
38,4

51 ,1
41 ,6
42,2

21 .4
19 t6
19,3

29,8
22,0
22,8

a7 ,4 19,0 40,6 46,8 ',t'l ,8 22,7 2O,7 25,9

,6
,4
,4

-46-

7
9
't
1

3
3
6
7

83
74
11

8.3
2,6

6

7,4
2,4

7

I
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1978,1919*l
ZWEIGEN

DM

1978
NR. DER
SYSTE-
I{ATIK 1)1. HJ

31,2

22,1

2. HJ 1. VJ

14 ,2

2. vJ

16,'7

12 ,3

3. VJ

16,7

14,2

22 ,1

13 ,9

38, t

34,8

50 ,2

30, 9

50,3

4. vJ

21 ,2

20,8

21 ,6

1'1 ,1

6,3

1-7

05

101,102
1 0'1

2t,6
2'l '3
33,5
33, 4
34,8
18 ,2
19 ,2

36 ,0
34 ,8
38,s
45,9
44 ,0
42 ,1
30,6

11,'7
12,5
13,1
19,3
20,4
21,0
10,8
10 ,6

14,2
14,0
15 ,5
20 ,3
20 ,9

12 ,3
11,3

22 ,1
21 ,1
22,'7
25 ,'1

23 ,1
18,0
14,5

l
5
7
8
0
8
3
1

9
8
8

13
12
12

1
I

3
7
8
5
'7

8
0
5

3
9
6
5
2
2
0
9

6,O

24 ,1
16,5

49,

10,

5,
§
3

1,
3,
4,

6,
2,

9
9
9

43,8

30,7
33,'l
46 ,9

19,9

16,0

16,4
11 ,9

14 ,2

24,6

'l 9,0

201
202
204

2

301

4

7,
8,
3,

21
24
27

I
0
9

38
43
50

6
3
4

45
15
65

50

4€. ,8
11,:
81,1
38,4
49 ,2
34,2
64,0
53,0

20,2
J), I

21 ,1
10,9
15,1
11,3
24 ,4
11,4

23,3
36 ,3
42,O

2A,O
20 ,1
38,8
33,0

207 ,201 A
209
211
21 4 ,215
216
218

223

34,O
38,5
15,3
19,4
13,8
24 ,3
19,5

33,9

33,9

26,s

4a ,2

42,1

42 ,0
lu,3
15,3

18,4

18,4

17,8

1't ,7

23,7

23,'t

't 3,5
24,1
34,2

15,0
25t6
41,5

5,5
10,9
15,8

12 ,3

7,0
13,2
18,3

6,
2,
8,

E,1
14,4
23 ,2

401 ,402
413
418

24,2
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